2 C3 ) e 
Montags den 18. Juni 1821. ; 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 26. 
allergnaͤdigſten = Special⸗Befehl. 


Breslau ſche 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachtichten. 


Er Bekanntmachun 9. 

Die erfie Ziehung der Prämien auf Stäatsſchuldſcheine, welche nach der 
im s tea Paragrapd der Bekanmmachung vom 24 ſten Auguſt v. J. enthaltenen Des 
Kimmurg am ten Juli d J tbren Anfang nimmt, wird im Boͤrſenhauſe durch 
dle don der hieſigen Koͤnigl. Regierung dazu ernannten Commiſſorten, den Herrn 
Reg erungsrath Patzig und den Herrn Polſzey⸗ Intendanten: Rück, bewirkt werd / n. 
Als Commiſſorlen der unterzeichneten Commiſſton werden ber Herr Generals kotterie⸗ 
Director Borgemann und der Heri Juſiizraih Krauſe, ſo wie als Repwirte a5 der 
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Mitte der Aelteſten der hleſtgen Kaukmanuſchaft abwechſelnd, die Bauqulers Herren 
C. W. J Schulze, J. G. Mielſch und M. H. Mendheim dabey zugegen fepn, 
Berlin den 2 böſten May 1821. g g | 
Königl. Immediar « Commiflion zur Bertfeilang von Prämien au 
. Staatöfpuldfdeine. ,. / 
8 gez Rotber. Schmucker. Kayſer. Wollny. 
Zu verkaufen. N 
Breslau den z9ſten May 1821. Nachdem wegen Auseinanderſetzung 
der Dreſchgartner George Grunwitzſchen Erben zu Merzdorf die zur Erbmaſſe ge⸗ 
börige zu Merzdorf gelegene Dreſchgärtneeſtelle, welche von den Ortsgerichten auf 
358 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der freiwilligen Subhaſtation an den Metſtdte 
thenden verkauft werden ſoll, and hlerzu ein peremtorlſcher Licitations⸗Termin 
auf den goſten Jun c. angeſetzt worden, fo werden alle Beſitz⸗Zahlungsfaͤhige 
und Kaufluftige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags um ro Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Schloße zu Wangern zu erſcheinen, Ihre Gebote abzugeben und 
in Folge deſſen zu gewärtigen, daß nach Genehmigung der Erben an den Meiſtbie⸗ 
th aden mit dem Zuſchlag verfahren werden wird. Die aufgenommene Taxe kann 
übrigens in der biefigen Regiſtratur und in dem Kretſcham zu Merzdorf näher 
nachgeſehen werden ; „5 i N 
Das reihegräft v. Auerspergſche Juſtizamt der Fideicommig 
Herrſchaft Wangern. v. Schramm, 
Breslau den 22ften Mah 1821. Wir Olrccter und FJuſtizrathe des 
Koͤnigl. Gerichts hiſiger Haupt ⸗ und Rö ſidenzſtodt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des bi⸗ſigen Koͤntgl. Stadt- Walſenamtes 
und einer Realglaͤubigerln das zum dem Stellmacher Hirſſemannſchen Nachlaß gehörige 
Haus No. 861, auf der Hummer 9 belegen, welches nach der in unferer Regl⸗ 
ſtratur oder bey dem ollhles aushaͤngenden Procloma einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent 
auf 10799 Rihlr und zu 6 pro Cent auf 89 16 Rthl. 16 ö . abgeſchaͤtzt iſt, von 
neuen zum oͤffentlichtu Verkauf cusgeſtellt erden fol. Demnach werden alle Befig: 
und Zohlongsfaͤhige durch g'genwärtig 's Protloma öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, i einem Zeuraume von 4 Wochen an gerechnet, in den hiezu angeſetzten 
einzigen Termine ben 17ten Jull Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſttz⸗ 
rath Herrn Beer inunfrem Parthelenzimmer in Per ſon oder durch gehörig infor⸗ 
mirte und mit gerichtlicher Sp elal⸗ Vollmacht virſebene Mandatarien, aus der 
Zahl der Hiefigen Juftigcommiſſarien zu erfhelnen, die deſondern Bediagungen und 
Modalltaͤten der Subhaſtation doſelbſt zu vernehmen, ihre Geboihe zu Protocoll 
zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt in ſofern die Genehmigung der Erecas 
henten, und insbeſendere des Koͤnigl. Stadt Walſegamtes erfolgt, der Zuſchlag 
und Die Abjudſeatlon an den Meiſt⸗ und Berdieshenden erfolgen werde. 
Director und Juſtizraͤthe des Königl. Gerichts Hiefiger Haupt⸗ e 
ER Bre 


7 


+ 


(23030 „ 
Gteslau den 7. April 1821. Da die vor dem hießen Ohlauer Thore 


auf der Wallgaſſe fab No. 30, belegene, nach dem Materi⸗lwerth auf 11018 Rth. 
9 ſgr. und nach dem Ertragswerthe zu § pro Cent gecechn 't 1371 Rihle. 25 gr. 
Courant gerichtlich ab geſchätzt: Jogann Heinrich Klotzerſche Erdſtelle und Brandt⸗ 
weinbrennerey nedſt Garten und einem Ack rſtück auf den Antrog zweyer Nırtgläus 


diger in den Biethungsterminen, den 20. Junt, 20: Auguſt und 20. Oltobee e. 


Vormkttags 11 Uhr im Wege der Execution effentlich derkguft werden fol, fo wer 
den Kaufluſt'ge, Veſitz⸗ und Zahlotegsfaͤhige hierdurch zu Abgabe idrer Gebote, 
beſo ad rs in dem l tztern petemteriſchen Zeriutae in die hleſige Caazley vorgeloden, 
und hat der Meiſt⸗ und Beſtbietbende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die diesfaͤl⸗ 
lige Taxe kann ubrigens an hieſiger Gerichtsſtaͤte taglich eingeſehen werden. 
Das Koͤnigl, Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗ Acchidlaconats. 
*) Dohm Breslau den agflen März 182 1. Von dem Koͤnigl. Preuß. 


Hon ichteramte wird hiermit öffentich bekannt gemacht, daß der zu Kotzerke Treb⸗ 


nitzer Cre ſes ſub Mo. 13 gelegene, dem Franz Anton Weiß gehörige Kretſcham, 
wovon die Taxe auf den Antrog eines Realglaͤudigers im Wege der Executlon 
an den eiſtbiethenden verkauft werden ſoll, und zu dieſem Behuf ein perem⸗ 
toriſcher Lteitationstermin auf den igten Septbr. anderzumt worden iſt. Es 
werden dader ale beſit und zahlungstäbige Konfufiige hierdurch anfgeiorditt, in 
dieſen Temine Vormittogs um LO Uhr in Uaſerer Gieichtsſtub: ouf dem Dohme 
hierſeibn vor dem Commiſſorio, Hen. Rath Roth ſcheid zu erſcheinin, ihre Gebolhe 
begeben und giernächtt zu gewärtigen, daß dem Meiſt und Beſidlethenden der 
Zoſchlog diefes Grunoſtäcks erthenlt werden wird. Die Tape kann übrigens zu jeder 
ſchickuchen Zeit in bi'ſiger Gerichtsſt lie inſpleirt werden. we r 
Ratibor den 24ſten April 1821. Auf den Antrag eines Glaͤubligers, 
ſoll die Gärtnerſtelle des Joſoph Koſchang fub Nro. 28. za Oster witz, welche auf 
150 Rihlr Courant gerichtlich gewürdigt worden, in dem einzigen und peremtori⸗ 
ſchen udhaſtations⸗Termine den oten July 1321 in der bieſigen Gerichtsamtes⸗ 
ca: zl y oͤffenttich an den Meiiibierhenden verkauft werden. Zahlungsfahige Kauflu⸗ 
ſtig“ werden daher bierdurch aufgefordert, in dem anſtehenden Termine zu erſcheinen, 


ihr Gebothe abzuge en und hlernächſt gemärtig zu ſeyn, daß der Zuſchiag für das 


Meſtveboth nach von herigen Einwilligung des Real⸗ Gläubigers erfolgen und au’ 
di pater eingehenden Licita keine Ruͤckſicht genommen werden wird Uebeigen 
3 die ar über dieſe Stelle jeder Zeit in der hieſigen Gerichtscanzley cing * 
chen werden. 0 7 0 

Herzogl. Gericht der Güter des ſäculariſtrten Junafrauenſtifts. 

Glogau den 3. März 1821. Dle zu Mongelwitz im Glogauſchen Erefe 

belegenr im Dypoth kenduche ſub No. 4. eingetragene aus 13 Hufen Ackerla as 
unde Wieſen beſtebende und auf 2020 Nehlr. 6 gr. Cour. gerichtlich t pırte Bauer⸗ 
nahrung des Johana Heinrich Jäſchke, ſoll auf den Antrag eines Real Glaͤubigers 
m. ola pecutionis ig Terminis den diten Mag, uten Julp und peremorie den 

n " zgten 
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sten September 1821. öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz, und zahlungsfähige Kauftuſtige werden daher blerburch aufgeſordert, 
im k den gedachten Terminen, vorzuͤguch ader am ıgten September d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in dem Gerichts⸗Zimmer zu Seppau zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag unter Etuwilligung der Real⸗ Gläubiger zu gewärti⸗ 
gen. Die Taxe des Grundſtäcks liegt in der Regiſtratur zur Einſicht bereit, 
d Das Gerichtsamt den Seppau, Mangelwitz und Groskauer. 
Glogau den zoſten September 820. Nachdem das im Fuͤrſtentbum 
Jauer und deſſen Vunzlau Löwenbergſchen Creiſe gelegene, zur Concursmaſſe 
des verſſorbenen Landwehr Hauptmann Ishann Benjamin Feöhlich gehoͤrige 
jedoch zur Zeit annoch von dem Königk Obriſt⸗Lieutenant v. Biſſing civtliter 
beſeſſene und laut londſchaftlicher Taxe vom 21. Junp 1820., auf 27766 Rihl. 
25 far, 4 d', Cour. gewürdigte ritterliche Erblehngut Lichtenwaldau per modum 
ſudhaſtationts neceſſarte Öffentlich verkauft werden fol und die Blethungs⸗Ter⸗ 
mine auf den 1zten Maͤrz, den ıöten Juny und 18ten September 1821., von 
denen der Feste peremtoriſch iſt, anberaumt worden find, fo werden zahlungs⸗ 
und befigfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen ibre 
Gebothe abzugeben, indem auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wird. 
In dem letzten Termine follen auch einzeln oder im ganzen 39 Stück Jagd⸗ 


netze, welche Sachverſtändig auf 447 Ktbir. 8 gr. gr. 6 pf. Cour. taxirt wor⸗ 


den, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich bade Bezahlung in klin⸗ 
genden Courant verkauft werden. Die Tax⸗ Ber bandlängen des Guts ſowohl 
als der Jagdnetze Fönnen in der hleſigen Prozeß ⸗Regiſtratur während den ge⸗ 
woͤhnlichen Amts funden eingeſehen werden. 2 
KRoͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Nieder « Schlefien und 
deer Lauſitz. N . re — 5 
Hermsdorf unterm Konaſt den sten April 1821. Das unterzeich- 
nete Gerichtsamt ſabhaſtirt im Wege der Execution das dem Gotilſeb Fröhlich 
zugehoͤrende, auf 202 Rthlr. 20 for. von den Ortsgerichten abgeſchätzte Haus 
No. 43 in Crommenau und es ſteht der einzige und peremtoriſche Licttatlons⸗ 
Termin auf den gten July c. Vormittags um 11 Uhr in der büſigen Amis⸗ 
dcagzlev an, in welchem für das hoͤchſte und annehmlichſte Geboth der Zuſchlag 
des Haͤuſes zu gewärtigen i ]ĩx’k 
. Reichgraͤſl. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsam t. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den sten April 1821. Das unterzeich⸗ 
nete Gerichtsamt ſubbaſtirt auf Antrag des Beſitzers, Behuſs der Bezahlung 
der Hppotheken⸗ Gläubiger das dem Weber Johann Gottfried Siebenhaar zus. 
gebörende, auf 81 Rthlr. 10 ſgr. von den Ortsgerichten abgeſchaͤste Haus 
Nro. 88. in Warmdrunnn und es flebt der einzige und peremtoriſche Licita⸗ 
tions Termin auf den gten July € Vormittags. um 11 Uhr in der bieſigen 
Amtscanzley an, in welchem für das hoͤchſte und annehmlichſte Geboth der 
Zuſchlag des Hauſes zu erwarten if. e 
RNReechsg u afl Schaffgotſch Kynaſtſches Gerſchtsamt. 
Gruͤſſau den 7ten März 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richt der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftögärer wird das ſub No 24 zu Vogtsdorf ger > 
letene, zum Vermögen des Ignatz Hampel gehörige, und auf 198 Rthl. 20 für. | 
; 8 Cour. 
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Ceür. gefhägte Auenhaus nedſt Garten im Wege der Exccutlon auf Antrag eines 
Mealglaubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beſtt⸗ und za unge ſaͤhige Kauflufige 
Hierdurch eingeladen, in den auf den gten Juli Vorwittags um 9 Uhr feſtgeſetzten 
Licitationstetmine an hisfiger Gerichtsſtelle zu erſcheines, ihr Geboth abzugeben 
und ſonach zu gewärtigen , daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mlt 
Bewillizung der Realgläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudietrt werden wird. J 
Koͤnigl Gericht der ehemaligen Grüſſauer Sufteguͤter. 

Häfen den 14. April 182 1. Auf den Antrag der Fuhrmannſchen Erben 

wird die ihnen angthöͤrige zu Baumgarten bey Dylan ſub No 5. delegene laudem al⸗ 


pflichtige Frepgaͤrtnerſtelle r gegenwärtig eine Biandftele, wozu ein eingezaͤumter 
Garten von 10 Q R. und ein Stück Acker von 1 Morgen gehört, alles zuſommen 


auf 168 Rihl. 16 gr. dorfgerichtlich abgeſcgaͤtzt, Im Wege der nothweindigen Sub. 
baſtotlon öffentlich veräußert, zu welchem Behufe ein peremtotlſcher Biethungs⸗ 
termin auf den 10. Juli a. e Vormittags um 9 Uhr an hi ſiger Grrichtsſtelle ans 
beraumt worden iſt. Beſitz und 3 hlungsfähige werden in dem Termitze zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Gebothe abzugeden, mit dem Bedeuten aufgefordert, daß auf 
etwanige Nochgebethe nach erſolgtem zuſchtage nicht weiter reflictirt werden wird. 
Die Taxe kann täglich in hieſizer Stadtgerlchis Regiſtratur eingeſehen werden. e 
. Koͤnigl. Preuß. Stadigericht. 3 i 
Roſenberg den zaſten April 1821. Auf den Antrag des v. Seidlitz⸗ 
ſchen Curators ſoll die jetz vom Demints eikaufte Windmätle, nebſt den neu dazu 
eſchlagenen A ckern zu Nieder⸗Roſen greugburger Cteiſes, welche auf 420 Rthbl, 


ourant nach Abzug oller Ausgaben taxirt worden if, im Wege der freywilltgen f 


Subhaſtation Öffentlich veräußert werden, und haben wir hierzu einen einzigen 
peremtoriſchen Ficitationd Term auf een deer July d. J. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Schleſſe zu Nieder ⸗ ofen anberaumt, Kauflünige, Wie, bungs und 
Zahlungsfähige werden hierdurch eingeladen, in dielem Termine zur deſtimmten 
Zeit zu erſcheinen, ihre Gedothe zum Protscoll zu geben, wo demnächſt der Meiſt⸗ 
biethende nach vorheriger Genehmigung von Seiten des ſubhaſtirenden Domini 
den Zuſchlag zu gewärtigen bat. Dle Kaufsbedingungen und Taxe ſind auf dem 
Schloſſe zu Nieder- Roſen täglich zu erſehen. Br . 
* Dat Gerichtsamt Nleder⸗Roſen. 

Hultſchin den ızten April 1821. Das ſub No. 61. bieſelbſt belegene 
auf 120 Rtbir. Cour. gerichtlich geſchäßzte Haus foll auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers an den Meifts und Beſtblethenden verkauft werden. Hierzu ſind drey 
Biethungs⸗Termine, nämlich auf den z4ſten May, 25ſten Juny und 24flen July 
c. a. hieſelbſt in unſerer Gerichtstanzley Nachmittags um 9 Uhr andergumt wor⸗ 
den und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch mit der Bekannt⸗ 


machung vorgeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden in dem 


+ 


legten peremiotiſchen Termine erfolgen und auf fpätere Gebothe keine Rückſicht 


genommen wer den wird. f 
58 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
| Goͤr⸗ 


r 
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Goͤrlitz den 1e. May 1821. Das in der Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Laufttz 
eine Vlertelſtunde von Goͤrlitz gelegene Erb- und Allodiol⸗Ritterguth Klingewalde 
ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Dieſes Guth hat eine vortreflich ſchoͤne Lage, 
ſaͤmmtliche Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude find ganz maſſto und im neuſten 
Stiel erbaut. Die Nahe bei der Stadt gewähret allen Predukten einen vortheü⸗ 
baften Abſatz und hat das Guth 209 Schfl. Dresdner oder 418 Schfl. Verliner 
beſtes ſäbares Land, hinreichenden Wieſewachs auch 160 Rihl. tregen Zinſen. 
Das Naͤhere fo wie der Rutzungs⸗Auſchlag iſt auf Portofreie Briefe zu erhalten 

bei dem Juſſiz⸗Commiſſartus Scholze in Görlitz No. 17. 
f Tſchocha den 2. May 1821. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤublgers 
fol der von dem Bürger und Gaſtwirth Carl Gottlob Neumann zu Goldentraum 
beſitzende ſub No. 16. am Markte hieſeldſt gelegene zwei Stockwerk hohe Gaſthof 
mit Gartengrund Stück Acker und Wieſen, weiches nach der unterm 8. May J. J. 
aufgenommenen gerichtlichen Tage mit Berückſichttgung der Nutz- und Beſchwe⸗ 
rungen auf 1459 Rthl 7 gar. 42 d'r gewuͤrdert' worden iſt, in einem peremtorl⸗ 
ſchen Termin auf den 31. Juſp 1821. oͤffentlich an den Belt; und Meiſtdiethenden 
gegen baare Bezahlung in klingenden Cour, verkauft werden. Beſig⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige werden demnach hierdurch aufgefordert ſich in dem angelegten eins 
zigen Lieitations Termine Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhr licher Gerichtsſtelle 
in Goldentraum einzufinden, ihre Gu bothe abzugeben, und zu gemärfigen daß 
den Beſt⸗ und Meiſibierhenden das Grundstück mit Einwilligung des Neumann⸗ 
ſchen Real: Gläubigers zugeſchlagen, und auf fpätere Gebothe keine Ruͤckicht 
genommen worden wird. 5 
: 7 Das Aolich von Uechtritziſche Gerichtsamt 
N Bellmann, Juſt. wohnhaft in Max kliſſa. 

Schmiedeberg den 9. Map 1821. Das allhler üb No. 324 bele⸗ 
gene zu einer ſagelſchmiede eingerichtete brauberechtigie, und nach der aufge⸗ 
nommenen gerichtlichen Taxe auf 957 Rthl. nach Abzug aller Laſteg und Abgaben 
abgeſchätzte Haus der verflorben.: Hähndel, ſon zur Befriedigung der G.Aubiger 
im Wear der nethachoigen Subhaſtatton öffentlich an den Mert biethenden vers 
kauft werden Hiezu ſteht der letzte Biethungs Termin auf den 31 Ju a. c. 
Vormittigs 1 Uer aaf dem bieſigen Stadtgericht an, wozu Kaufluſiige hierdurch 


eingeladen werden. ö Ei; g 
Koͤnkgl. Preuß Land und Stadtgericht. * 
Glogau den goſten May 1821. Theilungs halber ſoll das Bauerguth 
des verſtorbe en George Franz Brucks zu Waltersdorf bei Sprottau, ſo un dem 
Juventario auf 1201 Rihlr. 25 gr. taxirt IM, öffe tlich verkauft werden, wozu 
3 Termine nämlich der Zte July, gte Anguſt und zte September a. c. hieſelbſt 
an gewoͤhnlicher Gerichtaſtelle angeſetzt worden, welches zahlungsfaͤhigen Kay flu⸗ 
fügen hiermit öffentlich unter dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß nach 
vorgängiger Genehmigung der Erben in zten peremtoriſchen Termine der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfengen wird, fo wie daß dle Taxe jeden 
Vormittag hier in de. Regiſtratur einzuſehen iſt. N 8 
Koͤnigl. Juſiſzamt des hieſigen vormaligen N. k 
ö elsflog. 
Tarnowitz den azſten März 1821. In Folge des r Deerete vom gen 
Januar c. a „über das Vermögen des Kaufmann Anton Barbarino e ders 
’ 1 K . gten 
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fügten Eoneurfes, iſt unter einem die nothwendige Subpaftarion feiner ſaͤmmlichen 
Grundſtücke hierorts deſteyen d; 1) in einem zwey Etagen hohen am hieſigen Markt 
ſub Nro. 24 belegenen, ganz maſſiven zur kauſmännſſchen Nahrung geeigneten 
Hauſe; 2 is einer vor dem Cracauer Thore nahe der Stadt belegenen, zwep⸗ 
banſigten Scheuer mit maſſſven Pfeilern, nebft dem mit einer Breiter - Umzaͤumung 


in den zur Subhattation vorſtebender Immobilien auf den 14. Juny, 16. Auguſt 
und peremtorie den ıten October d. J anberaumten Terminen entweder pet ſoͤnlich 


feſtzuſetzenden Bedingungen zu gemärtigen haben. Diefe Taxe iſt übrigens in den 
Amtsstunden in dem Ger ichtslocale hieſelhſt einzuſehen. 
a Das Gericht der Stadt. er 
„) Liegvitz den 23. May 1821. Zum oͤffentlichen Verkauf der ſub No. 48. 
zu Kaltwaſſe belegenen, den Emmigſchen Erben zugehörigen Angerhaäuslerſtelle, 
welche auf 77 Riblr. 20 fgr. Cour. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen 
peremtoriſchen Biethungs⸗ Termin auf den 181en Auguſt a c. Nachmittags um 
3 Uhr vor dem ernannten Deputato, Heren Juſtizrath Sucker, anberaumt. Wir 
fordern alle zahlungsfaͤbhige Raufnunise auf. ſich an dem gedechten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder duke, uns gerihilicher Spetial⸗Voll⸗ 
macht und henlänglicher Inſormaklon verſehenen Mandatarien, aus der Zahl der 
hiesigen Juſtiz⸗Com iſſarten auf dem Königl. Land und Stadtgericht hieſelbſt 
einzuſinden, ıbre Gebethe abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
tiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf 
Gebotbe die Rach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht weiter genommen 
werden und flebt es jedem Kaufluſtigen ſrey, die Tore des in verſteigernden Grund⸗ 
ſtücks und die entworfenen Kaufsbedtugungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur 
mlt Muße zu inſpleiren. a 
re Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
J) Nimptſch den 6. Juny 1821. Von dem freyherrlich v. Kott witzſchen 
Gaumitzer Gerichtsamte wird die ſub No. 17. zu Gaumitz Nimptſchſchen Ereis 
ſes belegene zum Vermögen des dafelbit verſterbenen Auenhaͤuslers Gottlieb 


Gölrich gehoͤrige und auf 70 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Auenhausler⸗ 


ſtelle, nebf Zubehör, im Wege des Concurs ex officio ſuddaſlrt. Es werden 
daber Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge bierdurch vorgeladen, in dem auf den zöten 


Auguſt Vormittags um 18 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitations⸗Termine 
zu erscheinen, ihr Geboth abingeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meile 
und 


. 


— 
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und Beftbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Creditoren gerichtlich 
zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 
Gläubiger dieſer Maſſe ſub poͤna präcluſi et prrp:t.t ſilentit vorgeladen, la dem 
gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zulaßige Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen 
und ihre Forderungen anzumelden und zu erwelſen. 8 
f Das freyberrl o Kottwitzſche Gaumitzer Gerichtsamt. 


„) Grünberg am asſten May 1821. Schuldenbalber ſogen die Grund⸗ 
ſtuͤcke der Baͤckerfrau Maria Roſiga Cramer verwiltwet geweſaen Schädel geborne 
Grundke biefeitft, nehmlich: t) das Wohnhaus No 3868. im vierten Viertel 
taxirt 1243 Rthlr, 19 gr; 2) der Weingarten No. 1170. taxirt 189 Rthlr. 18 gr. 
iu Termiuo den 15. September d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem bieſigen Land⸗ 
und Stadtgericht, im Wege der nothwendigen Sudhaſtation oͤffentlch an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden, in welchem ſich Käufer einzufinden ihre Gebothe zu 
thun und nach erfolgter Erklarung der Inteeſſenten in den Zuſchlag in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 

Koͤnigl Preuß. Land, und Stadtgericht. 


st Wechſel⸗ Geld- und Fonds Courſt. 
25 Breslau den 16. Jung 1821. 


— — — . —̃ 
3 5 ie: Br. G. ur Her J Br. G. 
Amsterdani Cour. 4 W. — = [Kayserl. detto — 864 
detto detto 2 N. 1423 — Friedriehsd'or - » - - 1154 
Hamburg Banco 4 W. — 151 [Conventions - Geld- — 104 
detto detto 2 . — 1507 Münnee 4175 753 
London 3 M. — 7 13,Banco Obligations — 1184. — 
Paris 2 . - — Staats Schuld- Scheine - | 68%, 68 
Leipzig in W. Z.. a Vistal — % fJiresor-Scheine - - 2 100 
Augsburg - - : 2 M. 1043 | — ILieferungs-Scheine - - - | — 795 
Berlin -—- = * » a Visa] — 993 Stadt Obligations - [105% 
detto 2 M. — 98% {Wiener Einlösungs-Scheine | 42 414 
Wien in 20 Xr. - a Vista 1053 |, — I Pfändbriefe von 1000 Rthlr. f 104 — 
detto 2 N. — 4103 — — 55ͤ [1045| — 
Jan i W. W. n, . 
— — „2 NM. IDisconto 4 
Holland Rend-Ducsten - 1— 97 


. Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
nämsich don der deſten Sorte. Vom 16. Junp 182. 
Den Thaler zu 524 ſgr. gerechnet. 


5 8 1 
Der Scheffel | Waigen [Roggen Gerſte ] Haber 
a in rthl. |f6r-10.Ferht, Iſgr. d'. Irihl.Iſar.j d' rthl. ar. d. 
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zu Nto, XXV. des Breslauſchen Intelugenz ⸗VBlattes 


vom 18. Jun 1821. 
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f Zu verkaufen. 5 

„ Brieg den iſten Jung 1821. Das Koͤnigl. Rand» und Stadtgericht zu 
Brieg macht hierdurch dekannt, daß das hieſeloſt ſud No. 231. gelegene Haus, 
welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 800 Rihlr gewürdigt worden, 
a datd binnen 3 Monaten und zwar in Termin petemtorto den 14 en Sepsemmber, 
a. c. bei demſe ben öffentlich verkauft werden fol. Es werdin demnach Kauflus 
ſtige und Bentzfaͤhlge hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Ters 
min den 14. Septbr, a. c. auf den Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem ernannten De⸗ 
puterten Herrn J A Stanke in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu et⸗ 
ſcheinen, ihr Gebot abzugeben und demuächft zu gewaͤrtigen, daß etwaͤhntes Haus 
dem Melikbiethenden und Beſtzah enden zugeſchlagen. Uebrigens wird nach erfolgs 
ter gerſchtlicher Niederlegung des Kauffchillings die Loͤſchung der ſowohl zur Per⸗ 
ception kommenden als der auffallenden auf das Haus intabulirten Capitalien und 
zwar ber letztern auch ohne vorherige Production der darüber ſprechenden Inſtru⸗ 


mente verfügt werden. ae 4 a 
. Koͤnlgl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 8 gi 

*) Roſenberg den 28ſten Map 1821. In Termino den 16teu Auguſt 
1821. ſoll das den Paul Guttmannſchen Erben zugehörige Bürgerhaus ſub 
No 145 biefiger Stadt, welches auf 277 Rthlr. Cour. gerichtlich geſchaͤtzt iſt, 
Tbeilungsbalber oͤffentuch an den Melſtbietbenden verkauft werden; wozu de⸗ 
ſiblaͤbige Kauflufitge einladet. Koͤnigl. Stadtgericht. 

2 Zu verpachten. 

„) Bets lau den 13ten Juni 1820 Es ſoll das vor dem Oderthor ge⸗ 
fegene zum Birpbaum benannte dermalen untet Adminiſtratlon ſtehende Coffee⸗ 
baus nd dem dazu gehörenden Tanzſaol und Garten in feinen jetzigen Be⸗ 
gren zungen auf 1 Jahr von Jobengis dieſes Jabres an gerechnet, oͤffentlich an 
den Meiftbietbenden derpachtet werden. Es werden alle, welche dieſe Pacht zu 
übernebmen gemeint find, hierdurch eingeladen, N auf den 25flen Juny c. 
Vormittags um To Uhr vor dem Commiſſario, Deren Juſiizrath Baͤr, in dem 
ſtad gerichtlichen Pareheien : Zimmer einzufinden und ihre Getothe darauf abzu⸗ 
geben. Uebrigens konnen die nähern Bedingungen, unter welchen dieſer Coffee⸗ 
Schank, nebſt Tanzſaol verpachtet werden ſoll, in der Behauſung des Admi⸗ 
nliirasor Berger nachgeſehen werden. f f 

; f Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
BE Liegnitz den 23ften May 1821. Von Seiten des v. Reinbaben Klein⸗ 
Jaͤnowitzet Gerichtamtes wird in Aufttag des Hochpreisl. Königl. Papillen⸗Collegit 
zu Glogau blermit bekannt gemacht, daß zur anderweitigen Verpachtung 15 Pu⸗ 
8 SER 5 . We pillat⸗ 
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Pillar⸗Gutes Klein⸗Jaͤnowitz bei Heumarkt von Termine Johannis c. ab, Termi⸗ 
nus auf den 23ſten Juny d. J. Vormittags um 9 Uhr in der herrſchaftlichen 
Wohnung dieſes Gutes, anſtehet. Zugleich werden alle Pachtluſtige hiermit 
eingeladen, ſich am gedachten Tage und Orte zur Licktation einzufinden, und zu 
gewartigen, daß dem Meiſtbiethenden gegen Sicherſtellung des Pacht⸗Quankt, 
die Pacht von Klein⸗Jaͤnowitz bis auf Approbation der obgedachten hohen Behoͤrde 
5 Glogau werde zugeſichert werden. Auch dient denſelben zur Nachricht, daft 
ie Pachtbedingungen bei dem Vormunde der v. Reinbabenſchen Minorennen, Herrn 
Rittmeiſter v. Görlitz auf Groß: Wandriß zu erfahren ſind. i 
Das v. Reinbaben Klein- Janowitzer Gerlchtsamt. 
FR Citationes Creditorum. 

Breslau den aten Maͤrz 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
und Commandeurs des ıflen Bataillons ırten Infanterte⸗Regiments laten ſchleſ. 
Curpriaz von Heſſen Herrn v. Krofigfp werden von Seiten des hieſigen Königl, 
Oder⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannten 
Glaͤubtger, welche ſeit dem ıflen Januar bis ultimo December 1820, aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Oder⸗Landesgerichks⸗Aſfeſſor Herrn Nendaur auf den 27ſten 
July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem biefis 
gen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bes 
vollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſt⸗ 
gen Juſtiz Commiſſaͤrten, der Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke, Enge und Morgen 
beffer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
exſehelnen, ihre vermelnten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
Anſoruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderungen 
nur an die Perſon des jenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwiesen 


werden g.) e 
i Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten, 3 

Breslau den gten März 1821. Vor das hieſige Königl. Stadrgericht 
und den von demfelben authoriſirten Liquldatlons⸗Commiſſario Herrn Juſtizrath 
Mode II. werden hiermit alle und jede, welche an das Vermoͤgen des inſolvendo 
gewordenen Kaufmann Iſaac Moſes Goldfaͤnger irgend einen rechtsgültigen An⸗ 
ſoruch zu haben verneinen, hlerdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den aıflen July e. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Terminp 
ligaldat onis peremtorio ihre Forderung an den Erldartum, entweder in Verfon, 
eder durch einen zuläßigen und mit hiareichender Jaformatton verſehenen Manda⸗ 
kartum anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben 
die Documente, Briefſchaften und übrigen Bewelsmittel, womit fie die Wahrheit 
und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu ermeifen gedenken, in Originalibus vorzulegen, 
das Nöthige zum Pratocoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in 
dem Claſſiſications⸗Urtel zu gewärtigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und 
untertaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren 
Forderungen an die Schuldenmaſſe des ꝛc. Goldfänger präcludirt und ihnen des; 
bald wider die übrigen, Blaͤubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
i Arſachen 
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Urfachen an dem perſönlichen Erſchelgen gehindert werden und denen es an Be⸗ 
kanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt die Juſtiz⸗Commiſſarſt Herrn 
Pfendſack und Micke angewleſen, von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Voll 
macht und Infor marton zu verſehen haben. 8 
n g Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 2 
Dohm Breslau den 7ten Maätz 1821. Von dem Königl. Preuf Hof 
richteramte zu Breslau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß über das 
DB rınögen des vor dem Oblauerthore hierſelbſt verſtorbenen Cattunfabrikant Gott⸗ 
lies Barthel wegen deſſen Unzulänglichkeit zur Befriedigung ſaͤmmtlicher Gtäub!s 
ger Concurs eröffnet worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an ges 
dachten Barthel aus irgend einem Grunde, er habe Namen wie er wolle, einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, vom aten April can, ge ech⸗ 
net, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſch angeſetzten Termine 
den laten July Vormlttags um 10 Uhr coram Commiſſarlo Herrn Rohrſcheid in 
hieſiger Amts ſielle auf dem Dohm, entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige mit 
Vollmacht und Information verſehene Mandatarii, wozu denjenigen, denen es hier 
an Bekanntſchaft fehlen ſollte, die Juſtiz⸗Commiſſarien Muͤnzer und Dzinba vor⸗ 
geſchlagen werden, ohnfehlbar zu erſcheinen, den Vetrag und die Art ihrer an die 
Cencu smaſſe habende Forderung umſtaͤndlich anzuzeigen, die Documente, Briefe 
ſchaften und übrige Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer 


Anfprüche zu erwerfen gedenken, vorzulegen und anzuzeigen und hiernächſt das Wels 


tere, bey ihrem Ausbieiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
Praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen anterlegt werden wird. 
Zugleich wird auch allen denjenigen welche von dem verstorbenen Gemeinſchuldner 
Gottlieb Barthel etwa an Gelde, Sachen, Effteten oder Briefſchaften hinter ſich 
haben, angedeutet, an die Erben deſſelben nicht das Mindeſte davon zu verad⸗ 
folgen, vielmehr dem Gerlcht davon kreulich Anzeige zu machen und die Gelder 
oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichl che 
Depofitum abzuliefern, wiorigenfalls wenn demnach den Erben des Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas bezahlt oder ausgrantwortet wird, Diefes für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit deygetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher 
Gelder oder Sachen oieſelbeg verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außer: 
dem alles feines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig 


erklaͤrt werden wird. 

RT Koͤnigl. Preuß. Hofrichter amt. 3 

N Breslau den 23ſten Februar 1821. Auf den Antrag des Odriſten 
und Commasdeurs des 4ten Huſaren- Regiments (zfien ſchleſ) von Engelhardt 
werden von Seiten des hießgen Koͤntgl. Ober Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, befenders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Jahre 
1820. an die Kaffe des obgedachten Huſaren⸗Regiments eus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anforäche zu haben vermetnen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesderichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer aaf den ayſten 
July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Ligwidationds Termine in dem 


S 8 Ober⸗kandesgerichtshauſe perföntich oder durch einen aefrg'ic) zulaͤß igen 


evollmächtigen, wozu ihnen bey etwa ermangelier Bekanntſchart unter den 


bieſigen Jaſiiz⸗Commiſſarien, die Juſte⸗Commiſfarien Enge, Koblitz und Mor⸗ 
5 gen⸗ 


! 
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genbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnn en, 
u erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
eſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 
- ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden ver⸗ 
wleſen werden. g.). be 
Königl. Preuß. Dders Landesgericht von Schleſien. 
Citation es Edictales. 
Breslau den raten Februar 1821. Da von Selten des hieſigen Koͤnſgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den in 394 Rth. 24 for. 67 d'. Acttots und 
788 Nthlr. 18 far. 8 d'. Paſſio ls deſtehenden Nachlaß des bieſelbſt am 7ten Decem⸗ 
ber 1820. berſtorbdenen Königl, Regierungs⸗ Secretair Johann Auguſt Woywod 
auf den Antrag der naͤchſten Inteſtat⸗Erben deſſelden heut Mittag der erbſchaft⸗ 
liche Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden tft, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlaß aus legend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haden 
verneinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn 
Höpner auf den 14ten July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Ltquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober ⸗Landesderichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗CCommiſſarten, der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Koblitz und Juſtlzrath Wirth und Justiz Commiſſarius Kleitke in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zubeſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befcie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte 
werden veriwiefen werden ä d 8 f 
en Roͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 

Breslau den gien Februar 1821. Da von Seiten des Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des im May v. J. hlerſelbſt ver» 
ſtorbenen vormaligen Ober Landesgerichts⸗Regiſtrator Wunſter auf den Antrag 
der Beueſicial Erden heut Mittag der erbſchaftliche Liquidations » Prozeß eroͤffnet 

worden iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober Landesgerichts Referendarlo Herrn Gottwald auf 
ven 17 ten July c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Eiquidations⸗ Termin in 
dem dieſſgen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßt⸗ 
gen Bepollmaͤchtigten, (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hleſtgen Justiz; Commiſarien, der Juſtiz-Commiſſarius Paur, Dziuda und 
Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
foͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu befcheinigen, Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erktärt und mit ibren Forderungen 
nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiden möchte, werden verwieſen werden. eg RS 
N, Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 85 7 
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. Breslau den gten März 1821, Von Seiten des Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien in Breslau, werden auf den Antrag des Oberamtmaun 
Werner vom 23ſten Januar « o. alle diejenigen Prätendenten, welche an die beis 
den, dem Hauptmann von der Armes b. Piel zu Shweibnig valopren gegans 
genen Hppothelen Inſirumente, auf Oper Arnsrorf und Örändörfer Strehenfchen 
Kreiſes nehmlich, die zwiſchen dem v. Pfeil und feiner Ehegattin Johanne Juliane 
Eliſabeth geborne Keisner unterm teu Jauuar 1803. errichten Chepaßien auf 
deren Grund für leztere ad Maud. vom 21ſten Februar 1804 ſub No. 15 ein Ges 

envermächtniß von 2000 Rthlr. und den zwiſchen dem genannten v. Pfell und 


ee Gutsbeſitzer Schneider unterm zaſten July 1805. abgeſchloſſenen Kauf⸗Cou⸗ 
tract de confirmato den i4ten October 1808. anf deſſen Grund für Erſtern ad 


Mandat. vom 29 ſten November 1808. ſub No, 16. ſub jure reſerpati dominit 
3500 Rthlr. Kauf und 350 Rthlr. Schlußelgelder a 8 pro Cent zinsbar, einge⸗ 
tragen worden find, als Eigenthuͤmer, Ceſſiouarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs 
Innhaber Auſpeüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, in dem zur 
Angabe ihrer Anſprüche angeſetzten peremtoriſchen Termine den Sten Julp c. d. Vor⸗ 
mittags um 19 uhr vor dem ernannten Commiſſatio „ ber⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn v. Groddek auf hieſigem Ober, Landesgerſchtehauſe, entweder in Perſon oder 
durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall 
der Unbekanntſchaft die hieſigen Fuftiz: Commiffarien Kobiitz, Enge und Morgens 
beſſer vorgeſchlagen werden) ſolche ad Prosogollum anzumeiden und zu befcheinigen, 
ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten 
Termine keiner der erwanigen Intreſſeucen melden, dann werden dieſelden mir ib⸗ 


ren Anſprüchen präcludirt und es wird ihnen Damit eln immerwährendes Stillſchwei⸗ 


gen auferlegt, die verlohren gegangene Inſtrumente aber für amoreſſirt erffärt 


We Königl. Preuß. Ober; Landesgericht von Schleſien = 
A Falkenbauſen. 
; Breslau den 5. Januar 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
und Connmangeurs des ZEU Bataillons ııten Landwehr Regimens von Wnuck, 
werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien alle 
und jede, bezonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, weiche von dem Jahre 1819 
an die Caſſe des gedachten Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem very dem Dbers 
Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den 27. Julius g. c. Vormittags um 
1 Uhr aubergumten Liquidatious- Termine in dem hieſigen Ober-Landesgerichts⸗ 
Hauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bei etwa exmangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiz⸗Commiſſarien, der 
Jaſtiz⸗CEptnmiſſarlus Kletke, Koblitz und Juſtizrath Wirth ſu Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤunen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Auſpruͤche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſchei 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Auſprüche an die gedacht 
Caſſe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon Desjenigene 
mit dem fie coutrahixt. haben, werden perwieſen werden. . ie 
Königl. Preuß. Ober- Landesgerſcht von Schleſien. 
a 8 Falkenhauſen. 
N Bres⸗ 


x 
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Breslau ben ayften April 1821. Von unterzeichnetem Gerichtsamte 


} 
werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld und Hy⸗ 


pot equen⸗Inſtrument vom Iten und reſp. aten October 1808. wornach auf 
dem Bauergute des David Warkus No. 2. zu Rothſirben 100 Rthlr. 10 for. 
Cour. für den jegigen Erbbauer Adam Warkus haften, als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarii oder Pfandinhader einen An ſpruch zu haben vermelnen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem auf den 21ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten 
Termino peremtorio in der Gerichtscanzley in Mothfirben in Perfon, oder 
durch gehörige: mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien zu 


er ſchelnen, ihre Anſprüͤche geltend zu machen in Entſtehung deſſen aber zu ges 


waͤrtigen, daß fie mit ihren etwanigen Anſprüchen präcludirt die qu. 100 RNthl. 
10 [gr., aber welche bereits bezahlt worden, geloͤſcht und das daruber ſprechende 
Inſtrument amortifirt werden wid. 
Das General: Lieutenant v. Röder M. Rothſirbner Gerichtsamt. 
5 5 Eckerkunſt, Juſtit. 

*) Liegultz den 19. May 18271. Da über dle Kaufgelder der von dem 
Müller Johann Friedrich Hühner aus einer nothwendigen Subhaſtatton laut 
Adjudlcatlons⸗Beſcheid de publ den aaſten November a. pr. für bie Summe 
von 1701 Rthlr. Courant meiſtblethend erſtandenen dem Carl Samuel Huͤller 
zugehörig geweſenen, in dem bieſigen Cammereydorfe Tentſchel Llegultzer Eteiſes 
ſub No. 56. belegenen Windmühle, nebſt dem dazu in Erbpacht überlaſſenen 
Ackerfleck von einem Scheffel Aus ſaat dem Antrage einiger Real: Gläubiger zu 
Folge per Decretum vom beutigen Tage ein Liquidations⸗ Prozeß eröffnet wor⸗ 
den, fo fordern wir alle diejenigen, weiche an das gedachte Grund fuͤck und die 
Kaufgelder deſſelben aus irgend einem Grunde Real- Anſpruͤche zuſtehen hler⸗ 
mit auf, ſich in dem zur Liquidation und Verification ihrer Anſpruͤche auf den 
azten September a c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Herrn Juſtizrath Sucker, anberaumten Termine auf dem Koͤntgl. Lanb⸗ und 


tion derſelden auf den agſten July c. Vormittags um 9 Uhr vor den Aſſeſſor 

Taufling auf hieſiges Stadrgeriht vorgeladen und werden denen, die perſoͤnlich 
icht erſcheinen konnen, die Juſti⸗ Commiſf Woit und Hälſchner in Hirſchberg 
2 zu 


x 
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u Mandatarien in Vorſchlag gebracht. Die ausbleibenden Gläubiger ſollen 
brigens 55 i an die Mehr, Ad und ihnen deshalb 
egen dle gemeldeten Creditoren ein ewige weigen auferlegt werden 
t 1 2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 
Ratibor den 16. Febr. 1821. Auf den Antrag des Koͤnkgl. Haupt⸗ 
manns und Chefs der öten Artillerie⸗Handwerks⸗Compagnte (ſchleſ.) v. Chmie⸗ 
Unsky, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Ober⸗ 
ſchleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche fuͤr 
das Jahr 1820. an die Coſſe der gedachten Handwerks⸗Compagnie aus irgend 
nem rechtlichen Gründe einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
ann: in dem vor dem Oder ⸗Landesgerichts⸗ Refetendarius Ezefal auf den 
Zoſten Jun) c. 4. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liqutdattons⸗Termine 
ſu dem hieſigen Oder Landesgerichts bauſe verſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 
zulͤͤbnigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft⸗ 
unter den hieſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien, die Hof- und Criminalraͤthe Raiſer 
und Werner in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, zu erscheinen, Ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
ſte aller ihrer Anſpruͤche an dle gedachte Caſſe verluftig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an die Perfon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haden, werden 
verwieſen werden. 8) f d 
; i Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. 
i = 3 Manteuffel. 
Friedland den zoſtn December 1820. Der aus dem Dorfe Wiersbetl 
Foalkenbergſchen Erelſes in Oberſchl'ſien bey Friedland gebürtige zu Oppeln bey dem 1 
Küraſſier⸗ Regiment v. Holzendorf geſtandene, mit dieſem im Jahre 1806. gegen 
Frankreich ausmarſchlrte und ſeit der Schlacht bey Jena ganz verſchollne Soldat 
Anton Prrußner und deffen etwa von ihm zuruͤckgelaßne unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer werden hiermit auf den Antrag der zu Schmletſch bey Zu; befindlichen 
Schweſler dis Verſcholnen, Roſina verehl Pella, welche bey uns als deſſen naͤchſte 
Erbin auf Todeserflärung provocirt hat, vorgeladen und aufgefordert, ſich a Dato 
und 9 Monath, ſpaͤteſtens aber in Termino den 6. Nobbr. 1821, Vormittags um 
10 Ubr zu Friedland in der Gerichtsſtube perfönlich oder durch einen Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu melden und die weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen. Sollte der verſchollne 
Unten Preußner in dieſem Termine nicht erſcheinen fo wird derſelbe für todt ers 
klärt, und fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen feiner Schweſter als naͤchſten Erbin zu⸗ 
erkannt werden. f 


\ 


Das Gerichtsamt der Herrſchoft Friedland. 

) Koſel den zoſten May 1821. Von dem unterzeichneten Gericht werden 
alle diejenigen, welche an das Vermögen des bıefigen Kaufmann Nathan Gutt⸗ 
mann, worüber wegen Unzulänglichkeit Concurs eröffnet worden iſt, einen Anſpruch 
zu haben vermögen, hiermit vorgeladen, daß ſie in Termino 16. Auguſt ihre For⸗ 
derung mündlich oder schriftlich anzeigen, Documente daruber vorlegen und a , 


(237600 \ 


Bewelsmittel anzugeben, ihre Locotlon anbringen, um in dem abzufoflenden Fe⸗ 
ſtigk⸗its⸗Urthel angeſetzt werden zu können. Außenbleibende werden mit ibren 
Forderungen an die Maſſe praͤclndtrtt und ihnen deshalb ein ewiges Stihſchwelgen 
auferlegt werden. Deo ſeuigen, welche am perföntteh en Erscheinen verbindert find, 
wird der Inquiſttor Herr Meißner allhter zum Mandatartus vorgeſchlagen⸗ 

Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht, 


*) Neiſſe den roten Aprit 1821. Von dem Koͤnigl. Fuͤrſtenthums gericht zu 
Neiſſe werden hiermit nachſtehende verloren gegangene Hypdthekeninſrumente oͤf⸗ 
fentlich aufgebotben und zwar: 1) die Recognition vom zten May 1777. über 
426 Rthlr. 20 far. rüͤckſtaͤndige Kau“gelder für den Andreas Jüttner, haftend enf 
der Freiſcholtiſey No 28. zu Oberjeutritz Rubr III. No. r.; 2) dle Recognition vom 
sıften Januar 1785, Über 20 Rihlr. 9 fgr. 9 d'r. mütterliches E: behrti und 14 Rthlr. 

24 ſgr. Ausſt ttung für den Franz Jahn, haftend auf dem Freldauergurh No 28; 
zu Greiſau Rubr. III. No. 1.; 3) die Recognition rom idten Matz 1790, uͤder 
250 Rihlr. Kaufstermingelder, 102 Rihlt. 12 for; 8 d'. Ausſtattungen und 60 Rthir. 
10 far, Auszug für dem Franz Hauſchlied und deſſen 4 Kinder, eingetragen auf der 
Freigaͤrtnerſtelle No. 12. zu Neunz Nubr. III. Ne, t. 2. und 3. Es werden daher 
die J haber dieſer Jaſtrumente, deren Erden, Ceſſionarlen, oder die ſonſt in ihre 
Rechte peireten find, hiermit oͤffentlich vorgeladen, in dem auf den sten September 
1821. früo um 10 Uhr angefegten Termine auf unſern Gerichtszimmern hier ſelbſt ö 
per ſönlich oder durch einen bevollmächtigten Stellvertreter aus der Zahl der hie ſigen 
Juſtiz Commiſſarien vor dem Deputirten Herrn Juſttzraih v. Gulgenheimb zu ers 
ſcheinen, ihre Gerechtſame wahrzunehmen und nachzuweiſen. Der Aus bleibende 
aber hat zu erwarten, daß das Pfandrecht für er oſchen und die Hypothekeninſtru⸗ 
mente tür ungültig erklaͤrt, auch ſodann mit der Loͤſchung der eingetragenen Poſten 
verfahren werden wird. 
Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthums gericht. 


; Offener Arreſt. | 
Breslau den ısten Mah 1821. Da über das Vermögen des hieſi⸗ 
gen Pfandoe lether D. M. Dohm w gen deſſen Unzulaͤnglichkelt zu Befriedigung 
feiner Gläubiger unterm 18teu May c der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden j 
all, diejenigen, weiche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas | 
an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaſten hinter ſich, oder an denſalben 
ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben hierdurch angewieſen, weder an den obge⸗ 
nannten Gemeinſchuldbner, nech an irgend einen andern, das Mindeſte zu verab⸗ 
folgen, oder auszuzahlen, vieem hr ſolches laͤngſtens binnen 4 Mochen mit Vorbe⸗ 
halt ihres daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerichts⸗Depoſitum abzu⸗ 
liefen, oder zu gewaͤrtigen, daß das verbothwidrig Ertradirte oder gezallte zum 
Beſten der Dohmſchen Concursmaſſe anderweit beygetrleben werden, die ganzliche 
derſchwetigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausblelblichen Verluſt 
daran habenden Unterpfandes⸗ oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 
Director und Juſturaͤthe bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht. 


Zweite 


{ 


A 

Zweite Beylage 
Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 18 Juny 1821. g 


5 P 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den 12ten Mai 1821. Von Seiten des Koͤnigl. 
Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Chriſtoph 
Andermann die ſub no. 57. in Groß Zollnig belegene Wind⸗ und Waſſer⸗ 
muͤhle von dem Königl. Lieutenant Herrn Wllbelm Baſſet laut Kaufcon⸗ 
tract am 19. Juli 1820 et conf. den 9. December ejusd. anni für 200 
ttöl. Couranı erkauft has und der Beſitztitel für denſelben ex Decreto vom 
14. Februar 1821 im Grund, und Hypothequenbuche eingetragen WOLF 


den iſt. 
5 Koͤnigl. Preuß Hofrichteramt. 
) Dohm Breslau den 12. Mai 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Carl Glaͤſer 
das zu Neudorf bei Canth ſub no. 8. gelegene Bauergut von ſeiner Mut⸗ 
ter Anna Roſine verw. Glaͤſer und feinen Geſchwiſtern laut Kaufcontract 
dd 29. April 1819 et confirmato den 28. März 1821. tür 1200 rihl. 
Courant erkauft hat, und Titulus Poſſeſſionis für ihn eingetragen wor⸗ 


den iſt. Br 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 5 

„ Militſch den 8. Juni 1821. Nachweiſung der vom v. Jinuar 
bis ult. Juny 1821. bei dem Standesberrl. Gericht zn Militſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern confirmiten Verreiche. 

1. Heinrich Graf zu Hochberg, das Rittergut Neßelwitz er Teſta⸗ 
mento des Ober⸗ Land « Jäger: Meifter Grafen von Reichenbach Neuſchloß 
Excellenz, für 14,800 rthl. 

2 Barfigels Dreſchgaͤrtnerſtellen⸗Kauf zu Frankenthal, pro 60 th, 

3. Bartlogs desgleichen zu Caſave, pro TOO ethl. 

4. Einſporns Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 600 rthl. 

5. Kiſewetters Hauslerſtellenkauf zu Grebline, pro 200 rihl. 

6. Bojacks Mühlenfauf zu Carmine, pro 400 kthl. 

7. Langners Acker kauf zu Altbammer, pro 200 tıhl. 7 

8. Hüͤbners Frtiſtellenkauf zu Potaſch, pro zoo Fthl. 


— 
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9 Grollmitzs Ackerkauf zu Guhre, pro log rthl. 
10, Nicoleitzigs Freißellenkauf zu Bartnig, pro 300 rthl. 
11. Langners dito zu Birnbaaͤmel, pro 400 rthl. a 
12. Reimann, Haͤuslerſtelle zu Schwentroſchine, pro 1252 rthl. 
13. Walters Ackerkauf von Stefzt, pro 200 rtbl. 
14. Nowags dito dito pro 200 rthl. 
15. Primkins Freiſtenenkauf von Wildbahn, pro 140 rthl. 
16, Klimecks Hauskauf in der deutſchen Vorſtadt, pro 400 rthl. 
17. Saffers Hauskauf in Melochwitz, pro rog vhl. 8 
18. Deutſchers Hauskauf in Caſave, pro 60 rthl. 
19. Bloyls dito dito pro go rihl. 
20. Bloyl3 Freiſtellenkauf in Poſtel, pro 420 pl. 
21. Wiesners dito von Collande, pro 300 rthl. 
22. Reichelts Ackerkauf zu Frankenthal, pro 40 uthl. 
23. Sturms dito Stefzt, pro 200 rthl. 
24 Klinkerts Dr. Gr. Stellenkauf zu Frankenthal, pro 60 rthl. 
) Frankenſtein den 29. Moi 1821. Bei dem Gerichtsamke 
Hrrtwigwaldau find nachſtehende Käufe confitmirt worden, als: 
1. des Amand Balders, um die Franz Zwierſchkeſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 955 rthl. 
2. des Franz Pompejus, um die Florian Hirſchber gſche Freihaͤusler⸗ 
ſtelle, für 600 rthl. | l a 
3. des Joſeph Goͤrlichs, um die Franz Pompejusſche Freihaͤusler⸗ 
ſtelle, für 710 rthl. 5 
4. des Joſeph Jaſts, um die Anton Krieſtſche Auenhaͤuslerſtelle, 
für 200 rthl. f | 
5 des Joſeph Gaͤrtners, um die Hyronimus Hertwigſche Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle, für 224 tthl. 
6. des Franz Stenzels, um dle Franz Mibisſche Freiſtelle, für 
270 rthl. EN Be 
) Frankenſtein den 29. Mai 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Ober⸗Pomsdorf find nachſtehende Käufe confirmirt worden, als: f 
1. des Amand Volkmars, um das Anton Wagnerſche Bauerguth, 
für 1500 rthl. 8 
2. des Johann Klinkes, um das Franz Krieſtſche Vauerguth, für 
2350 rthl. Ten? : 
3. des Franz Fügners, um die Caspar Wittwerſche Freihäͤuslerſtele, 


für 50 rihl. 
Parch⸗ 
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4) Parchwitz den 31. Mai 827. Bei nachſtehend benannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern ſind im erſten halben Jahre 182 folgende Käufe gericht ich 
verlautbaret worden: I. Bielwieſe. 1. Wache, um die Ruͤſterſche Frei⸗ 
gar tnerſtelle no. 46, pro 105 kthl. 2. Riedel, um das Pohlſche Anger: 
baus no. 33, pro 60 rthl. II. Großwandris. 3. Seyffert, um die 
Müllerſche Freigaͤrt erſtelle mit Aeckern no. 31, pro 525 rihl 3. 
Bliſchke, um die Profeſche Freiſtelle no 35 pedo 990 rthl. f. Schmidt, 
mit ſeiner Mutter Witewe Schmidt um die vöterliche Halbhaͤusſecſtelle 
no. 51. pro 40 kthl 6 Seifert, mit den Oe ſchlaͤger Schmidtſchen 
Erben, um der letztern Freihaͤuslerſtelle mit Aeckern no. 34, pro 700 
rthl. 7. Heidrich, um das Se ligerſche Halbhaus no. 71., pro 80 rthl. 
8. Herrmann, um die Boͤhmſche Halbhaͤuslerſtelle no. 69, pro 135 rthl. 
9. Walter, um die Bliſohkeſche F eigärtnerſtelle no. 22., pro 1415 rthl. 
10 Maydorn, um die S bolzeſche Großhäuslerſtolle no. 46., pro 230 
rthl 1. Gebauer, um die Teſcheſche Freiſtelle no 48., pro 250 rihl. 
III. Kleinrärtitz. 12 Gutſohke, um die Braͤuerſche Frey telle mit Aeckern 
no. 8, pro 630 rthl. 13 Lafeld, mit den Lafeldſchen Erben, um die 
väterl. Dreſchgärtnerſtelle no 15, ro 65 tthl. IV. Niederkummernick. 
14 Stiller um die Stelle ſche Haͤuslerſtelle no. 13, pro 67 rthl. V. 
Petersdorf. 15. Haͤrtel um die Linkeſche Freiſtelle no. 15, pro 460 rth. 
VI Roym 16 Zeig, um die Saulſche Freiſtelle no. 56, pro 240 rthl. 
17. Adjudication der Brüͤcknerſchen Wind» und Waſſermühle zu Royn, 
an den Müller- Ernſt Koch zu Auſche no. 26, pro 2600 rthl. 18. Schuͤ⸗ 
tze wit den Schneider Heiberſchen Eiben um der letztern Freihaus no. 47., 
pro 110 rthl. VII. Schuͤtzendorf. 19. Pohl, um den Langeſchen ret⸗ 
ſcham no. 9., pro 1600 rthl. 20. Werner, mit den Wernerſchen Er⸗ 
ben, um die väterl. Freigaͤrtnerſtelle no. 4., pro 680 rthl. 21. Vogt, 
mit den Vogtſchen Erben, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 15. 
pro 250 rthl. 22. Gugiſch, mit den Dermelſchen Erben, um der letz⸗ 
tern Freigaͤrtnerſtelle no. 10., pro 254 tibl. VIII. Ober⸗Herzogswal⸗ 
dau. 23. Muhmel, um die Nerrlichſche Freiſtelle no. 11., pro 300 rehl. 
24. Nerrlich, um die Muͤhmelſche Dreſchgaͤrenerſtelle no. 28., pro 190 
rthl. IX Pohlſchildern. 25 Lucas, um die Goͤrlitzſche Dieſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 43., bro 380 rthl. X. Merſchwitz. 26. Nixdorf, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no 7., pro 620 rthl. 27. Jaͤſchke, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no. 30, pro 270 rthl. 28 Wollanke, um die 
tucasſche Freigä tnerſtelle no. 19., pro 350 rthl. 29. Haigwer, um die 

vaͤterl. Haigwerſche Dreſchgärtnerſtelle no, 26., pro 150 rthl. 30. 2” 
’ 
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nig / um die Schneiderſche Drefhgärnerftelle no. 39., pro 330 rihl. XI. 

Herrndorf. 31. Schreiber, um den Jaͤſchkeſchen Kretſcham no, 2. pro 
530 rthl. 32. Burghard, um die Koſcheſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. 
pro zooerthl. 33. Tſcheuſchner, um die Obſtſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
13% pro 450 tthl. 34. Heidrich, um das Sieg mundſche Angerhaus no. 
17., pro 200 rtbhl. XII. Seifersdorf. 35. Guͤnzel, um die Strecken⸗ 
bachſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no 62 , pro 250 sthl 36. Tſchitſchmann, 
um die Scholzſche Haͤuslerſtelle no. 42., pro 60 kthl. XIII. Weiſſen⸗ 
leipe. 37. Wilhelm Digel, um die vaͤterl. Kretſcham-Nahrung mit Aek⸗ 
kern no. 6., pro 2260 rthl. XIV. Muͤhlraͤdlitz. 38. Schumacher Bie⸗ 
dermann, um die Neubarihſche Freihaͤuslerſtelle no. 38., pro 430 rthl. 

„) Brieg den zten Juni 1821. Das Gerichtsamt Johnsdorf 
macht hierdurch bekannt, daß bei demſeiben folgende Käufe verlaulbaret. 
worden ſind, als: 

1. Kauf des Johann Chriſtian Michler, um die zu Johnsdorf ſub 
no. 16, gelegene Erbſchmiede, für 300 rthl. = 

2. Kauf des Gottfried Nickel, um die zu Johnsdorf fub ne. x. ger 
legene Freigaͤrtnerſtelle, füc 60 rthl. g 

*) Brieg den 2. Juni 1821. Das Taſchenberger Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß bei demſelben folgende Kaͤufe verlautbaret worden 
ſind, als: 

1. Kauf des Gottlieb Luckas, um die zu Taſchenberg ſub no. 24. 
gelegene Freigaͤrtnerſtelle, für so rthl. 

2. Kauf des Gottfried Kauſchke, um die zu Taſchenberg ſub no. 20. 
gelegene Freiſtelle, für 300 rthl. 83 

„) Groß⸗Streblitz den 1. Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Ges 
richt der Stadt Leſchnitz find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. des Wirihſchafts⸗Inſpector oͤbe, um das Haus ſub no. 3., pro 
420 uthl. 


2. die Charlotte Nothmann, um dae Haus ſub no. 3, pro 350 rthl. 

3. des Lorenz Hoffmann, dito no. 15., pro 522 rthl. 

4. des Carl Haisler, dito no. 17., pro 200 rthl, 

5. des Anton Spruch, dito no. 22. pro 333 rihl. 
10 ſgr. 

6. des Valentin Beder, dito no. 42., pro 160 rihl. 

7. des Ignaz Kowallik, dito no. .50., pro 100 rthl. 


8. des George Kowallik, um das Ackerſtuͤck Nive no. 6⸗ und 87. 
pro 162 rthl. | u | 
| 9. 


U 


f 1 2 
9 der Zurowskyſchen Erben, um das Ackerſtuͤck no. 29.) pro 24 rthl. 


10. des George Mroſek, dito no. 34. pro 104 tthl. 
11 des George Kowallik, dito no. 51. pro 162 rthl. 
12 der Juliana Zettelmann, dito no. 73., pro 108 rthl. 
6 1 des Barba Placzeck, Lit. A. et B. dito no. 184. pro 75 ithl. 
14. des George Kowallik, - dito no. 193., pro 140 rthl. 
15. des Simon Kondzielle, dito no. 196,, pro 8 rthl. 
16. des Simon Konddziella, dito no. 197., pro 95 rthl. 
17. der Juliane Zettelmann, dito no. 202. pro 218 rthl. 
18. des Leopold Kowallik, dito no. 43., pro 49 rthl. 
14 * 
18 ES des George Kowallik, dito no. 49, pro 30 rthl. 
20. des Carl Richtarsky, dito no. 82, pro ao rthl. 
21. des George Kowallik, dito 84. et 140., pro 30 rthl. 
22. des Carl Richtarsky, dito no. 86, pro 14 rthl. 
24 Tat. ö 
23. der Juliane Zettelmann, dito no. 98., pro go rthl. 
224. des George Kowallik, dito no. 102 und 120. pro 
40 rtel a 
25 des Franz Grzonka, f dito no. 142., pro 20 rthl. 
26. des George Kowallik, dito no. 176, pro 44 ıtbl, 
27. des Joſeph Kowallik, dito no. 181, pro 45 vihl. 
28. des Franz Piſula, dito no. 194. pro 40 rthl. 


29. des Franz Pifule, 2 dito no 195., pro 50 hl: 
)J Neuſtadt den 7. Juni 1821.. Unter der Jurisdietion des Königt. 
Stadt: Gerichts hieſelbſt ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 
A, Bel der Stadt. 1. dem Ackerbuͤrger Martin pietſch den Gartenfleck 
no. 126., für 100 rihl. 5 
2. dem Pfefferküͤchler Joſeph Meſiel, die Scheuer no, 46.05, für 
300 cthl. . a 
3. der y. Witwe Eliſabeth Krüger geb. Wilde, das Haus no. 44. der 
N. V., für 300 rthl. = 
4 dem Mothgerber Joß. Franz Auguſt Hiſcher, das Haus no. 22. der 
O. B, für 360 ıthl. 7 
5. dem Hutmacher Carl Heiniſch, das Ackerſtück no. 277., für 663 ru. 
6 der Weberin Johanna Krüger geb. Lichteblau, das Haus no. 44. der 
N. V, für 300 rthl. f 
| T. dem 
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Kor Schneider Ernſt Wat das Haus no. 23 der N. V., für 
250 rt 
8. dem Weber Heinrich König das Haus no 116. für 637 75 rthl. 
9. dem Herrn Regiſtrator Wilde, das Haus no. 45. der O, V., 
für 195 rthl. 
10. dem Seiler Ignaz Neumann, das Ka no. 48. der O. V., 
für 800 rthl. 
11. dem Riemer Joh. Remeth, das Haus no. 68, für 800 rthl. 
12. dem Schneider Philipp Kleiber, das Haus no. 138., fuͤr 
1560 rthl. 

13. dem Schneider Carl Kleiber, daſſelbe Haus hinterher, für goo rth. 
3 14. dem Senator ae 1 das Ring Haus no. 51% fuͤr 

1385 rthl⸗. 

i 15. dem Schmit Joſeph Neumann, das Haus no. rag., der Gar⸗ 
ten und Scheuer no 72 und vie Ackerſtuͤcke no 227. . 236. 237. 340. 
341. 375 und 379, für 2000 rthl. . 

16. dem Magazin⸗Rendanten Krakau, das Haus no, 120. fuͤr 
1700, hl r 
17. dem Weber Anton Koſubeck, das Haus no. 26., für „gos eth. 
B Bel Jaſſen. 18. das Bauergut no 4. und das ſeͤdtiſche Acker⸗ 
fü no. 325 zuſammen für soo thl dem Bauer Franz Nicke. 
C. Bei Kreuwitz. 19. das Bauergut no. 2. für 666 vrthl dem 
Apres Remeth. 
8 Bei Kleſchendorf 20. das Bauergut no. 20 far 500 rthl dem 
Franz ee 5 
21. das Haus no. 13. , für 40 rthl. 15 Suſanna Schweter geb. 
Schreyer. 

5 E. Bei Dittersdorf. 22. dem Franz Caſpar der Keetſcham no. 4, 

für 4270 rthl. 

FP.̃. Bei Leuber. 23. der Bäuerin Renate Klemme geb. 3 das 
Bauergut no. 26., für 1595 rthl. 
24. dem Andreas Brobtkorb, das Angerh us no. 21. , für 35 rth. 

SG. bei Schweinsdorf. 25. dem Joſeph Jäckel, das Bauergut no. 2. 

für 1600 rthl. 

H. Bei Riegersdorf. 26. dem Hs. Gge. Irmler, der Freigarten 
no. 28, für 96 rthl 

1 Bei Schnellswalde. 27. dem Heinrich Schneider, das Bauergut 
no, 143 / für 188 rthl. 
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ag. dem Gottlieb Nitſche, das Haus no 134., fuͤr 17 tthl. 4 for, 3 d. 
29. dem Gottlieb Irmer, das Bauergut no. 94. für 160 rihl. 
30. dem Joh. Sannig, das Haus no. 87. für 83 rthl. 
31. der Roſine Irmer geb. Hoheiſel, das Haus no. X11. , für 40 rthl. 
32. dem Gottlieb Pietſch, das Bauergut no. 26., fuͤr 157 tthl, 
33. dem Bauer Gottlieb Weiß, das Bauergut no. 5r., für 270 rthl. 
34. dem Martin Rieger, der Frei⸗Kretſcham no. 144. für ooo rthl. 
R. Bei Wilſchgrundt. 35. dem Johann Nepomuc Heiſſig, das An⸗ 
gerhaus no. 14, für 30 ithl. s g 
) Wohlau den sten Juny 1821. Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und den dazu gehörigen Dörfern vom 2. December 1920 bis al⸗ 
timo Mai 1821. 
1. Verreich des Bürger Brendlerſches Haufeo no. 129. an den 
Klemptner Eiſermann, um 950 rthl. x 
2. Kauf des Freigaͤrtners Fraͤnzel, um die in Reudchen belegene 
Auſtſche Freigaͤrtnerſtelle no. 4, für 470 rthl. 
3. Kauf des Garnbaͤndler Pohl, um das Pfefferkuͤchler Porrmann⸗ 
ſche Haus no. 85., für 900 rthl. 
4. Kauf der verehl. Baͤcker Roßdeutſcher geb. Freudenreich, um das 
nachgelaſſene vaͤterl. Haus no. 50, für 1000 rthl. 5 
5. Kanf des Pfarrgaͤrtners Linke, um die zu Pohlniſchdorf belegene 
vaͤterliche Stelle no. 44., für 170 hl. A 
6. Kauf der verehl. Schneider Menzel geb. Miethen, um das müfe 
terliche Haus no. 82, für 500 rthl. ee 
F. Kauf des Schmidt Weiß, um die zu Garben belegene vaͤterliche 
Schmiede no. 21, für 350 rthl. 5 
g. Kauf des Freigaͤrtner Zimpel, um das Schmidt Aſtſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 184. und Wieſe no. g5., für 105 rthl. { 
9. Verreich der Krauſeſchen Scheune no. 34. an den Freiſtellbeſitzer 
Zimpel, für 111 rthl, 
10. Verreich des Krauſeſchen Spittelberg-Ackers no. sr, an den Frei⸗ 
ſtellbeſitzer Zimpel, um 345 ithl. ; 
11. Verreich des Krauſeſchen Walker⸗Ackers no. 52.2, an den Frei⸗ 
ſtellbeſiter Zimpel, für 405 rthl. 8 
12. Verreich der Krauſeſchen Krautwieſe no. 52, b. an den Gerichts⸗ 
Scholzen Michel, um 400 rthl. 
13. Verteich dee Krauſeſchen Katzenbergwieſe no, 38. ,, an den Frei⸗ 
ſtellbeſizer Zimpel, um 130 rthl. Ba 


14. 


u rn u en 
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14. Verreich der Krauſeſchen Mittelwieſe no. 55.b, an den Gerichts 
Scholzen Michel, um 200 rehl. g 
)Neuſtadt den 2 Juni 1821. Das Gerichtsamt Langendorf und 
Bielau macht hierdurch nachſtehende Käufe bekannt: i 
1. das Bauergut no. 69. zu Langendorf dem Joſeph Schmidt, fuͤr 
700 tl. | 
2. das Bauergut no. 17. daſelbſt dem Balthaſar Glatzel, fir 500 rtl. 
3. die Haͤuslerſt⸗lle no. 2 1. daſelbſt dem Joſepp Langer, für 200 rtl. 
f 4. die Gaͤrtnerſtelle no. 125. daſelbſt dem Caspar Hoffmann, für 
250 rthl. N 
5. der Garten no. 6. zu Waldhof dem Benediet Hofiichter, für 
400 rtl. i > 
6. das Haus no. 4. zu Ziegenhals dem Auguſtin Glatzel, für 250 rtl. 
7 das Bauergut no. 4. zu wielau dem Jofeph Preißner, für 1300 rtl. 
8. die Haͤuslerſteue no 76. daſelbſt der Johanna Fuchs, für 160 rtl. 
9, die Gäaͤrtnerſtelle no. 35 daſelbſt dem Georg Preißner, für 400 vil. 
10 die Haͤuslecſt⸗le no. 38 daſelbſt dem Anten Meyer, d 135 rtl. 
11. die Gärinerftelle no. 17. zu Mohrau dem Joſeph Tyienel, für 
250 rthl. 
a2, die Hiusterftelle no 66. daſelbſt dem Johann Adolph, für go rtl. 
) Breslau den 14 Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte Schoͤn⸗ 
born, Ku l tſch und Oldern find in dem erſten halben Jahre cur. folgende 
Käufe geſchloſſen worden: n a 8 
1 des George Friedrich Griebſch, um die Freiſtelle no. 23 zu Schoͤn⸗ 
born, für goon rihl. 5 5 f 
2. des Johann Gottlieb Neugebauer, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
21. daſelbſt, für ı60 ttbl. | 
3. des Joſeph Kleinod, um die Gaͤrtnerſtelle no. 21. daſelbſt, für 
140 rthl. a € es 
. 4. des Johann Friedrich Hagedorn, um die Erbſcholtiſey no. t. zu 
Kurtſch, für 5000 rthl. : 
”)Gottesberg den 4. Juni 1821. Das Königl. Stadtgericht macht 
nachſtebende im verſloſſenen halben Jahre hieſelbſt vorgekommenen Käufe 
bekannt: ö 
1. Kinners Kauf um den Garten no. 1., für 110 rthl. 
2. Taͤubers Kauf um das Haus no. 172., für 150 rthl. 
3. Schwarzers Kauf um das Haus no. 131. für 100 rthl. 


Dt itte 
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Dritte Beep lie e 
Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 18. Juny 1821. 


* 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte, . 


*) peterswaldau den 30. May 1821. Das Reichsgraͤflich Stoll⸗ 
dergſche Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß nachſtehende Kauf⸗ 
Contrakte zur gerichtsamtlichen Confirmation allhier vorgetragen worden. 

J. Dier: Peterswaldau. 

1. Carl Gottlieb Friemers, um Johann Chriſtoph Friemers Roboth⸗ 
garten no. 49 , pro 300 Ribl. 

2. Johann Gottlieb Kochs, um Johann Heinrich Oertels Freihaus 
no. 72, pro 300 Athl. 

3. Johann Friedrich Schmidts, um Samuel Schmidts Freihaus 
no. 65 pro 70 Rthl. 8 FR 

5 8 I Mittel⸗Peterswaldau. 
f 4. Johann Gottfried Sendlers, um Johann Carl Friedrich Langers 
Freihaus no. 31. pro 600 Rthl. a f 

5. Friedrich Giuners, um Johann Carl Schoͤnwaͤlders Rodothgarten 
no. 43 / pio 830 Rihl. 8 5 

6. Carl Gotilieb Kubes, um Johann Heinrich Oertels Freihaus 
no. 103, pro 692 Rihl. . 

7. Gottlieb Pohls, um Gottfried Pohls Bauerguth und Kretſcham 
no- 187. pro 4800 Kthl. N 

8. Chriſtian Got:lob Tſchierſchkee, um Johann Benjamin Anforges 
Dreiruthenguth no 65., pro 2700 Rthl. : 

9. Johann Carl Muͤlers, um Johann Heinrich Muͤllers Dreſch⸗ 
garten no. 203. pro 500 Rthl. a 

10. Johann Friedrich Graners, um Johann George Graners Frei⸗ 

haus no. 2 4, pro 140 Rthl. 
\ 1. Gottlieb Rabs, um der Roſine Helene verw. Müller, geb. 
Modes Freihaus no. 99 ., pro 520 Rthl. 
2 Johann Gottlieb Alters, um Johann Gottlieb Alters Bauer⸗ 
guth no. 64., pro 1800 Rthl. ö 


„ 


13. 
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13. Johann Gotthard rs um Joßann Gotthard Hein ichs 
Freihaus no. 140., pro 220 Rthl. 

14. Ernſt Benjamin Scholz, um Johann Carl Webers Freipaus 
no. 145., pro 1870 Rthl. 

III, Nieder- Peterswaldau. 

15. Carl Friedrich Guͤnthers, um Chriſtian Guͤntbers Bauerguth 
no. 54, pro 1400 Reh. 

16. Johann Carl Wagenknechts, um der Marie Rofine verw. Wagen: 
knecht Bauerguth no. 18, pro 1400 Rthl. 

17 Ftiedtich Wilhelm Langers, um der Johanne Eleonore verw. 
geweſenen Fuhrig verehl. Schneider Freihaus no. 71., pro 450 Rıpl. 

18. George Friedrich Laͤgels, um Friedrich Benjamin Doͤrings Drei⸗ 
tuthenguth no. 38., pro 3100 Mipl.. 

IV. Steinkunzendorf. 
109. Cbriſtoph Heinzes, um Chriſtoph Heinzes Freihaus no. 47. 
oro 190 Rthl. 
35 Peisfersborf. 

20. Gottfried Wenzels, um Johann Friedrich Sſchlberts Freihaus 
no. 71., pro 260 Rıtl. 
21. Gottfried Entners, um Joſeph Kreiſchmers Mahlmuͤhle no. Sg., 
pro 2170 Rthl. 

22. Carl Gettſried Foͤrſters, um Gottlob Eat Freigarten no. 78., 
pro 450 Nil 
N23. Gottlieb Schoͤbels, um Carl Gottfried Foͤrſters Freihaus no. 42. 
pro 150 Nthl. 

VI. Stolbergedorf. 
24. Gottlob Dittrichs, um Carl Gottlieb Gelhaars Freihaus no. 49. 


Rthl. 
pro 495 Rth VII. Ober- Faulbrück. 
25. Johann Chriſtoph wat um Johann Carl Wilhelms Kramers 


Freihaus no. 17, pro 412 Rthl. 
26. Carl Gottlieb Eibners, um Johann Carl Eibners Frelgarten 


no. 10. pro 309 Rthl. 
VIII Mittel- Faulbrick. 


27. Gottlieb Tuſtes, um Gottlieb Tuſtes Freihaus no. 49., pro 
300 Rihl. 
28. Ignatz Hofbauers, um Johann Gottlieb Sommers Buschs r⸗ 
ten no. 52., pro 232 Rihl. 
29. 


- 
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29. Gottlieb Leuchtenbergers, um Dominicus Kleiners Kretſcham 
no. 5., pro 1980 Rthl. N 
30. Gottfried Hoferichtets, um Johann Friedrich Pilzes Dreſchgar⸗ 
ten no. 55 pro 350 Rel. 
N IX. Neudorf, 


31. Gottlieb Ackermanns, um Gottlieb Beckes Freihaus no. 3 1. 
ro 151 Rthl. i - 
{ 32, Gottfried Menzels, um Joh Soitfieb Herders Freiſtelle no. 39. 
ro 2800 Rthl. 
’ 33. Carl Kirſteins, um Carl Buchbergers Freihaus no. 56., pro 


500 Rthl. 
X. Heinrichau, 

34. Johann Gottfried Beckers, um Johann Gottlieb Beckers Haus 
no. 4. pro 112 Rehl. 

35. Johann Gottlob Enkelmanns, um David Enkelmanns Feldgar⸗ 
ten no. 10., pro 600 Rthl. N 

36. Gottlieb Pohls, um Johann Gottfried Frankes Haus no. 42%, 
pro 40 Rthl. a 

37. Johann Gottftied Herzogs, um Carl Gottlob Rudolphs Haus 
no. 36., pro soo Rıhl. = 

38. Benjamin Köhlers, um Siegemund Schirmers Maplmühle no. 35 
pro 1025 Rfpl. > 

39. Gottlieb Rabigers, um Gottlieb Neumanns Mehlmuͤhle no. 83. 
pro 1600 Rthl. 5 

40. Chriſtian Goltfeied Seydels, um George Friedrich Lachmanns 
Scholliſei no. 33, pro 9000 Rthl. 8 

*) Jauer den 1. Juay 1821. Verzeichniß der Beſitzveraͤnderungen 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Stadt ⸗ und Landgerichts zu Jauer 
vom 1. May 1819 bis Ende December 1820. 3 

1. Kauf des Chriſtian Gottlieb Rätz, um die vorher zu dem Teuber⸗ 
chen Lehnguth zu Alt- Jauer gehoͤrig geweſenen Kretſcham, für 1100 rthl. 
2. Zuſchreibung an die verw Riemer Birk über ihres verſtorbenen Mannes 
Haus no. 13 der Voeſtadt, für 680 riht 3. Kauf des Carl Samuel Ulke, 
um das Beerſche Haus und Gaͤrtel no. 162 zu Ober⸗Poiſchwitz, für 140 rthl. 
4. Zuſchreibung an den Chriſt. Gottlieb Kaͤbe uͤber das vaͤterliche Bauer⸗ 
guth no. 171 zu Ober⸗Poiſchwitz, für 2080 rthl. Zuschreibung an die 
derw. Gniſer, geb. Purſchel über ihres verſtorbenen Mannes Bauerguth 
no. 80. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 2400 tihl. 6. Kauf des N 

E Hau 
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Auguſt Wilhelm Gaͤucke, um das Ludwigſche Haus no. 49. der Stadt, 
für 3000 rthl. 7 des Johann Gottlob Hampel, um das Bi erſche 
Haus no 6. zu Siebenhuben, für 285 trial. . 8. des Sapt⸗ Kammerer 
Chriſtian Scholz und feirer Ehegattin um das Vorwerksbeſiten J homas 
Vorwerk no. 123. und die beiden Ackerſtuͤcke no. 18. und 28., zuſam⸗ 
men, für 13700 rfül. 9. Zuſchreibung an die Johanne Eleon. verehl. 
Ludwig, geb. Lauffer uͤber das vate liche Haus no 13 zu Sieben hub en, 
für 182 rthl. 10. Kauf des Schmidt Chriſtian Goctlob Vieland, um 
feines Vaters Haus no. 69 und die Scheune no. 24. zuſammen, für 
900 ttßl. 11. des Korbmaher Schade, um die Brandſtelle es Freche⸗ 
ſchen Hauſes no, no. 40. der Vorſtadt, für 185 ithl. 12. des Tiſch⸗ 
ler Ernſt Benjamin Wehwald, um das Glaſſauerſche Haus no. 16. der 
Vorſtadt für 850 rthl. 13. Zuſchreihung an den Bäcermeifter Chri⸗ 
ſtian Gottfried Ludwig über feines verſtorbenen Sohnes Vackerbank no. 2., 
für. 400 Rıhl. 4. Kauf des Chriſt. Gottlieb Tiſcher, um ſeines Vaters 
Haus no 46. zu Ober Poiſchwitz, fuͤr 100 rthl 15. des Stellmachers 
George Friedrich Kittel, um das Tſchentſcherſche Haus no. 104. zu 
Ober Poſſch witz, für 300 rtl. 16 des Laneéſchafts⸗Renda en Herrn 
Bech, um das Brethſchneiderſche Haus no. 94. der Stadt, für 2500 rthl. 
17. des Casi Gottſieb Jachmann, um das Bluͤmelſche Haus no. 202. 
zu Ober⸗Polſchwitz, für 230 rthl. 18. des George Frier rich Helmrich, 
um dae Breſſeſche Wirthspaus no. 203. der Vorſtadt, für 2400 tthl. 
19. Verreich an den Schmidt Carl Friedrich Schoͤuwaͤlder uber das 
erſtandene Kuͤglerſche Haus no. 157. der Vorſtadt, für 620 ritbl. 20. 
Kauf des Carl Puſch, um das Friebeſche Haus no 2% der Vorſtadt, 
für 1 300 rtül. 21 des Schäfer Johann George Knorr, um der verw. 
Ulte Haus no 111. der Vorſtadt, für 380 rihl 22. des Joh Christian 
Scholz, um des Johann Jonaz Ulbrich Haus no. 34. der Vorſtaot, 
für 700 tthl. 23 des Johann Gotifried Haude, um der Toieric ſchen 
Erben Haus no. 28. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 60 rthl. 24. des Sattler 
Goti fried Koch, um der verw. Keßler Acker no. 6, für 4000 xthl. 
25. des Zimmermeilter Flümel, um das Hoppeſche Haus und Zube,ör 
no 262 zu Ober⸗Poiſchwitz, für 1800 rtyl. 26. des George Friedrich 
Liſſel, um das vaͤterl. Haus no. 260. zu Ober Poiſchwitz, für 60 uithl, 
27. des Carl Samuel Müller, um das vaͤterl. Haus go. 37. zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für 180 rthl. 28. des Hutmacher Krauſe, um der Schale 
ſchen Erben Haus no. 84. der Stadt, für 333 rthl. 8 gar. 29. Zuſchrei⸗ 
hung an die Johann Gottfried Tirſchlerſche Wittwe und Kinder über das 
i g Bauer⸗ 
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Bouergutß no. 18 7. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 1400 Rthl. 30. Zuſchrei⸗ 
bung an dieſelben uͤber das Waldſtuͤck no. 230 , für soo Rthl. 31. 
Zuſchreibung an die Johanna Rof. verw Maurer Wie über das Haus 
ihres Ehemannes no. 229. der Stadt, für 100 Rihl. 32. Zuſchreibung 
an die Johanna Eleonora verw. Kabitſchke über das Haus ihres verſtor⸗ 


benen Ehemannes no. 194. der Stadt, für 700 Rthl. 33. Kauf des 


Johann Gottlieb Kloſe, um das Frankeſche Haus no. 235. zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für 200 Rthl. 34. Zuſchreibung an die hieſigen 5 Kinder 
des verſlorbenen Lehgerder Daniel Gottlieb Bartſch Aber das ererbte 
väterliche Haus no. 282. der Studt, für 400 Ribl. 3. Zuſchreituog 
an dieſelben über die Weckſtat no. 249. der Vorſtadt, für 100 Rtel. 


36. Zuſch-eibung an die Johann Goltfried Muͤllerſchen Kinder uͤber das 


ererbte väterliche Waloſtuͤck no. 309: zu Ober-Poiſch witz, für 200 Rthl. 


37. Zuſchreibung an die Johann Gotttieb Ulkeſche Wittwe und Geſchwi⸗ 


ſter über tas ererbte Haus no. 203. zu Obet⸗Poiſchwitz, für 200 Rthl. 
38. Kauf des Johann Carl Scharf, um der Johann Gottlieb Ulkeſchen 
Erben Haus no. 203. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 190 Rthl. 39. des 
Gold⸗ und Silberarbeiter Scholz, um das Züumpelſche Haus no. 149. 
der Stadt, für 1700 Rthl. 40. des Buchbinder Liebſch, um das Breſt⸗ 
ſche Haus no 99. der Stadt, für 1700 Rthl. 14. des Horndrechsler 


Zimpel, um die Kehrſchen beiden Häufer no. 299. und 300 der Stadt 


zuſammen, für 2500 Rthl. 42. des Färber Richter, um der verebl. 
Riemer Muller Haus no. 13. der Vorſtadt, für 700 Rthl 43. des 
Inwehner Job Fried ich Neumann, um das Que nzelſche Haus no. 22. 
der Vorſtadt, für 350 Rtbl 44. Kauf des Tiſchler Ieh. Joſ. Schnei⸗ 
der, um der Wittw⸗ Scholz Haus no. 198 der Stadt für 1009 Kthl. 
a5. des Lobgerber Carl Samuel Flommelt, um das Kernerſche Haus 
no. 102. der Stadt, für 1900 Rthl. 46. Verreich des ſubhaſtiet gewe⸗ 
ſenen Hilſeſchen Hauſes no. 85. der Stadt an den Fleiſchhzuer Becker, 
für 750 Ntbl 47 Kauf des Freißellbeſigers Häusler zu Semmelwit, 
um das Fleiſcher Fiſcher Acker no 1., für 1000 Mol. 48 des Joh. 
Friedrich Hoppe, um das Tiſcherſche Haus no. 218. der Vorſtadt, für 
250 Rtbl. 49. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Opitzſchen Hauſes 
ne. 231 der Stadt an die Johanne Eleonore geſchiedene Schi‘, für 
160 Rtkl. 50. Zuſchreibung an die Suſanna verw. To rfer Nitſchner 
über das Haus ihres verſtorbenen Ehemannes no 28. der Vorſtadt, fuͤr 
800 Rtbl. 51. Virreich des ſubhaſtirt geweſenen Foͤſtſcher Hauſes no. 7. 
der Vorſtadt an den Seifenſieder Ludwig, für 1120 Rthl. 52. Kauf 

a des 
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des Joh. Gottfried Scholz, um das Frenzelſche Haus no. 184. der Vor⸗ 
ſtadt, für 300 Rthl. 53. des Joh. Gottfried Franke, um das Vortiſchſche 
Haus no. 84. der Vorſtadt, für 300 Rthl. 54. Verreichung des von dem 
verſtorbenen Hausbeſitzer Blaſius nachgelaſſenen Hauſes no. 159. der Vor⸗ 
ſtadt an deſſen Wittwe, für 500 Rthl. 5s. Kauf der beiden Kürſchner⸗ 
Meiſter Humer und Kreuß, um der Daniel Gottlieb Bartſcſchen Erben 
Werkſtatt no. 249, der Vorſtadt, für 150 Rthl. 56. Kauf des Schloſ⸗ 
fer Benj. Paͤtſchke um der benannten Bartſchſchen Erben Haus no. 252. 
der Stadt, für 790 Rthl. 57. des George Friedrich Muller, um das 
vaͤterl. Waldſtuͤck no. 309., für 200 Ribl. 58. des Butterhaͤndler Kinaſt, 
um das Puſchſche Haus no. 29. der Vorſtadt, fuͤr 1260 Rthl. 33. 
des Joh. Benj Vinner, um der verw Rulke Haus no. 6 zu Sieben⸗ 
huben, fuͤr 171 Rihl. 60. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Thomas⸗ 
ſchen Hauſes no. 23. und des Gartens no. 302. der Stadt an den Bäder 
Scholz, für 3770 Rtbl. 61. Zuſchreibung des Hauſes no. 284. zu 
Ober⸗Poiſchwitz an die Wittwe Menzel und deren Sohn, für 130 rthl. 
62. Zuſchreibung an die verw. Ulke über das mraritaliiche Haus no. 111. 
der Vorſtadt, für 300 Rthl. 63. Kauf des Seiler Joh. Traug Schnei⸗ 
der, um das Schmidt Schoͤnwaͤlder Haus no 157. der Vorſtadt, für 
700 Rthl. 64 des Gaſtwirth Liebthal, um die Fo ſterſche Scheuer 
no. 9., für 200 Rthl. 65 Zuſchreibung an die verw. Schmidt Paul 
‚über das marita iſche Haus no 59. der Vorſtadt, tür 550 Rthl. 66. 
Kauf des Benj. Bunzel, um das Krampfſche Ackerſtuͤck no. 44, für 
700 Rihl. 67. des Gottlieb Bunzel, um das Krampffihe Ackerſtuͤck 
no. 26., für 700 Rthl. 68. Zuſchrelbung an die Johanne Eleonore 
verw. Stephan uͤber das maritaliſche Haus no 116. zu Ober⸗Poiſa witz, 
für 157 Rthl. 69. Kauf des Bäder Carl Gnieſer, um des Gaſtwirth 
Scholz Haus no. 18. der Stadt und die Baͤckerbank no. 23. zuſammen, 
fur 2800 Rthl. 70 des Johann Gottlied Scholz, um das Scharſſche 
Haus no. 203. zu Ober Poiſchwitz, für 195 Rthl. 71. des Vorwerks⸗ 
beſitzer Thomas, um des Gottlieb Lauffer Haus no. 114 der Verſtadt, 
für. 340 Rthl. 72. des Zuͤchner Knoer, um des Huthmacher Krauſe 
Haus no. 84 der Stadt, für 550 Rihl, 73. des Friedrich Gernoth, 
um das Krauſeſche Haus no. 25. der Vorſtadt, für 1100 Rthl. 74. 
Zuſchreibung an die verw. Maurer Schnabel uͤber das maritaliſche Haus 
no. 15. der Vorſtadt, für 570 Rthl. 75. Zuſchreibung an die benannte 
verw. Schnabel über das maritaliſche Haus no. 213. der Vorſtadt, für 
340 Ril. 76, Kauf des Joh. Gottlieb Hoppe, um des u 
Haus 
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Haus vo 168 det Vorſtadt, für 800 Ril. 77. des Joh. Gottfried Huͤb⸗ 
ler, um das Joppiſche Haus no. 68 zu Ober ⸗ Poiſchwitz, für 390 Rtl. 
7. Zuſchteibung an die Gaſtwirth Mebwaldſchen Kinder über die vaͤter⸗ 
lichen Grundſtucke, nämlich die beiden Scheunen no. 26. und 32. und 
die Wieſe no 1 zusammen, für 1075 Rl. 79, Zuſchreibung an die 
verw Linig geb Speer über das ererbte maritaliſche Haus no. 177, zu 
Ober ⸗Peiſhwitz, für 80 Rtl. go. Kauf des Zücner Kuhr, um das 
Schoͤlſche Haus no 231. de: Stadt, fuͤr 360 Rihl. 81. des Getreide⸗ 
händler Tothe, um das Kuͤnſtlerſce Haus no. 44. der Vorſtadt, fuͤr 
1500 Riehl 82, der hirſigen Start. Commune um die Kirche des ehe⸗ 
maligen Franziskaner Kloſters no. 303. der Stadt, für 500 Kl. 83. 
des Johann Gortftied Stief, um das Blumſche Haus no. 94. der Vor⸗ 
ſtadt, für 206 Rtl 84. des Nagelſchmidt Meisner, um das Schroͤter⸗ 
ſche Haus no. 278 der Stadt, für 400 Rtl. 85 des Igraz Hofes 
meiſter, um das Griegerſche Haus no. 79. der Vorſtadt, für 300 Rtl. 
36. des Hondſchuhmacher Bürgel, um feines Beuders Haus no. 177. 
der Vorſtadt, für 400 Rtl. 87. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen 
Wutheſchen Hauses no. 237. der Vorſtadt an den Faͤrber Graf, fuͤr 
202 Rtl. 88. Zuſchreibung an den Glafer Fleiſcher uͤber das von ſei⸗ 
nem verſtorbenen Stiefvater nachgelaſſene Haus no. 18 1. der Stadt, fuͤr 
600 Ril. 89. Kauf der verehl Oekonom Rothe, um der verw Peuker 
Haus no. 96. der Vorſtadt, für 1000 Mthl. 90. des Johann Gottlieb 
Mirdorf, um des Carl Samnel Ulke Haus no. 162. zu Ober⸗Poiſchwitz, 
far 1 0 Rtl. 91. Zuſchreibung an den Bäcker Joh. Gottlieb Eberebach 
über das vaͤterliche Haus no. 7. der Stadt, für 1200 Rtl. 92. Zuſchrei⸗ 
bung an den Gerichtsſcholzen Car! Gottlieb Herzog zu Ober Polſchwitz über 
das väterliche Waldſtück no 39, für 1100 Rtl. 93. Verreich des ſub⸗ 
haſtirt gew ſenen Hofmannſchen Hauſes no. 164. der Vorſtadt an den Kauf⸗ 
mann Chriſtian Gaͤucke, für 300 Rill 94. des Carl Frenzel, um das 
Schwenkeſche Wirthshaus no. 217. der Vorſtadt, für 1780 Rtl. 95. des 
Samuel Friedrich, um des George Frieduich Scholz Haus no. 72 zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für 50 Rtl. 96. der verebl. Schuhmacher Schnate, geb. 
Anders, um des Zuͤchner Kuhr Haus no. 186. der Stadt, für 950 Nil. 
97 des Vorwerksbeſitzers Schoͤos, um des Carl Sig Kuͤttnerſche Vor⸗ 
werk no. 28 der Vorſtadt, fuͤr 8000 Ntl. 

„) Brieg den 26. April 1821. Das Königl. Preuß Lord, und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß der Zim me geſell Weickert ſei⸗ 
ner Mutter das Haus no. 195. den 23: buj., um 80 Rtl. abgekauft hat. 
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) Gottesberg den 30 May 1821. Anzeige der bei nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern vom 1. December 1820. bis letzten May 182 1. volg komm 
menen Kaͤufe. N 
I Gerichtsamt Schreibendor. 
1. Kauf des Druſchke, um no. 15. zu Ober⸗Schreibendorf, für 
250 Rthl. 
2. des Kluge, um no. 44. daſelbſt, für 40 Rthl. 
des Wielke, um no. 51. zu Nieder⸗Schreibendorf, für 3500 Athl. 
des Wielke, um no. 66. daſelbſt, für 1000 Rthl. 
des Bluͤmel, um no. 45. daſelbſt, für 380 Rthl. 
des Pliſchke, um no. so, daſelbſt, für 12:0 Rthyl. 
II. Gerichtsamt Pfaffendorf. - g 
7. Kauf des Kuͤnzel, um no. 107. zu Pfaffendorf, fuͤr 1000 Rthl. 
8. der Fiebigin, um no. 87. daſelbſt, für 380 Ril. 
9. des Hartmann, um no. 22. zu Nieder⸗Haſelbach, für 70 Rthl. 
i III. Gerichtsamt Reußendorf. MEERE 
10 Kauf des Heider, um no 97. daſeibſt, für 1400 Rihl. 
“= IV. Geichteamt Nieder Blasdorf, 
11. Kauf des Schröter, um die Mühle no. 3 1. und des Bauerguth 
no, 27. zu Johnsdorf, für 7305 Rthl. 
12 des Knittel, um no 70. daſelbſt, für 100 Kehl. 
13. des Beyer, um no. 3. zu Paͤtzelsd orf, für 500 Rthl. 
14. des Schwarzer, um no. 6. daſelbſt, für 350 Rthl. 
2 V. Gerichtsamt Ketſchdorf 
15. des Thiele, um das Freigurb und Bauerguth no. 102. daſelbſt, 
für 5405 Rthl. | a a 
= VI. Gerichtsamt Tannhauſen 
16. Kauf des Herrn Koͤpke, um no. 43. daſelbſt, für 885 Mehl, 
ar 17 des Ruͤffer, um no 71. daſelbſt, für 200 Rthl. ö 
18. des Wittig, um no. 30. daſelbſt, für 600 Rthl. 
19. des Scherzer, um no. 28. deſelbſt, für 650 Kehl. 
20 des Klembt, um no. 49. zu Charlottenbrunn, für 225 Rthl. 
2 des Schmidt, um no. 45. daſelbſt, für 135 Rthl. 
23. des Schmidt, um no. 5. daſelbſt, für 2620 Rehl. 


S 


* 


— 


Anhang 


7” 


.® ( Do 
Anhang zur dritten Beylage 
zu Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


2. 
vom 18. Juny 1821. 


| Zu verkaufen. ER 
„) Brieg den zaften Map 1821. Das Königl. Preuß. Land: und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht bierdurch bekennt, daß die in der Neiſſer Thordorſtadt hie⸗ 
felſt (ud No. 29. gelegene Beſtzung, welche jet nach A518 der darauf baftenden 
Laſten auf 2340 Rihlr. 4 gr. g' würdigt worden, a dato din nen 6 Monaten und 
zwar in Termine perrmtorig den 17ten Decor. a c Vormittags 10 Uhr bei dem⸗ 
ſelben offen el ch verkauf werden ſol Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitz · 
fäige hierdurch vorgeladen, in dem „wähnten peremtoriſchen Termin auf den 
Sladtgerichtszimmern vor dem Herrn Juftizaſſeſſor Reichert in Derfon, over durch 
gehoͤrig Bevollmächtigte zu er chinen dor Gebot adzugeben und bemuächit zu ges 
waͤrtigen, daß erwähnte Beſitzung dem Me eſibiethenden und Beſtzahlenden zuge⸗ 
schlagen und anf Nachgeboihe mant geachtet werden fol. f 
Koͤntgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Freydurg den 3. MiYy 182 Das bieſelbſt ſub No. 129. an der Lan⸗ 
deshuter Straße gelegene Woynhaus, welches auf 694 Rehlr. gerichtlich abge; 
(dägt worden, ſoll wegen die en Schulden öffentlich in Terminis den 28ſten May 
den zten Juſy und peremtorte den sten Auguſt an den Meiſtbrethenden verkauft 
werden. Kaufluſtige, welche befig- und zahlungsfaͤhig find, werden voher vor- 
geladen, in Termine den ölen Auguſt c. Vormittags um 9 Ubdr auf hieſigem Rath⸗ 
hauſe zu erſchemnen und zu gemärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden Fun⸗ 
dus zug ſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Glaͤubiger des 
derſtordenen Beſitzers dieſes Hauſes Fleiſcher Hepber aufgefordent, in dieſem Ter⸗ 
mine ſub poͤna präcluft ihre Forderungen zur Maſſe zu liquidiren. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
8 Oppeln den iſten Februar 1821. Aut den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers fol im Wege der Execution das dem Bürger und ehemaligen Buhnen⸗ 
meiſter Martin Gohle hieſclbſt zugehörige, in der Beuthner Vorſtadt hieſelbſt 
gelegene Quart Acker (ud No. 20. mit dem darauf neu erbauten Wohuhauſe 
fub No. 57. und der dazu gehörenden Scheuer öffentlich im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation dere ert werden und es ſiud hiezu drey beſondere Bie⸗ 
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thungs⸗Termine auf den 16ten April, den 16ten Juny und den 18ten Auguſt e. 


von uns angeſetzt worden. Ale diejenigen , welche diefe mit Jabegriff des 
maffıven Wohnhauſes und der gleichfalls maſſiven Scheuer, auf 3795 Rthlr. 
16 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundbeſitzung zu erstehen Willens und an neh m⸗ 
lich zu bezahlen vermögend find, werden daher hiemit aufgefordert und einge⸗ 
geladen, in den anberaumten Terminen, befönderd ader in dem Letzten, welcher 
peremtoriſch iſt, zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten 5 Sub 
aſt a· 


v 
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Haftatlen zu ‘vernehmen und demnächſt ihre Gebothe gehörig abzugeden, mit 
dem Beyſügen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den im letzten Ter⸗ 
mine aueiſt- und beſtotethendgedliebenen unfehlbar erfolgen, auf ſpaͤtere Nach⸗ 
gebotbe dagegen nicht gerückfichtiget werden wird, und daß dle Tape zu jeder 
ſchicklichen Zett in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann,. 

Das Koͤnigl. Gericht der Stadt, 

Hermsdorf unterm Kynaſt den sten April 1821. Das unterzeichnete 
Gerichte amt ſudhaſtert anderwelt für Rechnung des Kaͤufers Ignatz Bahn das zur 
Gaſtwirte Florian Gemmſchen Concuesmaſſe gehörig geweſene, in der ortsgerlcht⸗ 
lichen Taxe vom 24ſten Marz 18 19. auf 12174 Rthlr. 12 gr. abgeſchaͤtzte Haus 
No. 133. in Warmbrunn, und es leben dle Lieitattonstermine auf den 18. Mag 
und auf den 18 Junt c., der letzte und petemtoriſche aber auf den 18. Juli c. Vor: 
mittags 11 Uhr in der hieſigen Amts⸗Canzeley an, in welchem letztern der Zuſchlag 
des Hauſes für das hoͤchſtt und annehmlichſte Geboth zu er warten iſt. 

Neichsgraͤfl. Schaffgoiſch Kynaſtſches Gerichtsaun. 
Ctltationes Edictsle-. 

Dohm Breslau den y Mar 1821. Nachdem die beyden Gebrüder Joh. 
und Je ſeph Puffke aus Probotſchine in dem letzten franz. Kriege vermißt und ſeft 
dem Waffenitilfiande im Jabre 1813 keine Nachricht von ſich gegeben haben, ſo 

werden dieſelben, oder deren etwanigen Erben und Erbnehmer auf den Agtrag ihrer 
Schweſter Eliſabeth verehl. May und des Freygaͤrtaers Anton Beſſer, als natürz 
lichen Vormundes ſeiner minorennen Kinder hiermit oͤffentlich aufgefordert, ſich 
innerhalb 3 Monate, ſpaͤteſteus aber in dem peremtoriſchen Termine den 16ten 
July a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſario, Deren Referendarlo Eis 
mander, in der Canzley des unterzeichneten Könige, Dohm⸗Capitular Vogtey⸗ 
amts entweder ſchriftlich, oder in Perſon zu melden und weitere Anweiſung zu 
erwarten, im Fall des Außendleibens aber zu gewärtigen, daß der Jobann und 
Joſeph Puffke fir todt 115175 8 egen Vexmoͤgen den beſtehen⸗ 
den G emaͤß verfuͤnt werden wird. N 

. Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtepamt. 

Aslau Bunzlauſchen Creiſes in Niederſchleſien den a6ften Februur 1821. 
Der ohngefaͤhr im Jahre 1790 unter das Garniſon⸗Regiment v. Natalis zu Jauer 
‚abgegebene Muskelier bey feinem Abgange in einem Alter von 21 Jahren befindlich 

geweſene älteſie Sohn des vormaltgen Kretſcham⸗ Wächter Chriſtoph Geisler Na⸗ 
mens Carl Gottlob (welcher mit feinem Regiment bald darauf in den erſten Felb⸗ 
zug am Rheine gegangen und im Jahre 1792. aus der Veſtung Weſel um Geid 
geſchrieben, ſeitdem aber von ſeinem Leben und Aufenthaltsorte keine Nachricht ges 
geben hat mithin werfchotlen iſt) oder deſſen ehel, legſtime Erden werden auf Ders 
langen des Curatoris abſentis des Gerichtsſcholzen Kunzendorf und der Geislerſchen 
Geſchwiſter hierdurch edictaliter vorgeladen, den ı7ten Decemder d. J. ald an dem 
anberaumten Präfudleial⸗Termine vor dem unterſchriedenen Gerichtsamte Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr ſich in Perſon, oder durch hinreichend legitimtrte Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, Über ihr langes Ausbleiden Rede und Antwort zu geden und ſodonn 
das für den Geister bisher adminiſtrirte mütterliche Vermoͤgen in Enpfang = neh⸗ 
en 
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men, widrigenfalls aber und bey fernerem Ausbleiben wuͤrden ſie zu gewäͤrtigen 


haben, daß fie fuͤr todt erflärt werden würden, auch daß das für den ꝛc. Geisler 
Fisher verwaltete Vermögen feinen nächſten ſich bereits gemeldeten Verwandten 
nach Vorſchrift der Geſetze und nach binreichender Legitimation zugerheilt werden ſoll. 
Das gräflich v. Reichenbachſche Gerichtsamt hieſelolt. 

Görlitz den z7ten Februar 1821. Von dem Stadtgericht der Köulgl. 
Preuß. Stadt Görlitz, werden nachbenannte Perſonen, als: 1) Johann George 
Grunder aus Ober-Biela bey Goͤrlitz, welcher den böten Auguſt 1760, geboren 
und ſich im Jahre 1798. entfernt; 2) Carl Auguſt Kaulfers aus Görtig, wel⸗ 
cher den aoſten December 1782. geboren, die Zuͤchner⸗Profeſſſon erlernet und im 
Jahre 1801. auf die Wanderſchaft ſich begeben und 3) Gottlieb Immanuel Wicker 
aus Görlitz, welcher den gten April 1788. geboren, die Schneider⸗Peofeſſion ere 
lernt und ſeit dem Jahre 1809., wo er noch iu Wien in Arbeit geſtanden, nichts 
von ſich hören laſſen und die von lhuen etwa zurüdgelaffenen unbekannten Erben 
und Erbnehmer auf Antrag ihrer Verwandten auhler und reſp. in Ober- Diele, 
aufgefordert und vorgeladen, ſich binnen Neun Monaten, ſpaͤteſtens aber in Ter⸗ 
mino den Ein und Dreißigſten December c. Vormittags um 10 Uhr, vor dem De⸗ 
putirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts Referendar Joͤrdens auf dem Neuen» Haufe 
allhier perſoͤnlich oder auch durch gehörig legitinurte Bevollmächtigte zu melden, 
und weitere Anweiſung, Im Fall des ungehorſamlichen Außenbleibeus aber zu ge⸗ 


wärtigen, daß ſie geſetzlich für todt erklaret, die unbekannten Erbnehmer aber jür 


präcludirt geachtet und das im hſeſigen Depoſito noch verwaltete Vermögen, wel⸗ 
ches bey Gruͤndern 63 Rihlr. 2 d., Kaulferſen 85 Rihlr. 10 gr. 10 d'. Wi⸗ 
dern 52 Rihlr. 6 d', beträgt, den ſich bereits gemeldeten Verwandten, oder event. 
dem Fisco zur freyen Disposition ausgeautwortet werden wird. 

Das Stadtgericht. 


AVERTISSEMEN IS. 5 

*) Breslau. Gute und ſchnelle Relſegelegenheit nach Berl en und Leipzig 
ben 1 8ten und 19 ten auf der Relfergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 

5) Brestau. Die Bekanntmochung meiner Gewinne Ster Claſſe 43 ſter 
Lotterie find aus der Zeitung vom 9. Junl zu ersehen. Looſe zur Claſſen und klei⸗ 
nen Lerterte find mit prompter Bedirnung zu haben bey f 

5 Schrelber im weißen Löwen. 

) Breslau den 1sten Juni 1321. Es iſt am 12 ten dleſes ein Huͤhner⸗ 
bund, weiß und draun flesfige mit einem ledernen Holsbande, auf welchem in einer 
Meſſingplatte der Nahme Herzog Nro. 766. eingegraben, verlohren gegangen. 
Oerjenlge, der dleſen Hund nachweißt oder im benannten Hauſe abglebt, et haͤlt 
eine gute Belohnung: N ; 

Breslau. Den bellebten leichten und wohlrlech inden geſchulttnen Vari⸗ 
nas⸗Canaſter a 40 for. Cour. das Preuß. Pfd. habe wieder erhalten 

F. W. Neumann in 3 Mohren am Solzringe. 


Eu 5) Breslau. Zu vermleihen und auf Johannis dald zu bezlehen iſt auf dit 
Katharinengaſſe No. 1363 der iſte Stock, enthält 5 heigbare Studen, Kabiner, 


Alkowe, licpte Kuchel, wie auch für 5 pferde Stallung, Wogenplas, Hen 
2 * Dr * * 


* 
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) Breslau. Auf den Naſchmarkt No. 2020. if dle Zte Etage auf foms 
mende Micheli zu vetmiethen, und das Nähere bey dem Eigenthuͤmer zu erfragen. 
„) Breslau. (Dünger ⸗Gips) iſt wieder in gut gebundenen Tonnen und 
zu billlgem Preiße zu haden. C. F. Ermrich, Buͤtinergaſſe No. 43. 
„Breslau. Eine Stube mlt Moͤdels, eine Stiege boch vorne heraus fl 
für einen einzelnen Herrn bald oder auf den Iſten Jul us abzulaſſen. Des Nähere 
zeym E genthuͤmer, Ohlauer Straße No. 1191. 
„) Breslau. Den aaſten und 2zfien d. M. fende ich eine gut“ Gel gen» 
beit nach Berlin. Das Nähere zu erfragen Reuſchegaſſe im Sellerhote No. 143. 
dep ; . Srankinreser. 
Breslau. Gutes Rohr zum berohren der Gips decken iſt zu verkaufen 
vor dem Odlauer Thor, Weingoſſe in der goldnen Sonne No 26. 
) Creutzburg den 11. Juni 182 7. Unſere heute hie; vollzogene eheliche 
Verbindung beehren wir uns unfern werthen Verwaudten und Freunden blerdurch 
ergebenſt bekannt zu machen, und empfeblen uns in dero fernern Woh gewogenheit. 
ö Tbomas, Koͤnlgl. Ober Steuer Controlleur im Brieg. 
EN B Juit- Thomas geb. Klepſch. 3 
h Protſch au der Weide, 1 Meil⸗ von Breslau. Hieſelöſt if die Milch. 
pacht zu Johanni a. c off n fur einen cantionsfähigen ase kannten ordentlichen Mann. 
) Breslau. Wegen Familien Verbälmffen iſt ein Gut von einigen 3000 Neth. 
in der Naͤhe von Breslau unter ſehr billigen Vedtugungen zu verkaufen. Dos Nahere 
beym Agent Mahl, Hummer ey zur goldnen Krone. 

„) Barzdorf den riten Juny 1821. Der Freigaͤrtner und Boͤttchermelſter 
Heinrich Fritſchen zu Ober⸗Stanowitz, beabſichtiget in den bei feiner Freigärtner⸗ 
ſtelle belegenen Garten in gehöriger Entfernung von der vorbei führenden Walden⸗ 
durger Kohlenſtraße, und allen andern Gebäuden eine gewohnliche Winduuͤhle zu 

erbauen. In Gemäßheit des Edicts vom agſten October 1810. werden hiermit 


x 


alle diejenigen, welchen gegen das Etadliſſement ein Wiederſpruchs recht zu haben 


vermeinen, aufgefordert, ſich damit innerhalb 8 Wochen pracluſtviſcher Friſt zu 
melden, nach deren Ablauf aber auf fernerweltige Einſpruͤche nicht gebört, ſondern 
doͤbern Orts für den Unternehmer Heinrich Frletſchen die erforderliche Conceſſton 
nachgeſucht werben wird. 1 
Der Koͤnigl. Landrath Striegauſchen Kreiſes. 
N K. Frhr. o. Richthofen. 
„) Rofenderg den iſten Juny 1821. Das Major v. Reiſewitzſche Gerichts⸗ 
amt Wen drin Roſenberger Kreiſes bekundet bterdurch, daß Hypotheg endücher das 
feldſt auf den Grund der darüber in der Gerichts Regiſtratur vorhandenen und ven 
den Befigern der Grundſtücken geſammelten Nachrichten angelegt werden follen und 
daber ein Jever, welcher ein Intereſſe zu haben vermeint uud ſeiner Forderung die 
mit der Ing roſſation verbundenen Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenkt, fi a dato 
Binnen Drey Monaten und ſpaͤteſtens den 15ten September c. bey dem Gerichts ⸗ 
amt in Goldberg zu melden und! ſelne etwanigen Anſpruͤche näher anzugeben habe. 
= Das Major d. Reiſewitz iche Gerichtsamt Wandrin. 
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Dienſtags den 19. Juny ıgar, > 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. ꝛt. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 


Bekanntmachung, 
der Holz⸗Toxverkaufs⸗Preiße auf den hitſigen Koͤnigl. Holzhoͤfen. 
Dem Publlko wird hierdurch zur Kenneniß gebracht, daß jegt das Brenn⸗ 
hol; auf den bieſigen Koͤnigl. Holhoͤfen für nachſtehende heruntergeſetzte Preiße 
verkauft wird. Er 
1. Vor dem Oblauer⸗ und Ziegelthore: 
die Klafter buchen kelbholz für 7 Rtihl. — gr. 
— — eichnes — — f— 16 
— — bukenes— — 6 — 6 
— — krlenes — — 6 — : 
— — kiefernes— — 4— 12 
5 — — ſichtenes— — 4 — 8 
II. Vor dem Nicelai⸗Thore 8 a 
die Klafter eichenes Feisholz für 5 Rthl. 16 gr. 
— — kiefernes — — 4 — 18 — 
— — ſichtenes — — 4 — 16 — 
; das Schock klefernes Reißig — 1 — 20 — 
III. Ver dem Odet⸗Thore 
dle Klafter eichis Liibbolz für 5 Rthlr. 16 gr. 
— — klefernes — — 4 — 18 — 
2 — — ſtichtenes — — 4 — 16 — 
jedoch überall mit Ausſchluß der geordneten Communal- Abgabe. 
Breslau den 1. Junl 1821. g.) f 
Könial. Preuß. Reglerung. ate Abtheilung. 
Zu verkaufen. a N 
f Bellmansdorf den zoflen May 1821. Das allhler ſub No. 3 8. ger 
legene, zum Lochmann ſchen Nochlaſſe gehörige dienſtbare Bauergut, weiches auf 
1375 Thlr. gerichtlich gwurdert worden, fol auf Antrag der Erben in den auf 
den 17. Juli 182 1. früh 9 Uhr anderaumten einzigen Blithungstermine ſubhaſtlreet 
werd en. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige werden daher andurch geladen, ice 
er⸗ 


et 
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Termine auf dem herrſchaftlichen Schloffe allbter ſich mit ihren Gebothen zu melden 
und der Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtblethenben gewaͤrtig zu ſeyu. Die Taxe 
iſt in der Regiſiratur eingufehen. f 2 
Aduch v. Ferenthellſches Gerichtdamt ollda und 
N SL Shut, Yufit. 
„Greiffenſteln den zıflen May 1821. Zu der auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers im Wege der Executlon verfügten Subhaſtatſon der Gottlieb Glä⸗ 
ſerſchen Hauslerſtelle No. 92. zu Hernsdorf, welche nebſt den dazu gehörigen 
Grundſtuͤcken localgerlchtlich auf 416 Rthlr. 16 igr. 9 d'r. Conrant abgeſchaͤtzt 
worden, iſt ein peremtoriſcher Termin auf den zoſten July c. Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Gerichtscanzley anberaumt, welches Kaufluſtigen, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
fähigen hiemit bekannt gemacht wird. i i 
8 Reichsgraͤflich Schaffgotſches Gerichtsamt. h 
Lesbſchüͤͤtz den gten Januar 1821. Die zu Badewitz Leobfchüger Crei⸗ 
ſes No. 37. gelegene Holbhuben-Bauerwirthſchaft des Ignatz Fuchs, welche auf 
2250 Rthlr. 25 igt. geſchaͤtzt worden iſt, fol im Wege der Execution und nothwen⸗ 
digen Subhaſtatton in den Terminen den ıgten März 1821., den 21ſten May 1821. 
den 19. July 1821, von denen der Letzte peremtoriſch iſt und auf dem derrſchalt⸗ 
lichen Schloſſe zu Badewitz anſteht, die erſten benden aber in der biefigen Gerichts⸗ 
canzley abgedalten werden, meiſtbiethend verkauft werden. Kauftuſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige werden daher aufgefordert, ſich zu melden und ihre Gebothe abzugeben, 
die Taxe iſt in der Gerichtskanzley einzuſehen. N 
Das Gerichtsamt der Ritterguͤter Badewitz und Neudorf. 
Kloſe, Juſtit. 
Leobſchuͤtz den ı7ten April 1821. Von dem Juſtizamte des Diſirlets 
Na wird dem Publico hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß zum öffenslich 
erkauf der den Ignatz Meisgerſchen Eheleuten gehörigen ſub No. 52. des Neu⸗ 
Karcher Hypothekenbuches eingetragenen Haͤuslerſtelle ein neuer Termin auf den 
zot:n July d. J. in Fuͤrſtl. Langenau anberaumt worden iſt, es werden daher alle 
und jede, welche dieſe Haͤußlerſtelle befigen wollen, hiemit vorgeladen, an gedach⸗ 
tem Tage perſonlich zu erſchetnen, Ihre Gebothe ad Protocollum abzugeben und ſo⸗ 
nach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden dieſe Stelle wird 


adjudicurt werden. 5 
Das Juſtizamt des Diſtriets Katfcher, 


% 


* 


2 8 5 . Laulner. 
3. Reodfhäg den teten April 1821. Von dem Juſtlzonn des Diſtrikts 
Katſcher wird dem Puslico hlemit bekannt gemacht, daß zue Reſubhaſtation der 
den Anton Vieh wegerſchen Eheleuten geboͤrigen ſub No. 62 des Hyrothekenduches 
in Fuͤrlil Langenau gelegenen Haͤuslerſtelle einen Termin auf den zoten July d. J. 
in Furſtl. kangenau anderaumt worden iſt, es werden daher alle und jede, welche 
dieſe Häuslerſtelle beſigen wollen, hiemät vorgeladen, am gedachten Tage perſoͤnlich 
zu erſcheinen, ihre Gesothe ad Protocollum abzugeben und ſonach zu gewärtigen, 
daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden dirfe Stelle wird adjudicirt werden. 
. Das Gerichts amt des Diſiricts Kaiſcher. 

a Lautner. 
Treb⸗ 
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Trebnitz deu ıflen May 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Stroppen 
ſubhaſtirt auf den Antrag eines Neal⸗Gländigers im Wege der Execution die das 
ſelbſt belegene Scharfricht rey in Wohngebäuten, Stallung und Scheuer beflehend 
zu welcher 10 Scheffel Ausſaat gehoren, und welche auf 663 Rthlr. 10 far. taxirt 
worden, in dem Termine den ıoten Ju:y dieſes Jahres und ladet Kauftuſtige und 
Zahlungsfaͤhige ein, in demſelben Vormittags um 10 Uhr auf dem Ratbhauſe in 
Streppen tie Geberhe zu Protocol z geben und den Zuſchlag gegen das Meiſtge⸗ 
both und baute Zahlung nach Einwilligung der Irttereſſenten zu gewaͤrtigen Die 
Taxe iſt in Siroppen und bey dem Königl. Stad: gericht in Prausnitz einzuſehen. 

Königl. Preuß. Stadtgericht von Stoppen 

Schweidnitz den zoſten Apr 1821. Das zum Johann Heinrich Wen⸗ 
zelſchen Nachlaß zu Nieder = Fauldrük gehoͤrige Auenhaus Folio 27. daſeldſt, 
welches auf 198 Rihlr. 10 for. Cour. gerichtlich gemürdiget worden, ſoll auf Ans 
trag der Erbin und Vormund ſchaft, in Termino den gten July 1821. auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Nieder ⸗Faulbrük öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kauftuſtige werden daher 
hierdurch eingeladen, gedachten Tages dort zu erſcheinen und ihre Gebothe in 
Courant abzugeben. = ne 

Das Nieder-Faulbruͤker Pateimoniaigerihtsamt, 

Zu verauctioniren. 

) Groß⸗Glogau den 13. Junt 1821. Auf den aten Juli c. a. und fol⸗ 
gende Tage Nachanttags von 2 dis 5 Uhr ſollen in dem Auctions zimmer des Köntgl. 
Land⸗ und Stadigerichts Leca'e in der Muͤhlgaſſe verſchiedene Praͤtloſa, beſtehend 
in goldnen Ringen, goldnen und ſilbernen Taſchen Uhren, Stutz Uhzen, ſilber nen 
Eß⸗Vorlege⸗ und Coffee Löff I, Punſchkelle und filberne Spielleuchter, Porzelaln, 
Fayence, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech und Eiſen, Leinenzeug und 
Betten, Meubles und Hus hkeräthe, Kleid ungsfluͤcke, Gemälde, Kupferfiicge und 
Hücher, an den Meiftbirrbendenden gegen gleich Baare Zahlung in klingendem Cour. 


Stenilich verſteigert werden, fe hiervon Kaufluſtige in Kenntniß ſetzt. 5 
1 Hermsdorf unterm Kynaſt den 7teu Juny 1821. Im Auftrage Eines 
Koͤnigl, bochpreißl. Ober⸗ Landesgerichts zu Breslau, ſollen von dem unter zeich⸗ 
neten Gerichtsamte die zu dem Nachlaſſe des verſtorbenen Hauptsmann uad 
Bade⸗Commiſſtens⸗ Director Rime in Warmbrunn (über welchen Nachlaß der 
Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden ist) gehoͤrenden Sachen und Effeeten, befles 
nd in einigem Suberwerk, Betten, Letd⸗ und Bettwäsche, Meubles und Haus⸗ 
rath, Kleidungsſcuͤcken, Wagen und Geſchlrre⸗ Kup ferſtichen, Tabackspfeiffen 
und einigen Militair⸗Armaturſtücken 27ſten dieſes Monats und noͤthizenfalls den 
folgenden Tag Vormittags von g bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in dem 
Gerichtskreiſcham (Gaſthofe zum ſchwarzen Adler) in Warmbrunn oͤffentlich vers 
ſteigert und den Di eiſbiettzenden gegen als baldige baare Zahlung in Cour. ſofort 
zugeſchlagen werden. Als, weiches hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird. Reichsgraf. Schalgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. i 
Citationes Edictales- 

Breslau den Izten Februar 1821. Auf den Antrag des, Koͤnigl. 
Major und Compagnie Chefs F. v. Bluͤcher zu Glatz werden vos ne 

eſigen 
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Hiefigen Königl. Ober⸗Landesgerlchts bon Schleſten alle und jede, beſondets 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit dem Monat May dis ult. Decem⸗ 
ber 1820. an die Caſſe der Garniſon-Compagnie des 23ſten Infanterie-Regi⸗ 
ments zu Glatz aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober-andesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Neubaur auf den 29ſten Juny c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaum⸗ 
ten Liquidatlons⸗Termine in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſöulich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihren bey etwa 
er mangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſttz⸗ Commiſſarien, der Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Enge, Morgendeſſer und Juſtizrath Bahr in Verſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, I erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe verlustig erklart und mit Ihren Forderungen nur an die Perſon deszjeni⸗ 
gen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 

8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

*) Breslau den 4ten May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Dber : Landesgerichts wird auf Antrag des Officli Fisci der Cantoniſt 
kudwig Koſitzka aus Muͤnchwitz Warten bergſchen Creiſes, welcher ſich vor meb⸗ 
rehrern Jahren heimlich entfernt und feitdem bey den Canton-Reviſionen nicht 
geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Koͤntgl. Preuß. Lande hlerdurch 
aufgefordert und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 11. Oc⸗ 
tober c. a. Vormiitags um 10 Uhr vor dem Ober: Landesgerichts Aſſeſſor Herrn 
Kühn anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hleſige Ober⸗Lanbesgetichtshaus 
vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht 
wenigſtens ſchriſtlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen um ſich dem 
Kriegs dienſt zu entztehen Ausgetretenen verfahren und anf Confiscation ſeines 
gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten 
des Fisch erkannt werden. g.) N 5 
Sep Koͤnigl. Preuß. Oben Landesgericht von Schleſien. 

„) Liegnitz den 28. May 1821. Es iſt in der Nacht vom Izien zum 16ten 
May d. J. zwiſchen 12 und 1 Uhr von den Grenzauſſehern Tannenberg, Friedrich, 
Goͤrtchen und Riemer, ohnwenn den Haͤnſern der Krämer Tomaſchke und Polenks 

in bem Dorfe Kitten Rothen burgſchen Creiſes, auf einem aus dem Koͤnlgreich Sachs 
fen kommenden Wege ein Mann mit ekuem geladenen Schubkarren betroffen worden, 
der ehe noch die Grenz Beamten ihn anhalten konnten, die Flucht ergriff und 
den Karren mit den darauf befindlichen 2 Saͤcken im Stich ließ, in welchen 
ſich bey der von dem Koͤnigl. Haupt-Zollamte zu Reichenbach in der Dbers 
Lauſitz vorgenommenen Neviſien 24 Zentner 4 Prund Coffee defanden. Oleſer 
Vorfall wird nach Vorſchrift der Algemeinen Gerichtrordnung Thl. 1. Tit. St, 
§. 180. hterdurch oͤffentlich bekannt gemacht und der unbekannte Eigenthuͤmer 
des Coffee vorgeladen, innerhalb vier Wochen von dem Tage dieſer Bekannt- 
machung angerechnet und ſpaͤteſtens in dem auf den ten July d. J. anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Termin ſich bet dem Koͤnigl. Haupt⸗Zallamte zu Neichens 
bad) in der Ober⸗Lauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Defrauda⸗ 
tion in melden, unter der Verwarnung, daß wenn ſich Niemand melden und 
| j fein 


C, 


feln Eigenthum beſcheinigen ſellte, der in Beſchlag genommene Coffee fuͤr den 
Fisco verfallen, erklaͤrt und mit dem Vekaute, fo wie mit vorſchriftsmaͤßiger 
Berechnung der Loſung, ohne Anſtand verfahren werden wird. g.) 

ö Koͤnigl. Preuß. Regierung: Zweyte Abtheilung. 

„) Breslau den 4. Juny 1821. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 
zu St. Vintenz wird der verſchollene Einwohner zu Campen Gottlieb Schaͤfer, 
welcher im Jahre 1813. zum Soldaten ausgehoben worden und ale Mousque⸗ 
tier anfänglich in der ten Compagnie iſten Bataillons des ıoten Reſerve⸗In⸗ 
fanterie Regie ments, nachher aber in der aten Compagnie des 22ſten Liniens 
Infanterte⸗ Regiments geſtanden und feit feinem im Jahre 1813. erfolgten Aug» 
marſch aus Coſel keine welter Nachricht von ſich gegeden hat, auf den Antrag 
feiner Ehefrau Eleonore geb. Bär, welche ſich anderweitig zu verehl. gefonnen, 
hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber im Termine den 
18ten September c. Vormittags um 10 Uhr perſoͤnlich oder ſchriftlich in hleſt⸗ 
ger Canzley zu melden und alsdann weltere Anweiſung bey feinem Außen blei⸗ 
den aber zu gewartigen, daß er für todt erklart und dieſem Zufolge ſeiner hin⸗ 
terbliedenen Ehefrau auch die anderweitige Verehelichung wird geſtattet werden. 

f Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 

„) Grünberg den 25ſten Map 1821. Auf den Antrag der Tuchmache frau 
Anna Eliſabeth Schulz ged. Girnth hieſeldſt, wird deren Ehemann Tuchmacher 
Carl Friedrich Schulz, welcher ſich im Jahre 1805 von hier nach Zuͤllichau und 
von dort nach Pohlen begeben, Falls er noch am Leben hierdurch vorgeladen, ſich 
in dem auf den 17ten Septbr d. J Vormitlags um 11 Uhr, vor dem Herrn Land⸗ 


und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hoffmann auf dem Lands und Stadtgericht hie ſelbſt 


angeſetzten Prajudielal⸗ Termin einzufinden und ſich über die von ſriner Ehefrau 
wegen vößlicher Verlaſſung wider ihn angebrachte Ebeſcheidungsklage zu verant⸗ 
worten. Bei feinem Aue dieiden hingegen wird in Contumaciam wioer ihn vers 
fahren, die Ehe getrennt und ſeiner Ehefrau die anderweite Verheſrathung nachge⸗ 
geben werden. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Blrawa den 23. Januar 1821. Der ſeit dem Jahre 1789. verſchollene 
Arrendator Carl Hildebrand aus Trachhammer Gleiwitzer Kreiſes, Oder ſchleſien, 
modo deſſen unbekannte Erben und Erbnehmer, wird hiermit ad Terminum den 
zten November 1821. Vormittags um 9 Uhr zu Birawa edictaltter borgeladen, 
mit der Augabe, ſich vor oder in dem Termine bey dem unterzeichneten Gerichte 
in der Birawer Geſichtscanzley bey Coſel ſchriftlich oder perloͤnlich zu melden und 
daſnel weitere Unmeifung zu erwarten, widrigenſalls derſelde für todt erklart und 
fein 1600 Rthlr. beſtehendes Vermögen feinen nachſten bekannten Erben zuge⸗ 
ſprochen werden wird. 5 ö 
Hochfuͤrſtl. Auguſt v. Hohenloheſche Gerichtsamt Trachhammer. 
Frankenſtein den ııten Uprif 1821. Von Seiten des unterzeichneten 


ſtandes erl. Gerichtsamtes wird hiermit der Mousgquetier von dem Koͤnigl. Preutz. 


Linien⸗Jnfanterle⸗Regiment Nro. 23. (aten ſchlel-) deſſen ten Bataillon der 
7ten Compagnie Gottfried Thielert, gebürtig aus Schlauſe Muͤnſterberger Creiſes 
in Schleſien, welcher am zoſten Auguſt 1813. in der Schlacht dey Culm dleſſirt 


und in das Lazareth zu Toͤplitz gebracht worden, feit dieſer Zeit aber keine Nach⸗ 


richt von feinem Leben und Aufenthalt gegeben und in einem ſeine unbekannten 
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Erben und Erbnehmer, im Antrage feiner Eliſabeth verwit. Kreiſchmer Thielert 
Iffentlich vorgeladen, ſich benen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den zoften 2 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in der ſtandes herrlichen Gerichtscanzley hieſelbſt 
perfönlich oder per Mandatarium zu melden, mit dem Bedeuten, daß wenn bis 
dahin keine Anzeige von feinem Leben und Wohnorte eingeht, derfelde für todt 
erklärt, die unbekannten Erben und Erbnehmer aber mit ihren An ſpruͤchen praͤclu⸗ 
dirt und das in 53 Rthlr. 17 far. 75 d', beſtehende Vermoͤgen deſſelden feiner Mut⸗ 
ter ausgeantwortet werden fol, / 8 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
AVERTISSEMENTS 
Breslau den 19. April 1921. Von Seiten des unterzeichneten Ko 
nigl. Stadtwalſenamtes wird in Gemaͤsheit des $. 137. tea. Tit. 17. P. 1. 
des Allgemeinen kandrechts den etwa noch unbekannten Glänbigern des hleſelbſt 
verſtorbenen Bürgers und Kaufmannes Johann Friedrich Wilhelm Willert die 
bevorſtehende Theilung feiner Verlaſſenſchaft unter den bereits leguimtrten Er⸗ 
ben hierdurch öffentlich dekannt gemacht, um ihre Forderung an die Willert⸗ 
ſche Verlaſſenſchaftsmaſſe in Zeiten und zwar laͤngſtens innerhalb drey Mona⸗ 
ten anzuzeigen und zu juſtiffci'ren, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und 
erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ Gläubiger an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltniß feines Erbantbeils halten innen 5 
h 5 Ye Das Koͤnigl. Stadtwaiſenamt. Er 
) Breslau den 18. May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigk. Ober Landesgerichts wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit 17. 
P. k. des Alkmeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des 
zu Senitz am ı7ten December 1812. verſtorbenen evangellſchen Paſtores Joh. 
Earl Weder die bevorſtehende Theilung der Verlaſſ nſchaft unter deſſen Erden 
hiermit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Ver⸗ 
laffenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger läng- 
ſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Mona⸗ 
ten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfaus nach Ablauf dieſer Friſten 
und erfolgten Theilung ſich die etwanigen Erdſchafts⸗Gläubiger an jeden Erben 
nur nach Verhaͤllniß ſeines Erbantheils halten koͤnnen. 8 
0 a "Könige. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den sten May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen ⸗Collegit wird in Gemaͤßheit des §. 137. bis 142. Tit. P. J. des allgemei⸗ 
nen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des im Monat May 1814. 
verſtorbenen Staabs Capitains v. Kirchbach die devorſtehende Theilung der Verlafs 
ſenſchaft unter denen Erben hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen 
Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimt⸗ 
ſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drei Monaten in Anfehung der auswaͤrtigen aber 
binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf 
dieſer Friſten und erfolgter Shetiung ſich die etwanigen Ecbſchafts⸗Glaͤubiger an 
jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbantheils halten konnen. g) 0 

e Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſten 

*) Goſchuͤtz den ꝛten Jury 1821. Die zu Demaslawitz War tenberger 
Kreiſes gelegene Drefihgäsmerkiele, welche im Jahre 1765. ein ag Hanns 
ö a 8 Dibietz 
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Dibletz uͤbernommen hat, feit 1782. aber von dem Themas Oriwa beſeſſe n und 
gegenwartig auf 21 Rthlr. gewürdiget worte, ſoll auf den Antrag der Thomas 
Driwaſchen Erbeu ſubhaſtiret werden und es iſt deßbalb ein veremtoriſcher Licita⸗ 
tions- Termin auf den asſten Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. 
Es werden daher Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in gedachten Termine in hiefls 
ger Gerichtscanzley zu erfcheinen, ihr Gebothe abzugeben und den Zuſchlag für das 
Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. Zugleich werden zu diefem Termine alle diejenigen, 
weiche Anſpruͤche an gedachte Dreſchgaͤrtnerſtelle zu haben verneinen, unter der 
Warnung vorgeladen, daß bey ihrem Außendleiben mit dem Zufchlag der Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtee für das Meiſtgeboch verfahren und das Kaufgeld an die Thomas Dris 
waſche Erben ausgezahlt werden wird. A 
Graͤfl. v. Reichenbach freyſtandesherrl. Gericht. 

Wendiſchmuſta den 4ten May 1821. Da die Hppothekenbücher der 
im Priebusſchen Creiſe belegenen Ritterguͤter Wendiſchmuſta, Lichtenderg und 
Kutſchig auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhande⸗ 
nen und von den Befigern der Grundſtuͤcke eingezogenen Nachrichten regulirt 
werden ſollen, ſo wird ein jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben ver⸗ 
meint und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verdundenen Vo zugs⸗ 
rechte zu verſchoffen gedenkt, hiermit aufgefordert, ſich binnen drey Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in Termino den zoflen und aiſten Auguſt d. J. zu Wendiſch⸗ 
muſta vor dem Gerichtsamte zu melden und ſeine etwanigen Anſpruͤche naher 
anzugeben. Nach Vorſchrift des Hofreſerlpts vom 26ſten Juli 1809. wird noch 
in Erinnerung gedracht: 1) daß dle, die ſich Innerhalb. der vordeſtimmten Zeit 
melden, nach dem Alter und Vorzug Ihres Realrechts eingetragen werden; 
2) diejenigen, die ſich nicht melden, ihr vermeintliches Realtecht gegen den 
dritten im Hhpothetenbuche eingetragenen Beſitzer nicht ausüben können und 
in dieſen Fall mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen müſſen; 
3) daß der denen, welche eine bloße Grundgerechkigkeit (Seroitut, haben ihre⸗ 
Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts zwar vorbehalten blelben, 
daß es ihnen aber auch frey ſtehet, ihr Recht nachdem es gehörig anerkannt 
oder erwieſen worden, mit eintragen zu laſſen. 

b f Das Gerichtsamt zu Wendiſchmuſta. 

Feſtenberg den 18ten May 1821. Die Johanna Roſina Siebert, 
welche ſich mit dem hieſigen Corduanermelſter Gottlieb Strecker jun. im Monat 
November a. p. verheiraket hat, hat auf den Grund des F. 392. Tit. I. Part. 2. 
des Landrechts, auf die Abſonderung des Vermögens dato angetragen und die auf 
dieſen Antrag nach H. 420 ibidem erfolgte Aufhebung der Guͤthergemeinſchaft uns 
ter den Corduanermeiſter Gottlieb Streckerſchen Eheleuten hieſelbſt, wird hierdurch 
bekannt gemacht. Das Königl, Preuß. Stadtgericht. 5 

Schloß Katſcher den 11. May 1821. Die zu Lehn Krotfeld Leobſchuͤtzer 
Kreiſes ſud non 8. gelegene einhalbhubigte robothſame Bauerſtelle der Johanna und An⸗ 
ton Füͤlbierſchen Eheleute, welche gerichtlich auf 2542 Rthlr. 25 ſgr. Cour. abgrwürs 
diget, und worauf in dem Igeftern. angeſtandenem peremtoriſchen Verkaufs: Termine 
1617 Rthlr. Courant gebothen worden; ſoll auf den Antrag der Glaͤubiger anderweitig 
meiſtbiethend verkauft werden. Hie zu if ein einziger mithin peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin auf den zojten July des laufenden Jahres beſtimmt. Alle beſitz⸗ 428 zah⸗ 
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lungsfaͤhige Kaufluſtlge werden hiermit eingeladen au dleſem Tage Vormittags um 
9 Uhr in dem hleſigen Schloße entweder perſoͤnlich oder durch hinlaͤnglich Tegitimiste 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Meift: und Beſtbiethenden das Grundſtück zugeſchlagen, ohne daß auf Gebothe, wel⸗ 
che nach Verlauf des Licltations-Termins einkommen, Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit in der gerichtsamtlichen Negiſtratur in 
Zaudſtz eingeſehen werden. Es werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, welche an das 
feilgebothene Grundſtück Anſpruͤche zu haben glauben, hiermit vorgeladen und aufge⸗ 
fordert, ſich damit fpäreftens in dem Biethungs⸗Termine zu melden und die Beſchel⸗ 
nigungsmittel anzuzeigen, wldrigenfalls aber zu gewaͤrtigen , daß fie der etwanigen 
Realrechte auf immer für verluſtig werden erklart werden. N 

5 Das Leopold reichsgräfl. v. Gaſchluſche Gerichtsamt Lehn Katſcher. 


Waldenburg den aiſten May 1821. Der Gärtner und Bleicher 
Gottlieb Hoffmann zu Schleſiſch⸗Falkenderg meines unterhabenden Creifes iſt 
entſchleſſen, auf ſeinem eignen Grund und Boden eine neue Leinwand Walke 
zu erbauen und das auf demſelben fließende Waſſer obngeſchadet feiner Nach⸗ 
barn zu benutzen. In Folge des Edicts vom 28ſten October 1810. werden alle 
diejenigen, welche gegen dieſe Anlage ein gegründeres Widerſpruchs recht zu ba⸗ 
ben vermelnen, aufgefordert, binnen acht Wochen praͤcluſiviſcher Friſt, vom 
Tage der Bekanntmachung, ihre Widerſprüche bey mir anzumelden. 5 

= 0. Der Königl, Landrath des Cretſes 
* ze : Graf v. Reichenbach. 

8 Löwenberg den 11. May 1821. Des verſterbenen bieſigen Parchen⸗ 
muͤllers Thomas Hübner Tochter Juliane feparirte Welzel ist durch rechtskraf⸗ 
1g gewordenen Richterſpruch, für eine Verſchwenderin erklärt. Jedermann 
wird daher hiermit gewarnt, ihr Geld oder andere Sachen zu borgen, ihe 
Sachen abzukaufen, oder zu verkaufen, oder andere Verträge mit ihr zu ſchlleß en, 
weil dies ohne ihres Curator und unſte obervormundſchaftliche Genehmigung, 
durchaus ungültig ſtyn würde. 1 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Glog an den 23ſten März 1821. Von Seiten des Koͤnlgl. Puplllen⸗ 
Collegit von Rieder⸗Schleſten und der Lauſitz zu Glogau wird in Gemaͤß heit 
des §. 137. ſeq. Tit. 17. P. 1. des allgemeinen Landrechts denen noch etwa 
unbekannten Erben des im April 1812. daſeldſt verſtorbenen Poſt⸗ Director 
George Wilhelm Muller die bevorflebende Theilung ſelnes Nuchlaſſes unter 
feine Wittwe und Kinder hiemit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwani⸗ 
gen Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und laͤngſtens binnen 3 Monaten 
vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements angerechnet, bey dem ge⸗ 
dachten Puplllen⸗Collegio anzuzeigen und geltend zu machen, wohingegen nach 
Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchaft⸗Glaͤu⸗ 
biger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbtheils halten konnen. 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegtum von Nieder⸗Schleſten und 
der Lauſitz. N 75 
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zu Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 19. Juni 1821. 


. Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
Breslau den 1. Juny 1821. Folgende Käufe find. bei nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern verlautbaret worden: 5 
I. Beim Gerichtsamt der Fideicommiß⸗Herrſchaft Prauß. 
1. des Tbuns, um den Harwigſchen Dreſchgarten, fuͤr 200 rthl. 
2. des Schaaf, um den Glintſchertſchen Kretſcham, für 700 rthl. 
3. des Mittwoch, um die Mittwochſche Stelle, für 650 rthl. 
II. Beim Gerichtsamt Paſterwitt z. 
4. des Hübner, um die Häͤbnerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 114 rth. 
II Beim Gerichtsamt Schalkau und Rommenau. e 
5 des Samt, um die Merzſche Stelle, für 200 tthl. 
6. des Grebs, um die Benkeſche Stelle, fuͤr 120 rthl. 
b IV. Beim Gerichtsamt Gruͤnhuͤbel. 
des Fruntczeck, um die väterliche Stelle, für 2158 rthl. 
7. Dobm Breslau den 9. Mai 1821. Von Seiten des Königl. 
Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der hieſige Buͤrger 
und Kretſchmer Gärting die ſub no. 39 hinterm Dohm gelegene Poſſeſ⸗ 
ſion von der Anna Chriftiana verehl. Foͤrſter geb. Weiniſch fuͤr 1o0o rthl. 
gekauft hat, und Titulus Poſſeſſionis für denſelben auf den Grund des 
Decrets vom 9 Mai 1821 im Grund- und Hypothekenbuche eingetra⸗ 
gen worden iſt. * SER 2 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. ; 
Dohm Breslan den 12. Mai 1821. Es wird hiermit bekannt 
gemacht, daß der Franz Heiſſig die ſub no. 39. in Kottwitz gelegene 
Poſſeſſion laut Kauf-Contract vom 27ſten December v J. et conf. den 
ten April c. für eine Kaufſumme von 400 Thlr. ſchleſiſch oder 320 
ithle. von feiner Mutter der verw. geweſenen Heiffig, zuletzt verwittwe⸗ 
ten Urbansky und dem Vormund feines minorennen Bruders Joſeph Heiſ⸗ 
fig dem Freigärtner Johann Wolf erworben bat, und für ihn auf den 
Grund der Verfügung vom ı2ten hujus m. et a der Beſittitel eingetra⸗ 
gen worden iſt. Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. ö 
5 5 Tra⸗ 
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Trachenberg den 1. Juni 1821. Folgende Käufe find vom 
tſten Dec. 1820 an bis Ende Mai d. J. zur Beſtaͤttigung vorgetragen 
worden. m | 

I. Beim Koͤnigl Stadtgericht zu Trachenberg. 
1. Johann Nerke, das halbe Haus des Anders, für 180 rthl. 
2. des Ackerbuͤrger Weber, das Krollſche Gehöft und Garten, fir 
1500 rthi. er | 
3. des güchner Thurnhofer, Antheil eines Grundſtuͤcks der Bäcker 
Stober, für 132 vthl. 5 
4. des Scholz Boͤſſert, das Schneider Hahnſche Haus, für 400 rthl. 
5. des Kitſchner Weigt, ein Grundſtuͤck von Matthias Becker, für 
260 tthl. |! | 
2 6. des Franz Dineck das Pohlniſche Thorſchreiberhaus, für 200 tthl. 
7. des Gottlieb Henſchel die vaͤteil. Poſſeſſion, Haus, Ackergarten 
und Wieſe, fir 320 rehl. 8 
8. des Faͤrber Foͤrſter die vaͤterlichen Immobilien, Haus, Scheuer 
und Ackerſtuͤck, für 800 ethl. 
9 des Schumacher Kirchner, des Vaters Haus und Schubank, 
für 370 tthl. Fe = 2 
vo. des Tiſchler Suſt, die Scheuer der verwittweten Kiefert, für 
200 rthl. 
11. des Tiſchler Preuß, die nachgelaſſenen Grundſtuͤcke ſeines Wei⸗ 
bes, für 560 rthl. e . 
12. des Pfa:rtheimierher Radui, das Mathes Beckerſche Haus, für 
195 rthl. 
gs + des Zuͤchner Thurnhofer, den Übrigen Theil des Backer Stober⸗ 
ſchen Grundſtücks, für 390 rthl. 5 8 
II. Bei den Juſtitiariaten des Trebnitzer Kreiſes. 
14. des Gottfried Greger, die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Ober⸗ 
nigk, für 40 rthl. ; 
15. des Gottfried Langner, das Hippeſche Bauergut daſelbſt, für 
330 rthl. 
a 11 des Gottlieb Reich die Schubertſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 
220 rthl. 8 
17. des Gottlieb Fiebig, die Arltſche Freiſtelle daſelbſt, für 211 rthl. 
ar des Chriſtian Rodewald, die Haͤrtelſche Freiſtelle daſeibſt, für 
475 rthl. l 
: 19. des Gottlieb Bruͤhl, die vaͤterliche Gäͤrtnerſtelle daſelbſt, für 
48 rthl. 20. 
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20. des George Hanke die Kadurſche Groſcherſtelle zu Sackerſchöfe, 
für 203 rthl. . : 
21. des George Friedrich Baͤhr, das Bauergut des Hankes zu 
Conrads waldau, für 930 rthl. Ay 
22. des Johann Joſeph Dreßler, das Malickſche Bauerguth daſelbſt, 
fuͤr 600 rthl. i 
5 23. des Gottlieb Lippert, die Gottlieb Zeslokſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
zu Stroppen, für 150 bl. Er 
24. des Johann Friedrich Fundner, die värerlihe Gäͤrtnerſtelle da⸗ 
ſelbſt, für 65 rthl. 
25. des Gottlieb Hauke, die Freiſtelle des Willerts zu Karauſchke, 
für 270 rihl 8 2 
26. des Gottlieb Soirhe, das Freihaͤuschen der Bukſiſchen Erben zu 
Gros -⸗Peterwitz, für 180 rthl. | 
27. des Gottlieb Puſch, das Tſchoͤpkeſche Bauergut daſelbſt, für 
800 ıthl. 
28. des Gottlieb Gebel, die Lattkeſche Groſcherſtelle daſelbſt, für 
120 rthl. 
III. Bei den Juſtitiariaten des Woblouer Kreiſes. 
9270 der Foͤrſterin Reiche, das alle Schulhaus zu Pluskau, für 
110 tthl. ; i 8 
30. des Gottlob Hoffmann, die Stoͤckelſche Windmühle zu Heinzen⸗ 
dorf, für 1030 ribl. 
31. Gottiried Till, die Groſcherſtelle des Aſael zu Arnsdorf, fuͤr 
200 rihl. en 
32. des Johann Friedrich Bräuer, die väter. Stele daſelbſt, für 
o rihl. N 
3 33. des Gottlieb Schröter die vaͤterliche Dreſchgäͤrtnerſtelle daſelbſt, 
für 20 rthl. 
34 des Johann Gottfried Strelocke, die väterliche Erbſchoͤlzerey zu 
Polgſen, für 265 rthl. 
35, Herr von Schwemler, das Freihaus der Frau von Knobelsdorf 
daſelbſt, für 200 rihl. ö 
36. des Tichler Wegehaupt, die vaͤterl. Colonieſtelle daſelbſt, für 


o rthl. 
: 37. Johann Chriſtoph Otto, die vaͤterliche Freiſtelle daſelbſt, für 
99 rthl. \ 

28 Inſpector Splittgerber, die Colonie des Koſchel daſelbſt, für 
220 upl, 39. 
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309. Johann Friedrich Koch, dieſelbe Stelle daſelbſt, für Too’ rthl. 
40. Herr von Knodelsdorf, dieſelbe Colonieſtelle von dem Koch, für 
290 rthl. ; 5 
41. Herr von Khobelsdorf, ein Stuͤck Garten vom Dreſchgaͤrtner 
Hanke, für 25 rtl ve, 
42. George Fiiedrih Dalibor, die Anna Reſina Reichelſche Colo⸗ 
nieſtelle zu Zychline, für 170 rthl 5 
43 George Friedrich Koſchel, die vaͤterliche Stelle daſelbſt, fuͤr 
58 rthl. 17 far. 15 d. a 5 
IV. Bei den Juſtitiariaten des Militſch⸗Trachenbergſchen Kreiſes. 
44. Franz Neugebauer, die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Anders zu Lad⸗ 
zitza, für 270 rthl. — 2 
45. Johann George Suſt, die vaͤterliche Gäͤrtnerſtelle zu Pinken, 
für 120 rtgl. 
2 46. Gottlieb Lattke, die Gebelſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 270 tth. 
47. Gottfeied Kunoth, die Geotzkiſche Groſcherſtelle zu Labſchuͤtz, 
fir 500 rthl. Kar EN 2 
48. Goitftied Groſſer, die Winklerſche Freiſtelle zu Rogoſawe, für 
425 rthl. i 3 i 
12 Schwarz, Stadtrichter und Juſtitiarius. 
Jordansmuͤhle den 1. Juni 1821. Bei nachſtehenden Juſti⸗ 
tiariaten ſind folgende Kaͤufe vom 1. Januar 1821 an gerechnet zur Con⸗ 
firmation vorgetragen worden. 88 x 
| 1. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Manze. ’ 
1. Kauf des Loh- und Rothgerber Andreas Holder, um Drconom 
Carl Rottergatters Bürgerhaus zu Markt Bohrau, pro 665 rthl. 2. 
des Johann Gottfried Thiel, um feines Vaters Chriſtian Thiels Dreſch⸗ 
garmerſtelle zu Deutſchlauden, pro 330 rtl. 3. der Maria Eliſabeth 
geb. Gabriel verebl. Fendt, um Maurermeiſter Chriſtian Gabrieis Kreis 
ſtelle zu Deutſchlauden, pro 607 rthl. 4. des Bauer Hans Seorge 
Hantke, um ein Fleckchen Garten, vom Haͤusler Hans Chtiſtoph Stes 
phan, zu Gruͤnhartau, pro 18 rthl. Courant. 5. des Gottlob Krauſe, 
um Gottlieb Schoͤdes Coloniſtenſtelle zu Kaltenhauß, pro 225 tıpl, 
6. des Johann Gottlieb Hentke, um Gottfried Schneiders Freiſtelle zu 
Duͤrrhartau, pro 300 rthl. 7. des Johann Gottlieb Scholz, um feines 
Vaters Chriſtian Scholzes Freiſtelle und Schmiede zu Kreetſch, pro 
1000 rihl. 8. des Muͤller Anton Schrock, um Gottfried Zenglers Frei: 
ſtelle zu Deutſchlauden, pro 8oo rthl. 9. des Johann Carl Menzel, um 
a Johann 


— (2409) — 8 1 — 
Johann Gottlieb Schwenkes Freiftelle zu Deutſchlauden, pro 300 rthl. 
10. des Johann Gottlob Stanke, um Gottlob Lebefroms Auenhaus zu 
Jordansmühle, pro 156 rthl. a 

| Beim Gerichtsamt Sadewitz Nimptſchen Kreſſes. 

1. des Gottfried Reich, um die aus dem Nachlaß ſeines Vaters 
Goitlieb Reich erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 212 rthl. ö 

N III. Beim Gerichtsamt Stein und Biſchkowitz. 

1. des Ernſt Wilhelm Kloſe, um Johann Chriſtian Walles Frei⸗ 
ſtelle zu Stein, pro 660 rihl, 2. des Ernſt Gottlieb Krocker, um die, 
aus dem Nachlaß feines Vaters Johann Gottlieb Krocker erkaufte Waſ⸗ 
ſermuͤhle zu Biſchkowitz, pro 2500 rthl. i . 

g e IV. Beim Gerichtsamt Priſtram. 

1. Kauf des Johann Carl Wilhelm Gabriel, um die aus dem 
Nachlaß ſeines Vaters Gottlieb Gabriel erkaufte Schmiede und Freiſtelle, 
pro 900 kthl. 2. des Benjamin Roth, um Johann Gottlieb Schramms 
Brau- und Branntweinurbar, pro 4000 rihl. 3. des Gotifried Renſch, 
um Carl Bienecks Auenhaus, pro To rtbl. 

N V. Beim Gerichtsamt Koſemitz und Tadelwitz. 

1. Kauf des Bernard Dittmann, um Johann Gottfried Salomons 
Freiſtelle und Schmiede zu Koſemitz, pro 1240 rihl. 

2. des Carl Wilhelm Martin, um die Johann Gotilieb Adamſche Dreſch⸗ 
gärtnerftelle zu Tadelwitz, pro 350 rthl. ER 

VI. Beim. Gerichtsamt Waͤttriſch. * 

1. Kauf des Tietze, um Gottlied Kleiners Dreſchgaͤrtnerſtelle, pre 
280 rihl. 3 a = 

VIII. Beim Gerichtsamt Frauenhayn. 

1. Kauf des Johann Gottlob Thiem, um Johann Gottlieb Jaͤſchkes 
Kretſcham, pro 1075 vihl: 2. des Bernhardt Löffler, um Franz Carl 
Rathmanns Bauerguth, pro 2800 rthl. 

BER IX. Beim Gerichtsamt Dankwitz. ; ö 

1. Kauf des Ernſt Gottlob Winkler, um das Bauergut der verehl. 
Johanna Eleonora Hahn geb. Gebauer, pro 3200 rthl. 2. des Gottfried 
Haͤrtel, um Gottfried Nagels Bauerguth, pro 800 rthl. 
ö f Profe, Juſtitiarius. 

Wartenberg den 31, Mai 1821. Vom 1. Januar bis ult. Juni 
1821 find folgende Käufe bei dem hieſigen Fuͤrſtlichen Kammer⸗Juſtizamte 
zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden, und zwar: 

1. des Brauermeiſter Hartmann, die Windmuͤhle ſub no, 3. zu Groß⸗ 
Coſel, pro 220 kthl. i 2. 
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1187 Thomas Linnorth, das Bauerguth no. 39. zu Neudorf, pro 
263 rthl. N f 
> A des Johann Linnorih, das Bauerguth Nro. 39. zu Neudorf, pro 
40 rthl. f ö 

4. des Baͤckermeiſter Kluge, die Windmuͤhle Nro, 3. zu Gros⸗Coſel, 
pro 408 rthl. e 

5. des Johann Biewold, die Haͤuslerſtelle Nro. 4: Lit. b., pro g ith. 

6. des Martin Lormis, die Waſſermuͤhle zu Cojentſchin ſub Nro. 2, 
pro 1685 rthl. 15 

7. des George Zimny, das Bauerguth Nro. 26. zu Trembatſchau, 
pro 40 rthl. N \ 

8. des Jacob Karopka, Angerhaͤuslerſtelle fub Nro. 4. zu Baldewitz, 
pro 100 rthl. 8 5 e 
9. des Martin Piezuch, Angerhaus Nro. 8. Lit. b, zu Baldowitz, pro 
20 rthl. > 

10. des Thomas Koinzog, die Freiſtelle Nro. 7. zu Cammerau, pro 
171 rihl. 5 ns — 
5 11. der Wütwe Johanne Kulott geb. Trzecziock, das Angerhaus Neo. 5. 
zu Neudorf, pro 36 rthl. f i 

12. des Friedrich Neumann, die Haͤuslerſtelle Nro. 2. zu Rippin, pro 
230 rthl. 

13. der Roſina verehl. Doctor geb. Witteck, das Bauerguth ſub Nro. 9. 
zu Schleiſe, pro 387 rthl. en 

14. des Bartholomäus David, das Bauerguth ſub Nro. 18. zu Schlei⸗ 
fe, pro 15 rthl. 
a Fuͤrſtl. Curl. Freiſtandesberrl. Kammer: Juſtizamt. 

Trebnitz den 30. Mai 1821. Nachſtehende Käufe find bei dem 
hieſigen Koͤnigl. Gericht vom 1. December pr. bis ult. Mai c. confirmirt 
worden: NR 
1. des Haͤusler Gottlieb Tyrocke zu Britzen, pro 100 tthl. 

2. des Bauer Andreas Krauſe zu Frauwaldau, pro 1060 rthl. 

3. des Häusler Chriſtoph Kloſe zu Rux, pro go rthl. 

4. des Freigaͤrtner Friedrich Heitner zu Pohlniſchdorf, pro 200 rthl. 

5. des Franz Scholz, um die Stelle ſub Nro. 34. vom Trebnitzer Anger, 
pro 603 rthl. 
6. des Schmidt Gottlieb Kunze zu Frauwaldau, pro 230 rthl. 

7. des Lieutenant Hirſchberg, um das Freiguth Klein⸗Perſchnitz, pro 
20,000 rthl. 5 f 
8. 
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8. des Freigärtner Heinrich Kitſchke zu Parnitze, pro 262 ethl. 
9. des Dreſchgaͤrtner Jacob Pantoſch vom Anger, pro 500 tthl. 
10. des Häusler Johann Gottfried Bartſch zu Schlottau, pro 200 rth. 
11. des Haͤusler Daniel Finke zu Frauwaldau, pro 11 tthl. 
12. des Dieſchgaͤrtuer Chriſtoph Wolf daſelbſt, pro 114 rthl. 
13. bes Häusler Michael Pietzke daſelbſt, pro 56 rthl. A 5 
14. des Bauer Jacob Becker daſelbſt, pro 550 rthl. i 
15. des Freigaͤrtner Chriftian Bartſch zu Deutſchhammer, pro 380 eth. 
16. des Freigaͤrtner Anton Kuſche zu Thomaskirch, pro 350 rthl. 
17. des Dreſchgaͤrtner Chriſtoph Pantoſch zu Frauwaldau, pro 60 rth. 
18. der Anna Roſine Juntche, um eine Haͤusletſtelle zu Frauwald⸗ 
au, pro 65 rthl. 5 
19. des Häusler Gottfried Torenz, zu Schlottau, pro 250 ethl. 
00. des Häusler Joſeph Karnaſch zu Catholiſchhammer, pro go rth. 
2 1. des Gärtner Joh. Friedrich Sturm zu Kunzendorf, pro 665 rth. 
22. des Haͤusler Joſeph Seidel zu Frauwaldau, pro 60 tthl. 
23. des Häusler Johann Koſchioleck daſelbſt, pro 120 tthl. 
24. des Kupferhammermeiſter Einhorn, um ein Süd Acker zu 
Deutſchhammer, pro 250 rthl. 
28g. des Freigaͤrtner Gottlieb Labitzke zu Biadauſchke, pro 600 rth. 
26. des Freigaͤrtner Friedrich Schreiber zu Pohlniſchdorf, pro 300 rth. 
27. des Bauer Johann Kranz zu Groß Perſchnitz, pro 600 rthl. 
28 des Dteſchzärtner Franz Krauſe zu Frauwaldau pro 100 rthl. 
29. des Bauer Valentin Twardy daſelbſt, pro 976 rthl. 
30. des Dreſchgaͤrtner Valentin Tſchirpke daſelbſt, pro 100 rthl. 
31. des Bauer Chriſtian Bartſch zu Schlottau, pro 800 ethl. 
32. des Freigärtner Andreas Seiler zu Groß⸗Mertinau, pro 2 12 rip. 
33. des Häusler Daniel Rudnig zu Caynowe, pro 114 rthl. 
RNamslau den 2“. Mai 1821. Bei nachſtebenden unter meiner 
Verwaltung befindlichen Juſtitiariaten find vom ıflen Januar bis ult. 
Juni c. a. nachſtehende Kaͤufe expedirt worden. 
J. Bei der Herrſchaft Banckwitz. 
1. der Kauf des Michael Grzeſchek, über die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
14. zu Banckwitz, pro go rthl. 
2. des Adam Vogt, über die Freiſtelle no. 12. zu Wencziowitte, 
pro 64 rthl. . 2 
3. des Gottlieb Brandt, über die Dreſchzaͤrtnerſtelle uo. 12. zu lip⸗ 
pe, pro 46 rthl. - 
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4. des Gottlieb Thunig ‚ über das Bauetguth 88 0 no. 10. zu Banck⸗ 

vi, pro 300 rthl. 
II. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. 

5 der ar: — George Sobanja, über das Bauerguth no. 20, 
zu Sterzendorf, pro 300 rthl. 
f 6. des Adam Schwitala, uͤber die Dreſchgättnerſtelle no. 4 zu Klein⸗ 
Heinersdorf, pro go ithl. 

7. des Anton Hannuſa, uͤber die Sreigärtnecftelfe no. 44. zu Sterzen⸗ 
dorf, pro 79 rehl. 


8. des Gottlieb Horn, über die Colonieſtelle no. 9. zu Jobannie derf, | 


pro 648 rthl. 

a III. Bei dem Ritterguthe Reichen. 

9. dir Kauf des Herin v. Schimmelpfennig, uͤber das Freibnch no 9. 

zu Rechen, pro 2050 rthl. 

a 10, des Ignaz Bieneck, über die Freiſtelle no 23, pro 100 rihl. 

11. des Gottfried Koſchig, uͤber das Bauerguth no 11. 5 500 rthl. 
IV. Bei Klein Hennersdorf. 

12. der — des Andreas Gladiſch, über die Freiſtelle no. 2, pro 


200 > ethl. 
Der Juſtizrath Ftietſche, als Zuft: tiarius. 
Rotbſchlaß den 28 Mai 1821. 5 Kaͤufe ſind im 
erſten halben Jahre 1821 confirmirt worden: 


1, Carl Haͤuslers Kauf, um die Hofegärtnerite ſub no. 45. zu Groß⸗ 8 


kniegnitz, pro 63 u rthl. 

2. Gottlieb Boͤhmes, um Mi Hofegärenerfiene ſub no. 12. zu Poferig, 
130 rthl, 
3 3. Gottfried Schmiedels, um die Hofegärtnerfteite ſub no. 18. zu Rats 
zen, pro 160 rthl. 
4.᷑. Gottfried Pietſches, um das ur fub no. 22., zu Gregetsdorf, 
pro 400 ıthl, 

3. Franz Gelſes, um das Viertel Bauergut ſub no. 16. zu Großknieg⸗ 
nitz, pro 1622 rehl. 

6. Gottlieb Tſchauſchners, um das Auenhaus ſub no. 64. zu Groß⸗ 
Egg, pro 150 eh. 
2 Trachenberg den 30. Mai 1821. Das Gerichtsamt von Kleine 
Tſchuder macht hierdurch bekannt, daß die Anna Roſina Bauden von dem 
Ernſt Gottieb Preuß das Haus no. 15. für 124 rihl. gekauft hat. 


— — 
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pro 140 rthl. a z 


— (43) - 


3 weyte Be 5 l a g e s 
zu Nro. XXV. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 19. Juny 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte 
Brieg den toten May 1821. Bey bieſigem Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ 
gericht hat der Auszuͤgler Friedrich die zu Groß⸗Piaſtenthal ſub no. 27. 
belegene Freihaͤuslerſtele den 10. Juli 1819. pro 650 rthl. adjudiciret 


bekommen. 


Nimptſch den 2zſten May 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 

find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

1. Der Helena Oertel und Gottlieb Tſchoͤpel, das Johann Gottlob 
Präidtſche Haus Nro. 23., pro 664 rthl. f 

2. Denſelben von demſelben den Steingaß⸗Garten, pro 403 rthl 6 ſgr. 

3. Denſelben von demſelben den Häve: Garten, pro ros rthl 

4. Dem Friedrich Samuel Schoͤps, das vaͤterliche Vorwerks⸗Gut, 
pro 6000 rthl. a 

5. Dem Gottlieb Mende, das Gottlieb Herzogſche Haus, pro 390 rihl. 

6. Dem Job ann Gottlob Seifert, ein Ackerſtuͤck von ſeiner Mutter 
Johanna Eltſabeth geb. Wagner, pro 540 rthl. = Eh: 

7. Demſelben von derſelben einen Garten, pro 540 rthl. 

8. Dem Johann Gottfried Taͤuber, von der Johanna Eliſabeth Taͤu⸗ 
ber geb. Wagner ein Viertel Acker, pro 720 tthl, ö 

9. Demſelben von derſelben noch ein Viertel Acker, pro 720 rthl. 

10. Demfelben von derſelben das Haus no. 68., pro 800 rthl. 

11. Demſelben von derſelben einen Garten, pro 80 tthl. 

12. Dem Carl Wilhelm Kretſchmer, ein Ackerſtuͤck vom Johann Gott⸗ 
{ob Seifert, pro vroo ıthl, \ 

13. Demfilben von demſelben ein Garten, pro 700 rthl. 

14. Den Johann Gettlieb Hoppeſchen Eheleuten, das Gottlieb Gruͤn⸗ 
delſche Haus no. 91., pro 350 rthl. c 

15. Der Johanna Dorothea Langer, den Lohſiſchen Garten, pro 

ottol, 

— 16. Dem Johann Gottlieb Viebersdorf, das Cerchſche Haus no. 54-, 


Raud⸗ 
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Raudten den 5. April 182 r. Johann George Nerlich hat bie Frey⸗ 
haͤuslerſtelle ſub no. 18. zu Barſchau von ſeinem Vater Friedrich Nerlich den 
1. Maͤrz a e umrsortpl Cour. erkauft. f ö 

N Carls ruh den 28ſten May 182 r. Bey dem hieſigen Gerichts, 

anmte ſind folgende Käufe confirmirt worden: 1. Des Häusler Thomala, 
um das Hoffmannſche Haus, pro 200 rthl. 2. Des Franz Koſchmider, 
um die Przybillaſche Stelle, pro 211 rthl. 3. Des Joſeph Barnetzky, 
um das Bunkefche Haus, pro 464 rthl. 4. Des Amtspaͤchter Prerrucky, 
um das Freygut Liebenthal, pro 5400 rthl 5. Des Paul Walter, um 
das Weißſche Ackerſtuͤck, pro 130 rthl. 6 Des Scholz Floß, um die 

Kluskeſchen Grundſtuͤcke, pro 353 rthl. 7. Des Bauer Feder, dito, pro 
353 rthl. 8. Des Caſoar Lipsky, dito, pro 143 rthl. 9. Des Kıämer 

Wszelaki, dito, pro 167 rthl. 

5 Luͤben den 14ten May 1821. Der Schuhmacher Ernſt Wilbelm 
Punkert, hat das brauberechtigte Haus ſub no. 85. vom Herrn Samuel 
Gottfried Arnold gekauft für 420 rthl. 5 

EEE, a Das Stadtgericht. 
Oels den 1. Juni 1821. Bey dem Königl. Stadtgericht und 
den damit verbundenen Gerichtsaͤmtern, ſind vom 1. Januar bis ultimo 

Juni 1821, nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 1. Ein Haus no. 82. 

an den Fleiſcher Kuͤgler, tür 1200 ft. l. 2. Ein Haus und Garten no 459. 
a den Juſtizrath Skribenzky, für 3000 rthl. 3. Ein Haus no. 273. 
an die Armen ⸗ Direction, fuͤr 1029 e rthl. 4. Ein Haus an den Con di lor 
Steinert no, 377 für 2012 fthl. 5 Ein Haus no. 319. an den Sei⸗ 
fenſteder Schaff, für, 2380 rtl 6 Ein Haus no. 45. an den Schnei⸗ 
der Rhein, für ioo Rt, 7. Eine Mühle in Schleibitz no. 43. an 
den Muͤller Seidel, fuͤr 1150 rthl. 8. Eine Fleiſchbank⸗Gerechtiz keit 
no 622 an den Fleiſcher Schwencke, für zo rthl 9. Ein Haus no. 8 5. 
an die Wittwe Effenberg, für 175.1. 0. Eine Dreſchgaͤrtner⸗Stelle 
no 475. an Wilhelm Krauſe, für 200 til. 11. Eine Deeſchgaͤrtner— 
Stelle no 426. an Chriſtian Bardt, für 148 rthl. 12. Ein Haus 
no 52, an Zuͤchuer Ballmann, fr 650 kthl. 13. Ein Wagenſchuppen 
no 93. an den Magiſtrat iu Oels, für 237 tthl. 14. Eine Freiſtelle 
no. 22. in Doͤrrndoef an den Chriſtian Dittrich, fir 20 ü rthf 15. Eine 
Dreſchgärtnerſtelle no, 2 in Doͤrrndorf an Gottfiied Schneider, für 40 rthl. 
16 Eine Freiſtelle in Puͤblau no. 8. an Gottlieb Wansky, für ror rthle 
17 Eine Freiſtelle in Puͤhlau no. 23. an Gorrfried Schaͤdrig, für 300 rthl, 
18, Eine Stelle no. 14. in Schleibitz an Chriſtian Mittmann, für 550 ethl. 
1 19. Eine 
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19. Eine SrefhgärtnerStelle no. 13 in Schuͤtzdorf an Wittwe Hein 
zelmann, für 180 ıthl. 20. Eine Windmühle in Schuͤtzdorf no. 1. an 
Möller Anter, für 550 rtht. 21. Eine Freyſtelle in Nieder⸗Zucklau an 
Gottf ied Kulbe, fur go rttl. 22 Die Freyſtelle no. 36. in Peucke 
an Heinrich Straßburg, für go uthl. EI 

ir Nimpftſch den 25ſten May 1821. Deſignation derjenigen Kaͤu⸗ 


‘gen, welche bey nachſtehenden Gerichtsämtern in dem Seitaume vom 1. De⸗ 


cember 1820. bis ultimo May ı 827, confiemirt worden: N 
5 — A. Bey dem Gerichtsamte Toͤppliwode und Sackerau. 
1. Kauf des Trautvetter, um die Urbanſche Freyſtelle zu Sackerau, pro 
1200 vtbl, Cour. j : * 
2 Der Wittwe Pfeiffer, um das Siegeriſche Auenhaus zu Toͤppliwode, 


pro 235 rthl. Cour. 


3. Des Ucban, um die muͤtterliche Freyſtelle zu Sackerau, pro 


799 rihl. Cour. 


4. Des Urban, um die zu Sackerau belegene Freyſtelle von ſeinem 
Sohne, pro 640 ithl. Cour. f 

5. Des Urban, um die vaͤterliche Freyſtelle zu Sackerau, pro 
900 rthl Cour. 

6. Desgleichen wegen drei Scheffel Breslauer Maas Ausſaat, pio 
256 rthl. Cour. a NER 

7. Des Herrmann, um das Dannenbergſche Auenhaus zu Toͤppliwode, 
pro 150 rthl Cours. . a 5 8 

8. Des Adam, um das Obſtſche Auenhaus zu Toͤppliwode, pro 


100 ıthl. Cour. 


B. Bey dem Gerichtsamte zu Neudorf. 
9. Des Laske, um die Veckſche Drefchgärtnerftelle, pro 500 rthl. Cour 
C. Bey dem Gerichtsamte zu Kummelwitz. 5 
10. Des Miller, um die Simmonſche Schmiede, pro 900 rihl. Cour. 
11. Des Ziegler, um die Hahnſchſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
450 rihl. Cour. ä 8 ö 
D. Bey dem Gerichtsamte zu Klein⸗Ellguth. 
12. Des Caſpar, um das Melzigſche Auenhaus, pro 165 rthl. Cour. 
13. Des Greulich, um das vate liche Auenhaus, pro 1co rthl. Cour. 
E. Ley dem Gerichtsamte zu Quanzendorf. 
1 ᷣ4. Der unverehl. Thieln, um das Loͤbeſche Auenhaus, pro go rthl. Cour. 
F. Bey dem Gerichtsamte zu Danchwitz. 
15. Des Schubert, um die Hornſche Freygaͤrtnerſtelle ‚pro 485 1 Fe‘ f 
16. Des 
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16. Des Voͤſe, um die Dillerſche Schmiede, pro 190 kthl. Cour. 
17. Des Wiuſche, um das Engerfche Auenhaus, pro 94 rthl. Cour. 
G. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumetz. 

18. Des Groͤgor, um die zriebrichſche Freyſtelle, pro 800 rthl. Cour. 
159. Des Friedrich, um das Grögorfche Auenhaus, pro 230 rihl. Cour. 

i H Bey dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. f 
20. Des Müller «Hahn, um einen halben Mageb. Morgen Acker von 

dem Rittergutsbeſitzer v. Studaitz, pro 50 rthl. Cour. a 

Der Juſtitiarius von ſaͤmmtlichen Gerichtsaͤmtern. Wulle. 

Winzig den ızten May 1821. Der Viebachſche Bauergutskauf 
no. 6. zu Kleſchwitz, pro 1700 rth., ward heut confirmirt f 

ET Das Gerichtsamt von Kleſchwitz. 

Läben den 1zten May 1821. Der Chriſtiane Henriette Char⸗ 
lotte Wittwe Otto geb. Neitzel, iſt das von ihrem Ehemanne Carl Wil⸗ 
heim Otto um roco rthl Cour. ererbte Haus nebſt Brauurbar fub no. 66, 
verreicht worden, Koͤnigl Preuß Stadtgericht. 

Brieg den Toten May 18er. Bey dem bieſigen Koͤnigl. Preuß. 
Land: und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Giersberg, um der 
Mutter Anna Chriſtina Giersberg zugeboͤrige ſub no 24 zu Klein⸗Neudotf 
belegenes Bauergut pro 1000 rthl. heute confirmirt worden. 

Winzig den 23ſten May 1821. Der 8 eſchſche Dreſchgarten⸗ 
kauf no. 7. zu Merſine pro 120 tthl., ward dato confirmirt. 

Das M:rfiner Gerichtsamt. 

Großen dorf den raten März 1821. Der H be landſche An⸗ 
gerhauskauf no. 16. zu Gugelwitz pro 150 rıhl., ward beute deſtaͤtigt. 

5 8 2 Das Ge ichtsamt der Dieb aner Güter. 

Winzig den ꝛ4ſten März 1821. Dato ward der Wierſigſche 
Freyſtell⸗Kauf no. 25. zu Beſchine pro 800 repl. coufirmirt. i 
e Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. 

Alt⸗Läßig. Beym hieſigen Dominio find Käufe zur Conſirma⸗ 
tlon eingegangen: > RE 

1. Von Alt Läßig Schweidnitzſchen Creiſes. Gottlieb Kobers, um 
Gottfried Kellers Auenbaus ſub no. 49. pro roo rthl. Cour. 

2 Von Rothenbach Lendeshutſchen Creiſes. Suſanna Maria Arteltin, 
um Johann Gottlieb Bergers Felr garten ſub no. 1., pro 700 rthl. Cour. 

* Raudten den ꝛoten May 1821. Der Tuchfabrikant Carl Muh hat 
das Haus ſub no. 178. zu Raudten von dem Kaufmann Carl Scholz am 
8. May a. c. um 7co rthl. Cour. erkauft. f 


Brieg 


1 
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Brieg den teten April 1821. Bey hieſigem Koͤnigt. Preuß. 
Land- und Sſadtgericht hat die vetehl. Bierſchenk Mul mier geb. Schnei⸗ 
der ihrem Manne am Spten dieſes Monats das Haus no, 179. gerichtlich 
um 2500 rthl. verkauft. > 
Gtoßendorf den 13. Mär IZ2T- Der Kellerſche Freygarten⸗ 
kauf no. 13. zu Gugelwitz pro 260 rihl. ward heut confirmirt. i i 
Das Gerichtsamt der Diebaner (Siter. 
Raudten den zaften May 1821. Sobann Gottfricd Fitzner hat 
die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no 24. zu Rietſchitz von dem Christian Tſcheu 
unterm 29. April cur. um 300 rthl. Cour. erkauft. 
Winzig den 23ſten Marz 1821. Dit Ueberſcheerſche Parcellen⸗ 
kauf zu Porſchwitz pro 17 ethl. 12 gar. ward heut confirmirt. nn 
Das Gerichtsamt der Diebaner Güter. 
Trebnitz den zZıflen May 1821. Ven zeichtuß der Kaͤufe, wel⸗ 
che ben dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Trebnitz vom k. December 1820. bis 
Ende May 1821. confi mirt worden: ö 
1 Kauf des Züchner Hoff, um das Haus no. 118, pro 230 rthl. 
2. Des Schuhmacher Dresler, um das Haus no. 385, pro 500 rthl. 
3. Derſelbe, um das Haus no. 119., pro 100 rthl. 
4. Zuschreibung des Hauſes no. 76. an die verwitwete Nauendorff, 
pro 800 rthl!t. 


Beym Gerichtsamt Auras. 3 
5. Kauf des Schmiegelt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 47. Pro 
rthl. 5 
182 6. Des Oelniſch, um die Freyſtelle no. 38, pro 220 rihl. 
Beym Gerichtsamt Skarſine. 
7. Kauf der verwit. Koſchuy, um die Freyſtelle no. 6., pro 650 rthl. 
8. Des Muͤller Moritz, um die Waſſermuͤhle no. 16., pro 300 rthlr. 
9 Des Fieiſcher Jonas, um die Freyſtelle no. 1 f., pro 100 fthl. 
10. Des Wünſch, um die Freyſtelle no. 17. , pro 368 rthl. 
11. Des Tietze, um die Freyſtelle no. 8., pro 70 rthl. 
12. Des Langner, um die Freyſtelle no. 3 pro 74 rıhl. 
13. Des Bintig, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 24. pro 30 rthl. 
f Veym Gerichts amt Jeſchüz. 
14. Zuſchreibung des Angerhauſes no. 15. an die Hahnſchen Erben, 
pro 40 tıhl. 
Beim Gerichtsamt Peterwitz. 
15. Kauf des Fleiſcher, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 24. pre 40 rihl. 
Pitſchen 
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; Hitfchen den 26. May 182t. Bey dem Königl. Stadtgericht 
zu Pitſchen ſind in dem erſten balben Jahre 1821. folgende Käufe cona 
fir mirt worden: 2 * a 
I. Pitſchen. 1. Kauf des Siegismund Tocklus, um das Haus no. 16., 
pro 920 rthl. f | 

2. Der Suſanna Eſther verehl. Rathmann Janus, um das Quart 
Acker no. 7, pro 1100 rthl 

3. Des Apothekers Kaufe, um die hieſige Apotheke no. 19., pio 
4000 rthl. 1 0 

4. Des Kutta, um die Poſſeſſion no. 172. 173. und 174., pro 
2300 rthl. . = 

5. Des Neugebauer, um dieſelbe Poſſeſſion, pro 1040 tıhl. 

6. Des Kutta, um das Quart Acker no. ı5., für 770 rihl.“ 

7. Des Kulta, um die Wieſe no. 22., pio soo rthl. 

8. Der verehl. Jellineck, um das Haus no 40, pro 700 tthl. 

II. Polanowitz. 9. Kauf des Swionteck, um die Poſſeſſion no. 76,, 
pro 1180 Th: See „ Se 5 
10. Der verehl. Giesler, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 66, , pro 
62 rtl. 5 = 

Pirihen den 26ften May 1821. In dem erfen halben Jahre 
find bey nachſtehenden Gerichtsaͤmtern folgende Käufe confirmirt worden: 

1. Strehlitz. 1. Kauf des Steinf ft, um die Haͤuslerſtelle no. 66,, 
pro 150 rthl. f ; 2 55 

2. Des George Kilian, um das Bauergut no, 43% für 180 rthl. 

3. Der Helena geb. Mokroß, um das Bauer gut no, s, pro 400 rthl. 

II. Golkowitz. 4. Kauf des Kalock, um das Bauergut no. 3., pro 
150 rthl. Ge 

III Lomnitz. 5. Kauf der Peziwarkoſchen Eheleute, um das Frey⸗ 
bauergelt no. 47., für 180 rthl. Re er: 

Neiſſe den 2often May 181. Daß die verwittwete Anna Mas 
ria Hohlſtein dem Joſeph Hohlſtein die Freyhaͤuslerſtelle no 48. zu Groß⸗ 
Mahlendorf für 60 rthl. Cour. kaͤuflich uͤberlaſſen, und dieſer Contract 
unterm 29. Januar 18 . confirmirt worden, macht hiermit das Gerichts⸗ 
amt des Rintergnts Groß-Mahlendorf bekannt. 

RNeumarkt den 25ſten May 1821. Bey den nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find folgende Käufe confiemirt worden: | 
4, J. Von diſſa. 1. Kauf des Ferdinand Sauer, um die Tilgnerfche 
Buͤrgerſtelle ſub no. 32. pio 720 rthl. 
= 1 8 II. Von 
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II. Von Marſchwitz. 2. Johann Schild, um die Sandeckſche Frepi 

fee ſub no. 6, pro 300 ithl. IE ME 
III. Von Wohnwitz 3. Ferdinand Walther, um den Hauptmannfchen 

Kretſcham ſub no. 4, pro Scorthl. x = 5 a 

IV. Von Klein Heydau. 4. Gottfried Kaulfuß, um die väterliche 
Freyſtelle ſub no. ti, pio 40 rtht ER 
80 V. Von Nimfau. 5. Joſeph Juͤttner, um die Müple feiner Ehe⸗ 
flau Beate geb. Ilgner ſub no. 26., pio 2000 tthl. j 
6 Franz Haupt ann, um die Freyſtelle und Mühle des Schwager 
fub no. 17. und 85, pro 1600 ıthl. f ; 

VI. Von Krobewig. 7. Gottfried Brendel, um den Kinſchſchen 
Kretſcham ſub no. 9 , pro 8000 rthl X 

VII. Von Heydau 8 Franz Braunert, um die Klugſche Drefche 
gaͤrtnerſtelle ſub no. 15, pro 450 ribl ä 

9 Jiſeph Hentſchel, um die Jaͤgerſche Freyſtelle ſub no. 3., pro 
oo rthl | 
8 Vill Von Schadewinkel. ro. Chriſtian Schmidt, um die vaͤterli⸗ 
che Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no 13, pro 100 rthl. 

IX Bon Leuthen: 11. Gottfried Peucker, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
gut ſub no. 46., pro 100 Fehl 2 \ ee 

* Bon Falkenhayn. 2. Yohann Friedrich Heintich, um die Leuſch⸗ 
nerſche Mühle ſub no 11, pro 1863 ethl. N 5 

XI. Von Puſchwitz. 13. Joſſph Juſt, um die Langnerſche Frey⸗ 
haͤuslerſtell fub no 35. pro 100 rthl. 

14. Carl Langner, um die Juſtſche Freyſtelle no. 18., pro 400 rthl. 

XII. Von Zopbtenvorf. 15. Gottlieb Viebich, um die Meisnerſche 
Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 4., pro 130 rıhl 

XIII. Von Schoͤnbach 16. Thaddaͤus Hära, um die Seydelſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 8., pro 465 rthl . f 

XIV. Von L mmsfeld 17. Gottfried Brauer, um das Bauergut 
feiner Mutter verwitt. geweſ. Braͤuer zuletzt verehl. geweſ Stade ſub 
no 3. pro 3844 rthl. ü 

VV Von Keulendorf. 18 Gottlob Mummert, um die vaͤterl. Frey⸗ 

ſtelle ſub no 17, dro oo rthli. f 

19. Wilhelm Hindemith, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 40., 
pro 1500 rthl : 

Oels den 2ten Juni 1821. Bey dem Gerichtsamte der Schoͤn⸗ 
walder Güter find vom 1. Januar bis Ende Juni 1821. nachſtehende Käufe 

a vorge⸗ 
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vorgefallen; 1. Kauf des Gottfried Krell, um die Stefe no. 19. von 
Groß⸗ Schoͤnwald, für 5 50 rthl. 2. un des Gottlieb Raguze, um die 
Stelle no. If. daſelbſt, für 124 rthlr. 3. Kauf des Ehriflian Freytag, um = 
die Stelle no. 4. von Dombrowe, für a rthl. 
Frankenſtein den 29ſten May 1821. Bey dem Gerichtsamte 
Schoͤnheyde find nachſtehende Käufe confirmirt worden, als: 
1. Des Benedict Winters, um die Johann Franz Bittnerſche Frey⸗ 
haͤuslerſtelle, für 230 rthl. 
2. Des Joſeph Winters, um die Anton Schoizſche Auenhaͤuelerſtelle, 
für 215 rthl. 
3. Des Gottlieb Haberechts, um das Gottfried Heberechiſche Bauer⸗ 
gut, für 2600 rthl 
4 Des Johann Friedrich Pohls, um die Gottfeicd Matthiasſche 
Hiueleifiele, für 600 tthl. 
5 Des Johann Friedrich Herzogs, um die Ignatz Eoͤerſche Haͤus⸗ 
lerſtelle, für 180 rthl. 
6 Des Johann Gottlieb Seeligers, um die Johann Friedrich Her⸗ 
zoegſche Hauelerſtelle, fur 100. rthl. 
7 Des Johann Friedrich Roſtigs, um die Johann Ehriſtoph Dites 
ſche Gaͤrtnerſtelle, für 230 rthl f 
8. Des Johann George Birkes, um die Tobias Steinerſche Auen⸗ 
haͤuslerſtelle, für go rthl. 
9. Des Johann Friedrich Praffes, um das Johann Chriſtopßb Praſſe⸗ 
ſche Bauergut, pro 1300 rthl. 
10 Des Johann Gottlieb Herrmanns, um die George Helnrichſche 
Hofegärtnerſtelle für 200 rthl. 
11. Des Johann Chriſtoph Fehers, um die Franz Scholzſche Frey⸗ 
haͤuslerſtelle, für. 508 rthl. Courant. 


i Frankenſtein den 29ſten May 1821. Bey dem Graf v. Seher⸗ 
Thoßſchen Quickendorfer W ſind nachgenannte Kaͤufe confirmirt 
worden, als: 
u 1. Des Gottfried Höb's, um die When Scholzſche Auenhäuslerſtelle, 
ur 140 tthl. 
2. Des Gottfried Weitze 8, um die unten Vogelſche Freyſtelle, für 
900 rihl. 9 
3 Des Johann Gottlieb Schmerders, um die Johann Ehriſtoph 
RR Colonieſtelle, fuͤr 475 vl 
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Anhang zur zweyten Beilage 
Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 19. Juni 182 *. 


AVERTISSEMENTS. 3 er 
Breslau. In dem auf der Haupiſtraße vor dem Oblauerther Nro. a4. 
belegenen Franktſchen Haufe iſt auf Johannt oder Michaeli der halbe Stock Par⸗ 
terre, beſtehend in 3 Stuben und 2 Kab inettern, nebft Bodengelaß und Keller zu 
verme hen. Das Nähere erfaͤhrt man daleldſt im Hintergebäude eine Stiege boch. 

*) Breslau. Oeſtern Nichfcagen nach Sirchzeugen „ haben mich verantaßt,- 
meine feinwand-Schnitthandlung mit einem völlig oſſortirten Lager von inlaͤndiſchen 
und daͤntſchen Diſchgedecken, wie auch Handtücerz ugem nach den neueſten Ge⸗ 
ſchmack zu verbinden, und indem ich dirſes einem geehrten Publikum ergebenſt an⸗ 
zeige, empfeble ich zugleich mein? Ausfchnierhandlung von F, Z und 4 br. weißer, 
toher, gefaͤrbter, Weberzug, Indelt, Schliyer und Ereas Leinwand Drillige, 
Kutay, Parchent, Geſundheits⸗ und auch andern Flanell, leinen Echnupftücher, 
Sirlickgarn und Zwirn a. e. ver ſichere billigſt moͤglichſte Preiße und reelle Bedienung. 

Louls Lobnſtein, im Sckgewoͤlde im Haufe des Hin. Kaufmann Schilling 
auf dem Salzringe neben der Bude des Poſamentler Hrn. Keltſch. 
„) Breslau. Fur die Abgebrannten zu Doberſchau find dey Lorenz Sallce 
eingegangen von K. H. 1 Ducaten, von S. 5 Rihl. Cours - = 

*) Breslau. Zu vermlethen find meublirte Zimmer in No. 13.28. an der 
grünen Baumbruͤcke nahe beym Theater. Das Nähere 3 Stiegen rechts bey 
f J. Haller. 

„) Breslau. Deſlillat'ur Gelegenheit zu vermiethen iſt fogleich mit den 
dazugehoͤrigen Utenfilien und Michaeli zu beziehen, Wo? iſt zu erfahren deym 
Sch loſſermeiſter Derligfy am Eprifiopfei Stege 2 Stiegen. i 
) Breslau. Ich beebre mich einem hochgeehrten Paubliko ergeb enſt anzu⸗ 
zeigen, daß ich meine bisher geführte Dänders, Spigen - und Scholttwagrenhand⸗ 
lung im Hauſe des Blau ⸗ Fabrikanten Hen. Kahlert No. 727. nach dem Salzringe 
im Haufe des Kaufmann Hrn. Feyereiſen No. 12. verlegt hebe. Zugleich empfeble 
ich mich bey der gegenwärtigen neuen Eröffnung mis einem wohl aſſortirten Lager 
von allen Sorten feldnen, wohnen und daumwollnen Waaren, nedfl viele Mode⸗ 
Artikel im neneften Geſchmack, wie auch Baͤnder und Spitzen aller Arten. Alles 
zu den billigſten Preißen und vosDRer Bidſenung. 


\ J 


S. H. Friedlaͤnder. 
8 i ) Dre 
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) Breslau. Nach elner Probe des vom Hrn. Copellmelſler Spohr erfan⸗ 
denem Saiten » Halters, verfertige ich dergleichen, und kann verſichern: daß jede 
Vlolſn dadurch noch befier und vollkommen wird. Ein dergleichen Salten⸗ Halter 
Pojiet nebſt einer dazu erforderlichen laͤngern G Saite 1 Rthlr. 15 fgr. Cour, Für 
Viole und Ceilo laßt ſich dann die naͤmliche Verbeſſerung vornehmen. a 

ö Fichtel, Inſtrumentmacher, Hummerey No. 850. 

) Breslau. 5000 Kthl. zur erſten ſtaͤdtiſchen Hypothek habe i 9 zu 5 prd 
Cent Verzinſung zu Johannis zu vergeben. Auch habe ich ein meublirtes Zunwer 
als Abſteige⸗Quartier und elnen ſehr ſchoͤnen Hausladen auf den großen Ringe, der 
ih beſonders zur Schnittwaarenhandlung eignet, lm Auftrag zu Michagell d. J iu 
vermlethen. 
b Freund, auf dem Reuge im Porzelalngewoͤlbe des Kaufmann Herrn 
g : Wenzel No 575- 

4% Breslau. Vorzüglich gut eingemachte Champignons offerirt 
J. W. Stenzel, Ohlauerſſraße. 
*) Breslau. Ein junger Mensch, welcher mit den noͤthigen Schulkennt⸗ 
Aiſſen verſehen, die Handlung zu erlernen wüaſcht, findet bald ein gutes Unter⸗ 
kommen. Naͤhere Auskunft giebt hierüber 
N E. W. Buchheiſter, Albrechts geſſo. 
*) Breslau. Billige Spatzler⸗ und Reiſe⸗Fuhren mit gut eingefahrnen 
Pferden find zu haben auf dem Schwiidnitzer Anger neben dem Coffetler Hrn. Welz. 
) Dres lau. s bis 10,000 Rth. und 1500 Rthl. werden zur erſten ſtaͤd⸗ 
ichen Hypothek und 500 Rthl. zur erſten Hypothek aufs Land geſucht. 
Hoffmann, auf der goldnen Padegaſſe No. 488. 
*) Breslau. Unterzeichneter hat die Ehre dem geehrten Pablikum gehor⸗ 
famſt anzuzeigen, daß ſein ausgeſſelltes Kunſtwerk, di Neſideuzſſadt Berlin, das 
Schleß Sansſouci und dabey mehrere neue optiſche Anſichten täglich von Morgens 4 
9 bis 12 Uhr, von ı bis 6 Ubr Abends auf der Weideng aſſe in der Stadt Parls | 
zu ſehen uſt. Da fein Aufenthalt Hier nur eine kurze Zeit iſt, ſo ſchmeichelt er ſich 
eines zahlrelchen Beſuchs. Eintrietäpreiß a 4 gr. Cour., Kinder die Haͤlſte. 
J. Schnegenburger- 
* Brestau. Auf eln febr angenehmes Dominlum, 2 Meilen von Bres⸗ 
lau wünſcht man einen jungen Menſchen, welcher die Oeconomie gegen dillige Den 
lin und gute Behandlung erlernen wil Termine Johannis. Das Naͤhere bey dem 
Wachszteher Hrn. Jurck, Schmiedebruͤcke. 

*) Breslau. F m lienaugelegenheiten halber wüͤnſche ich mein 3 Meile 
von Breslau in Poͤpeltoicz auf der-Kuuſtſtraße nach Berlin gelegenes Goſt⸗ und 
Eoffeehaus zum ſchwarzen Bär genannt, baldigſt, und wo möglich ohne E 
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fung eines Dritten, zu verkaufen. Das Nähere If daher bey mir ſtaͤndlich zu 

erfahren. f Krauſe. 
Beelin im Juni 1821. Es iſt uns abermals das Etſquet nebſt Einlas 
gezeltel von unſerm nach holl. Art fabrizieter Canaſter a 10, 18 und 24 gr. Cour. 
das Pfund buchſtäͤblich nachgemacht worden. — Bedenkt man, daß dies keinen 
andern Zweck hat, als uns zu ſchoden und das Publikum Irre zu fuͤhren, fo wird 
gewiß jeder rechtliche Mann das Gefuͤhl des Unwillens über folge unmoraliſche — 
und wir möchten ſagen — niedrige Handgriffe mit uns tbeilen. — Da indeß das 
geh ce Pubilkum ſich gern jeder guten Sache annimmt, fo lit zu erwarten, daß 
es dis Gefaͤlligkeit haben wird, beym Kauf des holl. Canaſtets nicht auf das Et quet, 
ſondern auf unſern Namen mit erneuerter Auſmerlſamkelt genau zu achten, da es 
ſich ſonſt jeder reſp. Käufer ſelbſt depzumeſſen hätte, wenn er ſtatt des achten nur 
untergeſchobenen holl. Cuaſter erhie te, der jetzt von allen Seiten aus gebot hen wird. 
Im Fall man ſich die Nachabmung unſerer Firma in den Preuß Staaten erlauben 
follte, fo Seflimmen wir: Ein Hundert Reichsthaler Preuß. Cour. für 
denjenigen als Belohnung, welcher uns einen ſolchen Betruͤger in der Art entdeckt, 

daß derfelbe gerichtlich uͤberfuͤhrt werden kann. u 3 

Wlihelm Ermeler et Comp. 

* Breslau. Vey Ziehung Ster Claſſe 43 ſter Kloſſen⸗Lotterle find nach⸗ 
ſtebende Gewinne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 1000 Rthl. auf No. 1755. 
2 Gew. von 500 Rihlr. auf No. 38338 45669. 2 Gew. ven 200 Rthlr. auf 
Mo. 45667 47454. 4 Gew. a 100 Athl auf No, 1704 17 1888 38346. 
13 Gew. 50 Rihlr. auf Nro. 1707 73 6984 99 38201 31 SI 79 43582 
'43838 45697 51256 6. 37 Gew. von 40 Rthl auf No. 1764 74 1802 
17 37 96 6951.58 69 97 19877. 38226 43 58 65 67 38304 13 25 
54 56 57 88 66 67 68 41090 45605 6 43368 21 51240 41 53 61 
75 72941 63 Gew. von 30 Rthle. auf No. 1710 57 62 67 85 92 93 
1800 19 24 25 26 32 34 40 84 89 6942 43 55 64 96 38204 10 
13 37 42 46 61 63 70 38218 23 24 29 35 45 63 41064 65 77 
78 89 43375 78 45608 25 28 49 63 79 81 98 47456 62 63 
66648 51239 47 5188 83 84. 

Carl Jacob Menzel, vormals Johonn David Wentzel. 
7 *) Breslau. Ein greß 6 Gewoͤlde, welches für jeden Profeſſioniſten 
zußerſt dequem und brauchbar iſt, ſteht Veraͤnderungs wegen dieſe Johann in den 
4 Evangeliften auf der Schmtedebruͤcke zu vermieten. Auskunft daruͤber ertheilt 

dir Wirih im goldnen Zepter. 5 
5) Freslau. Auf einem Comptolr oder In einer Buchhandlung ſucht eln 
Hunger Menſch (aicht aus Dresian) welmper auch noͤthigenfalls eine Penfion jodlen 
re 
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konnte, ein baldiges Unterkommen! Hierauf Reflectltende erfahren das "Nähere 
Carlsgaſſe No. 736. Im Gewölbe. 
9 Hirſchberg den 25. May 1821. Das auſtrags weſſe ortsgerſchiſſch 
unterm Zoſten Maͤrz d. J. auf 70 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzte, zum Betriebe des 
Schloſſergewirbes eingerichtete maſſive Haus mit Strobdach ſub No. 31. zu Lom⸗ 
nz im Hirſchbergſchen Ere ſe wird auf den Antrag der Vormundſchaft Schulden: 
tllgungshalber in Termino den 2 r ſten Septbr. d. J. in der Gerichts Canzeley zu 
k Lomnitz nothwendig ſubhaſtirt, wozu zahlungs+ und Hefigfähtge Kaufluſtige unter 
dem Bemerken eingefaden wirden, daß dle Regulrung der Hedingungen in Te mino 
geſchieht, und werden zu gleicher Zeit alle unbekannte Erbſchoft glaͤudiger zu dem 
kicitatlons termine ad Hiquidandum et jufificandum prätenfa ſub poͤna präciufi et 
- perpenmt ſilentti vorgeladen ge 
Er : Das Patrimonlal⸗Gericht des Gutes Lomnſtz. 
5 . / Vogt. 

Breslau den 11. May 1821. Da die fernere Dismembrafion der im 
Schweidnitzſchen Kreiſes belegenen Herrſchaft Königsberg und Dittmannsdorf, fo 
wie die Adminſſtration und Burch. ung der Dismembrations⸗Gelder nach einem 
von Seiten der auf gedachten Herrſchaft eingetragenen ypothekenglaͤublger gefaß⸗ 
ten Beichlaße fernerhin nicht von dem Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, ſon⸗ 
dern von dem unterzeichneten Oberlandesgericht ausſchließend beſorgt werden ſoll; 
fo werden alle diejenigen, welche für acquirirte Realitäten, oder abgelöfete Dienſte 
und Zinſen, oder aus irgend einem andern Grunde zu gedachter Maſſe noch Gel⸗ 
der rückſtaͤndig find, hiermit angewieſen, die Zahlung dieſer Gelder nicht an das 
gedachte Gerichtsamt, ſondern einzig und allein zum Depoſito des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts zur Koͤnigsberg Dittmanns dorfer Dismembratſonsmaſſe 
zu lelſten, indem nur die auf letztere Weiſe geleiſtete Zahlung als gültig a.igejehen 


werden wird. R BER 
2 5 Koͤnigl. Preuß Oberlandesgericht von Schleſien. 
Fͤrſtenſtein den ııten April 1821. Die Erben des Großgaͤrtner Je⸗ 
kemias Neigefind aus Lehmwaſſer Waldenburger Creiſes haben Theilungshalder 
auf Subhaſtatlon des zum Nach laß gehörigen ſub No. 1. in Lehmwaſſer belegenen, 
auf 1800 Rtblr. Cour. ortsgerichtlich gewürdigten Großgartens angetragen. Wir 
haben zum offentlichen Verkauf dleſes Großgartens den einzigen und peremtortſchen 
Termin auf den gten July d. J Vormittags um 10 Uhr in der Scholtiſey zu Lehm⸗ 
waſſer angeſetzt und laden hierdurch a e die beſitz⸗ und zablungsfaͤhlg find 
in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ib e Gebothe abzugeben, ihre Zahlungs⸗ 
fähigkeit zur Stelle nachzuweiſen und den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdtethen⸗ 
den zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekannten Reals Gläubiger zu demſel⸗ 
den Termine Bean ihre Anfprüche onzumelden und zu begründen unter der 
Warnung der Praͤcluſton an das Grundſtück und deſſen Kaufgelder 
RNeocchsgräfl. v. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſten ⸗ 
ein und Rohnſtock. | 
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* 
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Mittwochs den 20 Juni ı82r, ; 
Auf Sr. Könige, Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
Bi allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 


a Zu verkaufen. ER 

Oppeln den toten Juny 1821. Das zum Juſtizrath Friedreichſchen 
Nachlaſſe gehörige bey der Fuͤrſtentbums Hauplſtadt Oppeln in Oder ⸗Schle⸗ 
ſirn gleich an der Beuthner Vorſtadt, in dem Ereife gleichen Namens gelegene, 
von zwey Oder⸗Armen eingeſchloſſene, unter dle Real⸗Jurisdiction des Koͤntgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Ober Schleſten reſortirende und auf 9698 Rthl. 4 ar. 
62 pf. Courant gericht ich gewuͤrdigte Polko⸗Inſel⸗Vorwerk No. 24, welches 
außer den benoͤthigten Wohn und Wirthſchaftsgebaͤuden aus 131 Magd. Mor⸗ 
gen 108 k. Ackerland, 13 Morgen 153 TR, Wieſen, 12 Morgen 91 ER. 
Gräſerey, 2 Morgen 85 IR Huthung, 2 Morgen 130 Ok. Hof⸗ und Bau⸗ 
Dieb, 27 Morgen 42 TR. Eichenwald, 77 Morgen 78 TR. Buchenwald und 
2 Morgen 165 TOR, Erlenbuſch beſteht, wird auf den Antrag der Juſiizrath 
Friebreſchſchen Erden Theilungshalder im Wege der freywilligen Subbhaſtatton 
vor mir Endesunter zeichneten im Auftrage des Koͤnigl. Oder⸗ Landesgerichts 
von Oberſchleſten in den hierzu an Ort und Stelle auf den 9. July und peremz 
toriſch auf den ı3ten Auguſt d. J. angeſetzten Bieihungs⸗Terminen oͤffentlich 
ausgebothen und verkauft werden. Indem ich dem Pudlico dieß bierdurch bes 
kannt mache, lade ich alle Kaufluſtige und Belig- und Zahlungsfaͤhige zugleich 
ein, in dieſen Terminen, beſonders iu dem letzten peremtoriſchen, in dem Wohn⸗ 
‚gebäude dieſes Vorwerks auf der Inſel Pelko ſich elnzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gemärtinen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach einge⸗ 
holter Genebmigung der Intereſſenten der Zuſchlag erthellt werden wird. Ole 
Taxe und Kaufs bedingungen find bey dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte von 
Oberſchleſten und dem hleſigen Koͤnigl. Stadtgerichte affigirten Proclamatis bey⸗ 
geheftet und koͤnnen außerdem zu jeder Zeit in meinem Ge ſchaͤfts⸗Zimmer in 


dem Haufe No. 74. auf der Oderſtraße eingefehen werden. Im letzten Termine 


werden auch Pachtgedothe angenommen worden und Finnen vor demſelden die 


Tachlbedingungen bey mir eingeſehen werden. 


Im Auftrage des Koͤnigl. Ober: Landesgerichts von Oberſchleſten. 
5 75 Storch. 

„) Grüſſau den gĩſten May 1821. Ven dem unterzelchneten Koͤnigl. 
Gericht wird die ſub No. 1. zu Ober Zieder Landeshuatſchen Creſes gelegene, 
zum Vermögen des Anton Scharf gehörige und auf 6569 Athl. 10 fal. Cour. 
dorfgerichtlich geſchaͤtzte, Scholtifep, im Wege der Execution auf Antrag eines 
Kerl» Gläubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beiig+ und zahlungsfaͤhige 


Kauflaſtige hierdurch eingeladen, in den auf den 14ten August, 18ten October 
a ; —* — = | e und 
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und beremtorlſch auf den ızten December a, c. Vormittags um 9 Uhr feſtge⸗ 
setzten Licitations -Termine an hiesiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihk Geboth 
anzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt- und Beſtbiethenden die⸗ 
fer Fundus mit Bewilligung der Real Gläubiger gerichtlich zugeſchlacen and 
adjudıcite werden wird. Die Tape if zu jeder ſchicklichen Zeit in cer Reg iſtra⸗ 
tur des hieſtgen Königl. Gerichts einzuſehen. : 

Koͤnigl. Preuß. Gericht ic. 2. 

„) Schloß Ratibor den sten May 1821. Im Wege der Execution 
fol die den Andreas Kubikſchen Eheleuten gehörige, auf 200 Rihlr. gemürdigte 
Freyhaͤuslerſtelle dey Marken itz Rariborer Creiſes und die uuf 40 Athle. abge⸗ 
ſchäͤbzte Wieſe, in den Oſtroger Gruͤnden, in Termino den 28 len August d. J. 
in der hieſigen Gerichts canziey oͤffentlich verkauft werden, wou Kaufluſtige und 
Zahlungs fähige zinlabet a f i 
Das fuͤrſil. Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft Schloß Rat bor. 

*) Bunzlau den sten Juni 1821, Das Ober Schoͤntelder Gerichts amt 
ſubhaſtlrt hiermit frewillig das in Ober Schönfeld briegere Bay erſce Fr yhaus auf 
Antrag der Baperſchen Erben. Es iſt von denen Geeichten in Oder Schönfeld auf 
251 Rthle. gewurdiget worden, und lebe ein einziger ver mieriſchet Bietbungs⸗ 

Termin auf den ten Jult 182 1. Vormittags um ro Uhr ouf dem her r ſchaſlilichen 
Hofe in Ober⸗Schoͤnfeſd an. Saͤmmtliche Kaufluſtige, Benutz und 3 blungs⸗ 
faͤbige werden hiermit vorgeladen, in gedachten Termin zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtol: denden gegen dagte Be⸗ 
zahlung das Grundſluck unter Genehmigung der Daierſchen Erben zug ſch agen wer⸗ 
den fol, Auf eln nach dem Termine gethan es Gebotbh Wird keine Rückſiht en om⸗ 
men. Die Taxe kann zu jeder ſchick ichen Zeit in dem Gerichts kreiſcham in Ober 
Schoͤnfeld und beym unter fei. ba-ten Juſtitlar to eing ſ ben werden, f 
8 2 Dos Gerich somt Ober- Schönfeld. Franck. 

*) Militſch den Zaflen May 1821. Die zu Bratſchelhoff Mllitſchſchen 
Creiſes ſub Nro. 6. belegene, ortsgetichtuch auf 750 Rtölr gewürd gte Chriſtoph 
Zaͤhlerſche Freyſt lle iſt erbiheilungsbolter ſubhaſta geftrüc, und Terminus iteita⸗ 

tonis unicus et peremtorlus auf den 2 iſten Auguſt dirfeß Jahres angeſetzt worden. 

Kauf, und Zablungsfäbige werden biermit aufgetordert, in dieſem Termine in hie⸗ 
ſiger Cap zeley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrligen, daß der 
Zuſchlog mit Zuſtimmung der Intereſſenten an den Meift- und Beſtoierhenden ere 
folgen wird. \ 

5 Relchsgroͤfl v. Moltzon freyſtandeshertliches Gericht. 

* eiebenthal den Aten Juni 1821. Das zum Nachlaß ves ſub No. 444. 

zu Schmottſeifen verſtorten en Bauerguts deſitzers Friedrich Seliger gedörtge, uns 

ter hieſigen Stadige biet gelegene, aut Vier hundert Reichsthaler gewürdigte Grund⸗ 

ſiück, der Moͤnchsbuſch genannt, wird auf Antrag der Erben zum offentlichen Vers 

kauf ausgebothen, und der einzige Biethungstermin auf den 2 uften Augaß Verunt⸗ 
tags 
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tags 11 Uhr in der gewohnlichen Amtsſtele des unterzeichneten Strichts bitſelbſt 


angeſitzt, wozu Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden, und den Zuſchlag 


gegen das Meifigeborh mit Einwilligung der Friedrich Seligerſchen Erben zu gewaͤr⸗ 
tigen haben. } Ken 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadkgericht. 
„y iebenthal den 7ten Jun 1821. Das Tuchmacher Franz Riedelſche 
Haus Nro. 38. in der Obervorſtadt zu Liebenthal gerichtlich auf 107 Rthlr. 3 gr. 


Cour. geſchaͤtzt, fol im Wege nothwendiger Sus haſtation öffentlich verkauft werden. 


Zum Blethen darauf iſt ein einziger Termin den 17ten Auguſt e. an der Gerichts⸗ 
ſtele angefegt, zu welchem Kauflurige hlerdurch eingeladen werden. f 
f Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 

) eiebentbal den 7. Juni 1821. Das dem Zimmermann Stanz Frle⸗ 
drich geboͤrige zu Schwottſeifen unter No. 3 32. belegene, ortsgerichtlich auf 165 Rth. 


27 ſgt. 6 d'. Cour. gefbägte Haus ſoll im Wege der Rechts huͤlſe Öffentlich verkauft 5 


werden. Zum Biethen darauf ſteht ein einziger Termin den 1 8ten Auguſt c. im 
Getichtskretſcham zu Schmoltſeifen an, zu welchem Kanfluflige hlerduich eingela⸗ 
den werden. 5 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

N Gleiwitz den z0ſten April 1821. Das v. Raczeckſche Czakanauer Ge 
richts amt macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Realgläubigers in 
via Executienis die Caſpa Lysfcynaſche Freyhaͤusterſtelle zu Czakanau Toſter Crei⸗ 
ſes, beſtehend in einem Wohngebäude und einem kleinen Stuck Acker und auf 
150 Rthl. N. M gerichtlich abgeſchätzt in dem zur Licltation anberaumten elnzi⸗ 
gen Ler mind licitationis den taten Juli c. a. ſubhaſta an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
zan enden verkauft werden fol, Kͤuſtuſtige werden daher eingeladen, ſich an 
die ſeim Termine Vormittags um 10 Uhr zu Czakanau in dem herrſchaftlichen Schloſſe 
einzuſtaden, ihre Gebothe zu thun und hiernach den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Neurode den eiſſen April 1821. Nachdem die dem Peter Scholz zuge⸗ 
hoͤrſae und zu Eckersdorf gelegene Rodothgaͤrtnerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 
30% Rthlr. Cour, gewürbiget, auf den Antrag des Dominit im Wege der Execu⸗ 


tion off atlich an Meiſſbie chenden verkauft werden ſoll, fo iſt hiezu ein fuͤr allemal 


ein peremtoriſcher Termin auf den 12 Juli d. J. anderaumt worden. Es werden 
daher Kaufluſtige, Beſtz⸗ und Zahlungsfaͤhtge eingeladen, am obigen Tage Vor⸗ 
mittags um 10 Wit in der herrſchaftlichen Kanzley zu Eckersdorf zu erſchelnen, ihr 
Geboth zu thun und hat der Meiſidiethende, wenn ncht deſondere Umſtaͤnde vor⸗ 
welten, zu erwarten, daß dieſe Stelle nebſt Zubehr demſelden adjudicirt, auf 
nach Verlauf des Termins etwa einkommende Gebothe nicht mehr xeflectiret wer⸗ 
den fol. Das gräfl. v. Magnisſche Eckersdorfer Gerſchtsamt. 
Neuſtadt den ı2tem April 1821. Im Wege der frey villigen Sub⸗ 
haſtation ſoll das zum Nachlaſſe des zu Schnellewalde verſtorbegen Häusler 
Ma tin Sannig gebörige, auf 90 Riblr. Cour. toxirte Haus No. 93. in Ter⸗ 
mino peremtorio den iaten Julp 6, Vormittags um 9 Uhr . ar 
| eſſions⸗ 
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Seſſionsſtube des unterfertigten Kösigl. Stadtgerichts oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige werden daher hiermit eingeſaͤden, ihre Gebothe in demſelben 
abzugeden und den Zuschlag an den Meilt- und Beſtbiethenden gegen gleich 
baar Bezahlung, wenn die Gläubiger Border darein gewilliget, zu gewäritsen, 
dagegen aber auf ſpaͤtere Gebothe keine Rüͤckſicht genommen und nach erfolgter 
Erlegung des Kaufgeldes die Loͤſchung der eingetragenen Gläubiger und zwar 
ruͤckſichilich der leer aus gehenden ohne Production ihrer Inſtrumente verfügt 
werden wied. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur 


inſpicirt werden. 
* Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

Ohlau den raten April 1821. Auf den Antrag der Realglaͤubiger wird 
das dem Fleiſchermeiſter Wilhelm Honig angehoͤrige hieſelbſt ſub No. 136. belegene 
Haus, nebſt der dazu gebdrigen Odlwieſe von 3 Morgen 4 O. R., beynes zufeam⸗ 
men auf 573 Rebl. 16 gr. Cour gerichtlich adgeſchätzt, im Wege der nothwendigen 
Snohaſtation oͤffentlich veräußert, zu welchem Behufe ein peremtortfcher Dies 
thungsrermin auf den taten Juli a. c, Vormittags um 9 Uhr an biefiger Gerichts⸗ 
ſtaͤtte anberaumt worden iſt. Beſitz⸗ und zahlungstahige Kaufluſtige werden in 
dem Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeden, mit dem Bedeuten aufges 
fordert, daß auf etwanige Nachgebothe nach erfolgtem Zaſchlage nicht wetter res 


flectirt werden wird. Die Taxe kann täglich in biefiger Stadtgerichts-Reg iſteatur 


einge ſehen werden. 1 FE 
8 SE ige Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Leobſchütz den 4. May 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Leob⸗ 
ech macht hierdurch bekannt, daß zum Öffentlichen Verkauf der dem Preffer⸗ 
uͤchler Stephan Kachaͤl zugehörigen Grundſtuͤcke namentlich, der im Oberfeſde 
ſub Ro. 81. und 82. belegenen 2 Metzen Acker und der vor dem Dberibore ſud 
No. 43, belegenen ganzen Scheuer ein Termin auf den 1. Auguſt Nachmittags 
3 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Aſſeſſor Stau ſeck angeſetzt worden, wozu 
Kaufluſtige zu erſcheinen und ihre Geboth abzugeben bierdurch vorge raden werden. 
. Zu Köntgi Preuß. Stadtgericht. 3 
5 Neuro de den 2ſten April 821. Nachdem die dem Joſeph Gebauer 
modo deſſen Wittwe Elifab.tb Gebauer zugehörige und zu Eckersdorf gelegene 
Robothgaͤrtnerſtelle, welche otrsgerlchtlich auf 400 Rthlr. Courant gewuͤrdiget, 
auf den Antrag des Dominit, im Wege der Execution off nilich an Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden fol, fo iſt hiezu ein für allemal ein peremtorifcher 
Termin auf den taten July d. J. anberaumt worden. Es werden daher alle 
Kaufluſtige, Beſitz- und Zablungsfäbige eingeladen, am obigen Tage Vormits 
tags um ie Uhr in der herrſchaftuchen Canzley zu Sctersborf zu erſchelnen, 
ihr Gebothe zu thun und hat der Meiſtbierhende, wenn nicht beſondere Um⸗ 
ſtände vorwalten, zu erwarten, daß dieſe Stelle, nebſt Zubehoͤr bemſelden ad⸗ 
judicht, auf nach Verlauf des Termines etwa einkommende Gebothe nicht 
mehr reflectirt werden fol F777. 
„Das graͤfl v. Magnisſche Eckersdorſer Gerichtsamt. i 
*) Glogau den gien Jump 1821. Die zu Arnsborf bey Polckwitz ſub 
No. 25. belegene, 75 439 Rthlr. 2 gt. Courant gewuͤrdigte Daniel Fechner⸗ 
ſche Dreſchzaͤrtnerſtelle, ſoll im Wege der Execution am aaſten 9 d. J. 
: BE 
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öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zahlungskähige Kaufluſtige 
werden daher hierdurch aufgelordert, gedachten Tages früh um 9 Ubr in dem 
Berrichaftiichen Schloſſe zu Arne dorf zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeden und 
den Zeſchlag unter Einwinigung der Real Gläubiger zu gewärtigen. Da fer⸗ 
ner der Liquldattons⸗Proceß Über die Kautgelder eröffnet worden, ſo werden 
hierdurch zugleich alle undekannte Real⸗Gläubiger des Daniel Fechner vorge⸗ 
laben, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen an das 
Gtundſtück oder deſſen Kaufgeld geboͤrig anzumelden und nachzuweiſen oder 
zu gewärtigen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſoruͤchen an das Grundſtück 
practudirt und ihnen daunt ein ewiges Stillſchweigen, ſowoht gegen den Käus 
fer deſſelben, als gegen die Glaͤudiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 
wird, auferlegt werden wird. f 
Bor Das Gerichtsamt von Arnsdorf. 
i Zu verpachten. 

Berslau den ızten Juni 1820. Es ſoll das vor dem Oderthor ge⸗ 
legene zum Birnbaum benannte dermalen unter Adminiſtration ſtehende Coffee⸗ 
haus nebſ dem dazu gehörenden Tenzſaal und Garten in feinen jetzigen Be⸗ 
greu zungen auf 1 Jahr von Job annis dieſes Jahres an gerechnet, oͤffentlich an 
den Meindiethenden verpachtet werden. Es werden alle, welche dieſe Pacht zu 
übernehmen gemeint find, hierdurch eingeladen, ſich auf den 25ften Juny c. 
Vormit- ge um 10 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Juſtizrath Bär, in dem 
ſtadig erich ichen Partheien Zimmer einzufinden und ihre Gedothe darauf abzu⸗ 
geben. Uebrigens kö nen die naͤbern Bedingungen, unter welchen dleſer Co ee⸗ 
Schank, n oſt Tanßzſaal verpachtet werden ſoll, in der Behauſung des Admi⸗ 
niſtrator Berger nachgeſehen werden, Se 2 * 

f De Das Koͤnigl. Stadtgericht, 2 
Citationes Edictales. 

„) Breslau den iten Map 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
kieutenants und Command eurs des 37ſten Infanterie» Reglements v. Dieriche 
werden von Seiten des hieſigen Königl Ober: Landesgerichts von Schleſien 
alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaudiger, welche an die Caſſe 
gebachſen Regiments aus dem Zeitraume vom zilen April bis ult. Dec mber 
1820. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſ ſſor Hen. 
Neubaur auf den 7ten September c. a. Vormittags um 10 Uhr anderaumten 
Liqutdattons⸗Termine in dem btefigen Ober⸗Landesgerichtsbauſe perfönlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu inen, bey etwa erman⸗ 
geinder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiiz⸗Cemmiſſarten Enge, Mor zen⸗ 
beſſer und Juſttzrath Wirth in Vorichlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheiner den aber haben zu ge⸗ 
gewärtigen, daß Me aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe werden ver⸗ 
luſtig erklärt und an diejenigen mit denen fie contrahirt haben, werden verwies ' 


fen werden. 8.) 
5 Böoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen, 
8 BZ, Rati⸗ 
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Ratibor den 23ten April 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Ober: 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialts ſisei, der aus Schönwalde Roſenderg⸗ 


ſchen Ereifes gebuͤrtige, entwichne entrellirte Cantoniſt Johann Freyer dergeſtalt 


oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen, und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 1. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr vor dem Drputirten, dem Ober⸗ Landes- 
gerichts⸗Referendarſus Beyer anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entwel⸗ 
chung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunſt glaubhaft nachweiſen, im Fall 
feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und 
hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco 
zuerkannt werden ſoll. g.) 8 ä um 
Koͤnigl. Preuß, Dbers Landesgericht von Dber: Schlefien, 
7 Manteuffel. 
Ratibor den §ten März 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober⸗Landesgericht wird auf Auſuchen des Offlciaſis Fisei der aus Altendorf bey 


Rattibor gebürtige entwichene Entrollist: Cantoniſt Joſeph Crobel deigeſtolt öffentlich 
vorgeladen, daß er fich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤt ſtens in dem auf den 25 Au⸗ 
guſt a. c. vor dem D⸗putirten dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗R⸗ ferendarius Czekal 
auſtehenden Termine geſt/llen, von ſeiner Entwechang Rede und Antwort geben, 
und ſelne Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Aus bleidens aber ges 
waͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und blernächſt noch etwa zus 


fallenden Erbſchaft n verluſtig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 


Koͤntgl Preuß. Ober » Landesgericht von Oberſchleſien. g.) 


Mayteuffel. 

Pleß den ıflen December 1820. Von dem fuͤrſllich Anhalt Koͤthen⸗ 
ſchen fteyttandesherrlichen Gericht zu Pleß, wird der ſeit 29 Jahren verſchollene 
Schloſſergeſele Johann Chriſtten Wilheim Masny, welcher nach feinem Echreis 
den von der Rhede zu Texel in Holland vom 28ſten November 1791. ſich nach 
Datav'a einſchiffen wollen, aufe den Antrag des ihm zugeordneten Curatoris, 
Hofrath Wiebmer, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, daß er oder ſeine Erben und 
Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten und ſpateſtens in Termino den ıatın Sep⸗ 
tember 182 7. Vormittag um 10 Uhr in den Zimmern des nuterzeichneten Gerichts 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtiz⸗ Otrector v. Schuͤz, verſoͤnlich, oder ſchrift⸗ 


lich melden ſol und weitere Anweiſung, bey feinem Ausbleiben aber zu gewär⸗ 


tigen hat daß er für todt erklart und fein albier zurückgelaſſenes Vermögen, 
welches gegenwärtig in 245 Rthlr. 27 far. beſtebt, nach Abzug der erweisen 
Schulden und Koſten, feinen nͤͤchſſen Erben oder eventualiter dem Königl. Fisco 
zuerkannt werden wird. Urkundlich unter dem fuͤrſtl. Gerichts, Junſiegel und 
gewoͤnlicher Unterſchriit. 
a; Fuͤrſtich Anhalt Körhen Pleßſches freyſtap desherrliches Gericht. 
Bauerwitz den gern May 1821. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts ME über das fur die Hppothekengläubiger unzulängliche Kaufgelder 
340 Rthlr für die ſonſt der Witte Pekronella Switlinsty gehörige, im Wege der 
nothwendigen Eubhaflation verkaufte Poſeeſſion zu Bauerwitz No. 236. des Hypo⸗ 
thekenbuchs heute der Elquidationd, Prozeß eröffnet worden, und werden demnach 


alle 


% ) . 


alle diejenigen, welche aus irgend einem Realrechte an die gedachte Poſſeſſlon einen 
Anſpruch an das Kaufgeld zu baben vermeiten, hierdurch aufgefordert, in dem 


auf den 19 ten July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr auf der hieſigen Stadt⸗ 


gerichtsſtübe anberaumten Liquidatiens? Termine perfönlih oder durch geſetzlich 


zulaßige Bevollmächtigte, wozu den durch alzuweite Ent ernung oder andern Hin⸗ 
derniſſe an dem perföniichen Erſcheinen verhinderten der Hofrath Herr Schwenzner 


und der Fürſtenthumsgerichis⸗Aſſiſtent Herr Kloſe zu Leobſchütz in Vorſchlag ge: 


bracht werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzugeben und durch gnügende Be⸗ 
weismititel zu beſcheinigen, unter der Warnung, daß die Aus bleibenden mit ihren 
Anſp üben an die gedachte Poſſeſſion und an das Kaufgeld präcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſyweigen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Glaͤubiger 
unter weiche das Kaufgeld wird vertheilt werden, auferlegt werden foll, 
Koͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Katſcher. 
| AVERTISSEMENTS. 

*) Beslau den 2 fſten Mey 1821. Da der jetzige Aufenthalt des von 
dem vernorbenen Thoreinnebmer Amand Schneider zu Snehlen hinter laßnen Soh⸗ 
nes Franz Schnetörr, welcher zuletzt dep der Reſerve Es cadron des aten Onpreuf. 
Lond⸗Cavellerie⸗Regiments als Escadrons⸗Eborurgus geſtanden, vollig unbe⸗ 
kannt iR, und für denselten in dem Depofitorig dis unterzeichn ten Koͤnigl Pupellen⸗ 
Collegii noch ein baarer Beſtand per 2 Rih r. 3 gr. 4% pf vorhanden If, ſo wird 
dem gedacht n sc. Kranz Schneider, und im Fall ſeines errolgten Ablebens den uns 
bekannten Erben deſſelben hierdurch bekannt gemacht, daß der beſogt ⸗Beſtand, bey 


ferner unterbleldender Abforderung zur allgemeinen Jufiz + Off cianten Wlitweg⸗ 


Coſſe nach Ablauf von 4 Wochen abgeliefert werden wird. g) 
i Koͤnlal Preuß. Pupillen » Collegium von Schl ſien. 

„) Peleborn den 1 3ten Junt 1821. Unterm 13 ten März e. a. hat bie 
bohe Beboͤrde den Verkaufs ⸗Preiß für die bier boſſirten noch vortaͤihleen Marmor⸗ 
Steine, beſlehend in 116 Cabikfuß 972 Zoll, auf 1 Rthl. 8 gr. pro Cub kfuß feſl⸗ 
‚gefege ; welches hierdurch zur gefälligen Brochtung bekanne gemocht wird. 

5 a . Die Marmorbruch⸗Admiolſtratlon. 

) Reichthal den 10. Juni 1821. Da die Drdemige verebl Schubert 
geb. Scholtiſſeck und deren Ehemann Car Schubert zu Wand ſch ih die zwlichen ibnen 
bisher deſtandene Gemeinſchaft der Güter aufgehoden, fo macht ſolches hlerm t je⸗ 
dirmann bekannt. a x - 

Das Patrimonlalgerichtssmt Wundſchuͤtz Tres de. 

5) Bunzlau den roten May 821. Das Obriſt Leatenent o. Thielefche 
Girichtsamt in Nieder- Mittlau ſubhaſtirt hiermit neceſſarie die daſelbſt Nro. 23. 


btlegene Schmiede⸗ und Häusler: Nahrung auf Antrag der Ralglaͤudiger, welche 


von denen Gerichten in Nieder ⸗Mittlau auf 286 Rehl. 20 far. gemürdiger worden, 

und ſetzet elnen einzigen Biethungstermin, welcher per mioriſch iſt auf den 2giten 

uguſt 182 1. Vormittags um 10 Uher auf dem herrſchaftlichen Hofe im Riders 
\ : ee Ristlau 


2 (2432) K 


Mittlau an. Es werden daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, Beſſtz „und Zahlungsfaͤ⸗ 
bige hiermit vorgeladen im gedachten Termine zu erſcheinen, ihr Gebott abzugeben 
und zu erwarten, daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden gegen Baate Bezahlung das 
Stundſtuͤck zugeſchlagen werden fol. Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth 
wird keine Ruͤckſicht genommen Die Taxe kana zu jeder ſchicklichen Zeit in dem 
Gerichtskretſcham in Nieder Mittlau und beim unter zeſchneten Juſtitiario eingeſeben 
werden. Zugleich werden alle unbekannten Real = Praͤtendenten hiereutt zum Era 
ſcheinen, in dem peremtoriſchen Termine vorgeladen, und ihre etwan gen Real⸗ 
Anſptuͤche geltend zu machen, bey Verluſt derſelben 
Das Gerichtsamt von Nieder⸗Mittlau. Franck. 
) Bernſtadt den Izten Juni 1821. Dre bey der ıflen Escadron des 
Koͤnlgl Preuß. gten Hufaren Regiments ſtehende Kurſchmidt und Thierarzt Gott⸗ 
hard Moͤrcke und die Caroline Schönpflug haben vor ihrer Verheurothung mir eins 
ander die Guͤtergemelnſchaft aufgehoben, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 
- Das Stadtgericht = 
Breslau. Auf einem Comptolt oder in einer Buchhandlung ſucht ein 
junger Menſch (nicht aus Breslau) welcher auch goͤthigenfalls eine Peoſton zahlen 
koͤnate, ein baldiges Uaterkommen! Hierauf Reflestirende erfahren das Nähere 
Cat lsgaſſe No. 736. im Gewölbe: 5 f 
Breslau. Ein junger Menſch, welcher mit den noͤtbigen Schulkennt⸗ 
niffen verfehen, die Handlung zu erlernen wuͤnſcht, findet bald ein gutes Unter⸗ 
kommen. Nähere Auskunft giebt hleruͤber — s 
\ E. W. Buchheiſter, Albrechtsgaſſe. 
Berlin im Juni 1821. Es iſt uns abermals das Etlquet nebſt Eiala⸗ 
gezettel von un ſerm nach holl. Art fabrizirter Canaſter a to, 18 und 24 gr. Cour. 
das Pfund buchſtaͤblich nachgemacht worden. — Bedenkt man, daß dies keinen 
andern Zweck hat, als uns zu ſchaden und das Publikum irre zu fuͤhten, fo wird 
gewiß jeder rechtliche Mann das Gefühl des Unwillens uͤber ſolche unmorallſche — 
und wir möchten ſagen — niedrige Handgriffe mit uns theilen. — Da indeß das 
geehrte Pubilkum ſich gern jeder guten Sache annimmt, fo if zu erwarten, daß 
es die Gefaͤllgkeit haben wird, beym Kauf des boll. Canaſtets nicht auf das Etlquet, 
ſondern auf unſern Namen mit erneuerter Aufmerkſemkeit genau zu achten, da es 
ſich ſonſt jeder reſp. Käufer ſelbſt beyzumeſſen hätte, wenn er ſtatt des achten nur 
untergeſchobenen hol. Caaſier erhieite, der jetzt von allen Seiten ausgebotben wird. 
Im Fall man ſich die Nachahmung unferer Firma in den Preuß. Staoten erlauben 
ſollte, fo befimmen wir: Ein Hundert Reichsthaler Preuß Cour. für 
denſenigen als Belohnung, welcher uns einen ſolchen Betrüger in der Art entdeckt, 


daß derfelbe gerichtlich uͤberfaͤhrt werden kann. 


5 Wilhelm Ermeler et Comp: 


Beplage 
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Be EI 
zu Nro. XXV. des Breslauſchen Inteligenz⸗ „Blattes 


1 vom 20. Yuny Ba 


Gexichtlich confirmirte Kaufeontkacte. 

Bieslau den 6. Juny 1821. Bey dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte zu St. Vincenz find vom iften Januar c. ab nachſtehende Käufe 
eoufirmeit und Fundi tradirt werden, als: N 

1. Vorſtadt Elbing. 

1. Kauf des Earl Eule, um den Geldnerſchen Fundum No. 137. 
pro 2000 Rtbhl. 

2. desgl. des Chriſtian Ruffer, um das Schubertſche Ackerſlück 
von 3 Morgen, pro 360 tıhl; 

3. Verreich des Münzerſchen Haus und Gartens No. 104: an 
den Pluslicitanten Einnehmer Knappe, pro 3050 rthl, 

4. Kauf des Coffeerier Beck, um das Wuttleſche Ackerſtuͤck, pro 
1050 rihl. 

5. desgl. des Brandtwein brenner Niebel, um das Beckſche Acker. 
ſtuͤck, pro 1050 rthl. N 

6. desgl. der Wittwe Hunfäte,. um den Galowstiſchen Acker, pro 
248 ribl. 
Ṽ. desgl. des Ebrifiän feeling „ um da Galowetſchen Acker, 
pro 500 tibls . 
3. des gl. des Kaufmann Giesler, um be Krehahnſchen Fundum 
No. 2., bro 4840 rthl. 

9. desg. des Benjamin Seidel, um den Carl Glaͤtzſchen Acker, 
pro 700 rihl. 

10. desgl. des Ebriſtoph Stock, um den Tripkelſchen Acker, pro 
270 rthl. 
11. desgl. des Joſeph Nitſchke, um den Teipkeſchen Acker, pro 
900 rthl. 


* * 


12. 
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12. desgl. des Fabien Bober, um den Breitbachſchen Fun⸗ 
dum No. 8, pro 1000 rihl. i 


13. desgl. der Wittwe Runſchke, um das Gallowskiſche Haus und 


Garten No. 108. pro 1000 'tthl, | 
14. desgl, des Kieban, um das Hellmichſche Haus und Garten 
pro 13250 rihl. g 
15. desgl. der Amalie Lindner, um die v. kuͤbtowſche Brandſtelle 
No, 16. und 17. pro 900 rthl. 
II. Breslauer Kreis. 5 
16 Kauf des Carl Kabon, um die Schubertſche Särtert lle in 
Woigwetz, pro 300 tthl. 
17. desgl. des Samuel Guttsmann, um das Miſchkeſche Bauer⸗ 
gut in Gräbſchen, pro 3200 rtl. 
18. desgl. des Carl Juſt, um die Haukſche Haus lerſtelle in Weig⸗ 
witz, pro 53 uthl,. 
2 19. desgl. des Schwarzer, um Be Keufämfe Haͤuslerſt⸗ elle 
in Woigwitz, pro 53 rthl. 
20. desg! des Chriſtian We ig, um das Wenigiche 3 
Mo, 14. zu Woigwitz, pro 1000 rıhi: 
21. Zuſchreibung der ereibien Ackerſtuͤcke No. Ar. in Althof an 
die Wittwe Luſbbert, pro. 4000 rihl. 
22. diegl, des ererbten Acke ſtͤcks No, 39. 5 an dieſelbe, 
pro 2583 rihl. 10 ſor, a N 
23. desgl. des Fundi No. 40. ebendoſelbſt, pro 1870 tıpl, 
24. Kauf des Joſeph Steinig, um die Herforthſche Garcnerſtelle 
in Schottwitz, pro 300 rthl. 
25. desgl. des Joſeph Herforth, um die wäterl, Gaͤrtnerſtelle 1 
Carlowitz, pro 130 tthl. 
26, desgl, des Steidinger, um deu Kretſcham in Orbea, 
pro 4000 tthl. 
27. desgl. des Hoffmann, um die gäfchtefche | Gaͤrtnerſtelle in 
Krieblowitz, pro 250 rthl. 
. 28. desgl. des Knorrn, um die Pohlſche Särinesek in Woig⸗ 
witz, pro 320 uthl. 


29. 
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29. desgl. des Bürger Krauſe, um 3 Morgen Acker ven der Erb, 


ſcholtiſey in Große ſchanſch, pro 180 rthl. 


30, desgl. des Gottlieb Gabel zu Großiſchanſch, um 10 Morgen 
Scholtiſepacker, pro 600 vipl. . N 8 

3. desgl des Franz Stipola um ein Haus nebſt 6 Morgen der⸗ 
gleichen Acker von der Geaßtſchanſcher Scholtiſey, kro 730 rtbl. . 

32. desgl. des Gottlieb Brunke, um 2 Morgen dergl. Acker, 
pro 115 rthl. 

33. decgl. des Domini Brocke, um 44 Morgen 65 OR» Wieſe⸗ 
wachs, von der Scholifey in Großtſchauſch, pro 4522 tthl. 

34, desgl. des Gottlieb Müller, um ein Haus nebſt 20 Mor: 
gen Ader und 17 Morgen Wieſe wachs von derſelben Scholtiſey, pro ⸗ 
2000 rtl. N 
35. desgl. dee Johann Thiel, um eine dergleichen Wleſe, pro 


36, desgl. des David Peuckert, um die fogenannte Schaaſwieſe von 
der Erbſcholtiſey in Großtſchaaſch, pro 531 rihl.. 
37. desgl. des Johann Bloch, um 6 Morgen Scholtiſey Acker in 


Großiſchanſch, pro 360 rtbhl. 5 


38. desgleichen des Chriſtian Wielſch, um die ſogenannte kleine 


ſchwarze Wieſe von der Scholtiſey in Großtſchanſch, pro 100 rihl. 


39. desgl. des Joh Gureck, um das ſogengunte Vogthaus von der 


Erbſcholtiſey in Großiſchanſch, pro 200 rthl. 
40. desgt, des Gottſr. Anſorge, um 3 Morgen Scholliſeyacker in 


Großtſchaaſch, pro 180 ithl. 


41. desgl. des Gottfried Anſorge, um 2 Morger dergl. Acker, 
pro 120 thl. 5 
42. desgl. des Gottlieb Schmidt, um 7 Morgen dergl. Acker, 
pip 420 hl. ö ee: 
43. desgl. des Gottlieb Blume, um 6 Morgen dergl. Acker, pro 
300 ribhl. ER 
44. desgl. des Gottlieb Wielſch, um 12 Morgen dergl. Acker, 
pro 1006 rthl. RE 
45. deegl. des Gottſieh Thomas, um 8 Morgen dergl. Acker, 
pro 480 fil. ü 5 
40. 
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46. best. des Gottlieb Anſorge, um 2 Morgen dergl. Acker, 
pro 120 rthl. 

47. desgl. des Adam Schmidt, um 4 Morgen dergl. Wiesen, 
pro 200 rthl. d Se - 

17 desgl. des Gottlieb Muller, um 3 Morgen dergl. Acker, po 
180 rtl. ö ER ; 
49. desgl. des Andreas Raabe, um 8 Morgen dergl. Acker, pro 
480 ribl, 5 N . 
30. desgl, des Gonlieb Raabe, um 2 Morgen dergl. Acker, 


pro 120 rtbi, 
S8 1. desgl. des N Raabe, um 5 dergl. en Acker, 
pro 3 300 rthl, 
. desgl. des Johann Runge, um 2 dergl. Morgen Acker, 
pro 120 bl. 
3. desgl. der Witwe Schirrmacher, um 7 Morgen dergl. Acker, 
pro 420 eh, 

N dergl. des David peuckert um 5 Morgen dergl. Acker, pro 
soo Feb. 
35 desgl. des ehriſian Schepke, um 3 Morgen dergl. cke, pro 
180 ıtbl 
i 56, desgl. des ee Mischke, um 3 Morgen l Acker, pro 
180 ribl. 5 
F757. desgl. 558 Chriſtian Räuber, um 4 Morgen dergl. acker pro 
289 rtl. 
ab 58. desgl. des Gottlieb Dr um 2 Morgen dei Acker, pro 
120 rthl. 

359. desgl. des Carl Mädler, um 2 Morgen dergl. Acker, pre 
100 rtl. 
S5, desgl. des Aadreas Piſſote, um 3 Morgen dergl. Acker, 
pro 180 .. 
= Br desgl. des Scholz Thomas, um 4 Morgen dergl. Acker, pro 
240 rihl. 

62. desgi. des Oorfie und Adam Kuppel „um 4 Morgen dergl. 
Acker, pro 240 i 

63. 
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63. desgl. des Mile und Wielſch, um 5 Morgen dergl. Acker 
pro 260 rtble 

64. desgl. des Gottfried Wielſch, um 5 Morgen 62 R. desgl. 
Acker, pro 200 rthl. 5 

65. desgl, des George Pfinaſt, Ebriſtian Hunger und David 
Neugebauer, um 22 Morgen vera]. Acker, pro 1320 rihl. 

66. desg!l der Wittwe Neugebauer, um das Pfingſtſche Acker 
ſtuͤck in Gloßtſchanſch von 7. Morgen, pro 420 rihl. 

5 III. Brieger Creis. 

67. Kauf des Gottlieb Kuſche, um das Scholfſche Angerhaus 
No. 28. in Hermsc orf, pro 300 rihl. 
65. Bufchreitung der marital. Gaͤrtgerſtelle an die Wittwe Buͤrk⸗ 
ner in Mollwitz, pro 700 rthl. 

69. desgl. der vaͤterl. Gärtnerſtelle an Gottfried Horn in Moll⸗ 
witz, pro 360 rihl. 

IV. Reumarkiſchen Creis. 

70. Verreich des vaͤterl. Bauerguts an Anguſtin Speer in Yale 

nitz, pro 1400 rihl. 
1. Kauf des Joseph Wolff, um das Anton Wolffſche Sur 
waere in Keſtenblunh, 8 1800 ribl. 
Ohlauer Creis, 

72. Kauf des Se Feige, um das väter, Bann, in Wuͤr⸗ 
ben, pro 2400 rihl. 

73. Verreich der matital. Srrnerflele in Daupe an die Wittwe 
Janke, pro 300 rthl. 
74. Verreich der Riedelſchen Krämerey in Zettwitz an 9 
Kollei, pro 3410 rthl. 

75. Kauf des Michael Panke, um das Paul Feigeſſche Bauer 
gut No. 26. in Würben, pro 3000 tthl. 
1735s desgl. des Johann Bauer, um die Stanowitzer G. meinſchmiede 
pro 820 rthl. 
77. desgl. des Simon Piwon, um das ebemal. Gemeinfchäfers 

baus No. 2. in Stenowitz, pro 260 rthl. 2 


78. desgl. des Franz Stephan, um die Miſchelleſche Gärtner. 


ſtelle in Würden, pro 266 rihl. 
7% 


= (2438) — 


79. desgl. des Jakob Hampel, um die Czekanskiſche Gaͤrtnerſtelle 

in zug, pro 250 rthl. 
VI. Oelsſchen Creis. 5 

80, Kauf des Johann Rademacher, um die Beckerſche Gärtner 
ſtelle ia Sackerau, pro 200 rihl. N 
81. Kauf des Anton Scholz, um die Koſchmiederſche Kleinbuͤr⸗ 
gerſtelle in Hundsſeld, pro 3 50 rthl, 
5 82. Verreich der Mendiſchen Kleinbuͤrgerſtelle No. 21. in Hunds⸗ 
feld an Carl Schleſioger; pro 123 1 rthl. 
5 5 VII. Trebnitzer Exeis. 
ö 83. Kauf des Gott ſieb Barth, um das Afmenafer Bauerzut 
in Pavelwitz, pro 1640 rihl. 


84 Kanf des Joſeph en um die pteſche 3 a, 


Loſſen, pro 114 vihl. 
VIII. Strebiner Creis. 
f 85. Kauf des Gottfried Meude, um das ee Ange haus 
in Campen, pro 100 rthl. 
a Koͤnigl. Juſtizamt zu Si. Bien, 
Inngnitz. 
Brieg den 22ſten May 1821. Bey dem Königl. Domai⸗ 
nen⸗Juſtiz- und Stiftsgerichtsamt find ſeit dem ten Januar d. J. 
nachſtehende Kaͤuſe gerichtlich confirmist worde: 
. des Johann Gottlieb Orinke, um das Hirtenbans No. 42, ju 
Gruͤningen, pro 80 ribi. 

2. des Gottlieb Lilge, um das Scheer Haus doſelbſt, pro 
10 rthl. : 
23. des Gottlieb Gleiſſenberg, um das fiige Bauergut No. 5, zu 
Tſchoͤplowitz, pre 400 tthl. 

f 4. des Daniel Otſchick, um das Bauergut No. 8. zu Michel witz, 
pro 1085 vthl, 

5. des Gottlieb Hoffmann, um die Sörenerfielle Ne. 2 28: daſablt, 
pro 4°0 rthl. 

6. des Sonfeied Siuberih, um die Gaͤrtnerſtelle No. 33+ zu Pau⸗ 
lau, pro 3534 kthl. 

7. 


— (2490 5 


2 der Chriflian Muͤndelſchen Speteüe, um das Argerbaus No. 78 
zu Tſcheplowitz, pro 160 rthl. 
8. des David Hoppe, um die Colonieſtele No, 2 1. zu Limburg, pre 
700 2 
. des Christian Weis, um das Angerhaus No. 60. zu Neudorf, pro 
260 A 
10. des Job, Ogriſſeck, um die gorſthäuslerſtele No. 65. zu Kleine 
Dobern, pep 300 ıthi. 
11. 0% I aun Gottlieb Marx, um die Erbſchmiede No. 41, zu 
Brieſen, peo 17. dethl 
12. des Doilieb. Peatke, um das Bauergut No. 24, zu Tſchoͤplo⸗ 
witz pr 600 th! 
13. des Bauer Ehrilian Fiſcher, um 1 Morgen Acker vom Bauer 
Cbriſtia Pi: ffec. zu Panlan, pro 533 th. 
14. des D niet Get, um das Bauergut No. 3. zu Briefen, pro 
1358 wbl. 
15 des Job. Friedrich Schmi t um die Gaͤrtnerſtelle No. 30. zu 
Neudorf, pes 500 eth. 6 
16 des Gottlieb . um das Bauergut No. 9. daſelbſt, pro 
1300 rthl. 
17, des Joh. George Tſchech, um die Gaͤrtnerſtelle No. 2 1. zu Dis 
ben, pro 360 rihl. 
18 des Johann George Haupt, um die Gaͤrtnerſtelte No. 25, ju 
Grüagingen, pro 200 rthl. 
19. des Carl Goulieb Gruner, um die Gaͤrtnerſtelle No. 3 37. zu Pau- 
lau, pro 320 vthl. 
20. des Joh. Gottlob Altmann, um die Erbihmiede No. 39. zu 
Scheidelwitz, pro zoo rihl. # 
21. des Carl George Hoffmann, um vie Celonieſtelle Dr 28. zu 
Limburg, bro 450 rthl. 
22. des Joh. George Runſchke, um das Bauergut Ro. 12. zu Doͤ⸗ 
bern, pio 1000 rtl. 
23. des Joh. e um das ae Der 9. man 
pro 1380 rthl, 
24. 
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24. des Gottfried Petereck, um das Bauergut No. 4. daſelbſt, pro 
1375 ul. 
25. des Gottlieb Maͤrlaͤnder, um die Frehſtelle Ro. 56. zu Klein⸗ 
Doͤbern, pro 800 rihl, : 
26, der Zirkelſchen Eheleute, um das Bauergut No. 11. zu Scheidel⸗ 
witz, pro 3495 rihl. 
27. der Jacob Schwingeſchen, um die Gaͤrtnerſtelle No, 40. zu Die" 

bern, pro 500 rthl. 
5 28. des Chriſtian Vogel, um die Gäͤrtnerſtelle Mo. 56, zu Neudorf, 
pro 700 rtbhl⸗ 

329. des Gottfried Oſſig, um die Freyſtelle Mo. 24. zu Schönau, pro 
500 tthl, 2 
36. des Joh. George Reupricht, um bie Gaͤrtnerſtelle No. 69. zu 
Conradswaldau, pro 315 rihl. 

31. der Anna Roſina Schwarzer, um das Angerbaus No. 50. au Ja- 


gerndorf, pro 180 rthl. 


332. des Cbriſtoph Mannig, um das ſreye Angerhaus No. A zu 
Laugwitz, pro 34 ribl. & 
33. der Wittwe Hankin, um die Freyſtelle No. 4, zu Conradewals _ 
dau, pro 400 rthl. 
34. des Chriſtian Doͤrachen, um das Bauergut No. 15. zu Pampitz, 
pro 2161 ribl. 
34. des Johann Gottlob Pfeiffer, um die Gäͤrinerſtee No. 65. zu 
Conrads waldau, pro 435 tıhl. 
- Stanfenftein den 29. May 1821. Bey dem Graf v. Se⸗ 
herr Thoßſchen Weigels dorfer Gerichtsamte ie ind nachfolgende Käufe confirs 
mitt worden: 
2. Des Friedrich Moͤſes, um die Johann Friedrich Moͤſeſche 
Freyſtelle, für 1 30 rehl, i 
f 2. Des Ernſt Dreſchers, um die Johann Friedrich Beyerſche 
Freyſtelle, für 220 tthl. und 
3. Des Gottfried Schmottlach, um die Johann Gottlieb Rach⸗ 
nerſche Hofeguͤrtnerſtelle, für 50 rthl. 4 for. 
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| Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 20. Juni 1821. 


„Gerichtlich (onfirmirte Kaufcontracte. 


») Dobm Breslau den 14. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. 
Dobm⸗Capirular Vogtey⸗Amte find in dem verfloſſenen halden Jahre 
vom Anfang Januar bis Ende Juni 1821. folgende Kauf⸗Contrakte 
geſchoſſen, und confirmirt worden. 

ni | I. In den Vorſtaͤdten. 

1. Hinter⸗Dohm. Zuſchreibung des David Topelſchen Hauſes 
an den Sohn Koͤnigl. Regierungs-Canzliſt Auguſt Topel in dem voris 
gen Werthe, pro 6405 Rtztl. 

8 2. Hinter Dohm. Kauf der Johanna verehel, Fechner, ar 
en um dieſes Hus, für 8100 Kıbt. 
II. Im Bres auer Creiſe. 

3. Biſck witz am Berge. Kauf des Johann Gottlieb Muſchner, 
um die Windmühle, für zoo Riehl. 

4. Kein⸗Gandau. Andreas Raabe, um das Ackerſtuͤck no. 50. 
vom Gottfried Weishaupt, für 470 Rthl. 

8. Klein Gavdan. Caroline verw. Weiß, um das Ackerſtuͤck 
no. 19. vom Martin Bache, für 2400 Ribl. 

6. Coſel. Heinrich Leiſchner, um ein Ackerſtuͤck vom Vorwerk, 
für 400 Mehl. 

7. Coſel. David Sprey, um ein dergleichen, für 80 Rthl. 

8. Peſchwiß. Der Wittwe Probſt, um das maritaliſche Bauer⸗ 
guib no. 5, für 640 Rihl. 

9. Promi Neundorf. Peter Kreyſer, um das Haus no. 25. 

vom Gottlieb Jaͤnſch für 108 Rthl. 
10 Tic auchelwitz Carl Reymann, um das Haus no. 6. vom 
Johann Frenzel, fuͤr 330 Rıpl, | 
Ei: 
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III. Im Schweidnitzer Creiſe. 

11. Grädit. Kauf des Ernſt Urban, um das vaͤterliche Haus 
nos 25., für 300 Rthl, 

12. Graͤditz. Joh, Gottfried Becker, um das vaͤterliche Bauer 
guth no. 63., für 960 Rthl. a 5 

13. Graͤditz. Ignatz Tilgner, um das Haus no. 35. vom Franz 
Urban, für 200 Rihl. 8 

14 Grädig Gotihard Kaßner, um das Haus no. 3 8., vom 
Samuel Beyer, für 300 Rrhl. e 5 
5 IV. Im Neumarktſchen Creiſe. 

15. Peicherwitz. Kauf des Ferdinand Gans, um das Joſepß 
Hellerſche Haus no. 38., für 196 Rthl. Ei: 

16, Krintſch. Anton Bleiſch, um bas vaͤterl. Bauergutb no. IL; 
für 640 Ribl. e d 
117. Krintſch. Chriſtiag Wellach, um das Haus und Garten 
no. 25. für soo Rtbl. er = ’ 
78. Krintſch. Anton Seiler, um das värerliche Haus no, ı 9 
für 200 Rthl. 

19. Krintſch. Auguſtin Seeliger, um das vaͤterliche Bauerguth 
no. 19., für 4000 thl. i a ö 

20. Ebersdorf. Bauer Franz Hartwig, um die Thammſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 4., für 800 Rthi. 

5 ze V. Reichenbacher Creiß. f i 

21. Heonersdorf Dreyzigbufen. Kauf des Franz Zeipers, um 
das Haus no. 34. vom Caſpar Hate, für 290 Rthl. RR 
232. Hennersdorf Dreyßigbuſen. Johann Richter, um das Haus 
no. 1. von der Schweſter Maria für 31 Rtßl. 

23. Hennersdorf Dreyßighufen. Karl Heinz, um das Haus 
no. 22. vom Job. Strüjfe, für 100 Rthl. 8 
24. Hennersdorf Dreyßigbufen. Johann Hayn, am das Hoff, 
mannſche Haus no. 9., für 120 Kehl, ö 

25. Hennersdorf Dreyßigbufen. Johann Gottlieb Muller, um 
das Leonſche Haus no. 6 m., für 100 Rthl. BEN 

26. Hennersdorf Dreyßigbuſen. Joh. Gottfried Schubert, umein 
Ackerſtuͤck vom Schrörfgen Bauecguthe, für 300 Rthl. 27. 
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27. Hennersdorf Dreyßighufen. Johann Gottlieb Schüler, um 
das Bienertſche Haus no. 13., für 180 kl. Mr. 0 
28. Pfaffendorf. Johann Herrmann, um das vaͤterliche Haus 
ſub no. z-, für 230 Rift, ee 
© > VI. Frankenſteiner Creiß. 32 
29. Protzan. Kauf des Anton Nentwig, um das Ackerſtuͤck no. 105, 
von der Wittwe Kahlert, für 800 Kıbk f 
30. Protzan. Joſeph Hannig, um eine Wieſe von der Fleiſche⸗ 
en no. 63., für 82 Rihl. N 
£ 31, Progan, Erbſcholz Weidlichſchen Erben, um die Waſſer⸗ 
mhle no. 53., für 600 Ribl— 
32. Protzan. Johann Lacke, um das Haus no. 49. vom Joh. 
Herrmann, für 300 Reil. 23 30,8 
33. Protzun. Amand Weidlich, um die väterliche Scholtiſen, für 
10000 Rthl. a 
34. Srandenberg, Johann Gottwald, um das Haus no. 31. 
vom Jehaunn Stegmann, für 44 Rthl. 28 ſor. 65 dr. a 
35. Franckenberg. Johann Siegel, um das oaterliche Ackerſtuͤck 
no. 98. für 160 Rihl. 3 i 8 \ 
36. Gretz Peterwitz. Joſeph Welzel, um das vaͤterliche Haus 
no, 35, für 64 Rıdl. 
VII. Im Ohlauer Creiſe. . 
37. Bergel. Kauf des Johann Samuel Müller, um den muͤt⸗ 
terlichen Kretſcham no. 27. für 4920 Rthl. 0 ; 
38. Zängwig, Carl Paulig, um das vaͤterl. Bauerguth no. 12. 
für 880 Red. | 
39. Jaͤngwitz. Gottlieb Schäfer, um das muͤtterliche Haus 
no. 30. für 190 Rthl. 28 
40. Jaͤngwitz. Suſanna und Gottlieb Buͤrgerſchen Eheleute, um 
die Waſſermühle no. 17., für 8000 Rh. 
41. Köchendorf. Johann Reib, um das Haus no. 37, vom 
Alton Patzelt, für 70 Rthl. 85 
4432. Köchendorf. Joſeph Foͤlke, um das wäterl, Haus no. 3 2. 
für 166 Mel, 20 ſor. f 
43. 
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43. Koͤchendorf. Job. Karbſtein, um das Bauerguth no. 25. 
vom Johann Kretſchmer, für 1066 Rihl. 20 far, IE 

44. Koͤchendorf. Johann Dresler, um die Gaͤrtnerſtelle no. 12. 
von der Roſina Thiel, für 426 Mehr. 20 ſgr. 

45. Hennersdorf. Eliſabeth verw. Hirſch, um die maritaliſche 
eee o. 16., für 425 Ahl. a 

45. Hennersdorf. Johann Hildebrandt, um das Wudeſche Bauer⸗ 
guth no. 60., für 2000 Rißhl. i y 

VIII. Pohlaiſch Wartenberger Creiß. 

47. Glasbuͤte. Kauf des Andreas Strauß, um die vaͤterliche 
Freiſtelle no. 24. für 200 Thlr. ſchl. ; 

48. Conradau. Martin Soyka, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 
no. 24., für go Rthl. 

49, Conradau. Simon Gebel, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 
no. 26., für 32 Rihl. 

S0. Jobangis dorf. Jacob Dymerz, um die vaͤterliche Freiſtelle 
no. 15., für 32 Nhl. = ze 

5 5 IX. Strehle ner Creiß. N 

51. Jelline. Kauf des Joh, Gottlieb Hilger, um die Fteiſtelle 
no. 9., für 150 Kehl. 
52. Pentſch. Johann Silber, um die Colonieſtelle vom Johann 
Boͤniſch, für 550 Ribl. 8 
5 X. Grottkauer Creiß. ; 

53, Klodebach. Ignatz Nachrigau, um die Oaͤrtnerſtelle no. 3 5. 
vom Matthaͤs Frenzel. ! 

) Breslau den 9. Juni 1821, Bei nachbenannten Gerichts 
aͤmtern find in dem Zeitraume vom x. Januat 182 1. bis ult. Juni 
‚Aufe confirmüt worden, naͤmli 2 7 
ejusd. nachſtehende Kauf A Schl ch | 

1. Kauf des Daniel Wandel, um das Bauerguth no. 8., pro 1200 Kt, 


II Strieſe. 
2. des Gottlieb Harter, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3% pro 70 tl. 
III. Pieiſchen. ; 
3. des Franz Stiller, um die Fleiſcherei no. 25., pro 400 Rthl. 
4. 
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4. des Joh. Gottlieb Woͤlfel, um einen Wieſengarten, pro 2° e wbl. 
IV. Fuͤrſtenau. 
> Anton 9 um die Dreſchgaͤrtnetſtelle no. 48., pro 120 Rthl. 
V. Großſaͤgwitz. 
6. Schmidt Hitzke, um einen Ackerflick, pro 240 Rtbhl. 
: 7. Genlied Knoll, um die Freiſt elle no. 7., pro 500 Rthl. 
VI. Malckwitz. 
9. Anton Frarcke, um die Haͤuslerſtelle no. 5., pro 45 Rthl. 
9. Anton Raffelt, um die Dreſchgͤrinerſtelle no. 3 1., pro 140 Rthl. 
VII. Poͤpelwditz. i 
10. Gottlieb Scholz, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle no. 13. pro 
320 Kıfl. 
VIII. Queitſch. 
11. Gottfried Scheibel, um die Freihäuslerſtelle no. 2., pro 200 Rtl. 
IX. Klein ⸗Peiskeran. 


12. Gettlieb Bock, um die Freiſtelle no. 13.5 pro 1000 Rthl. 

13. Gottſtied Zappe, um die Freiſtelle no. 2, pro 700 Rohl. 

) Parch witz den 9. Juni 1821. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Sand. und Stadtgericht find im iſten halben Jahre c. waspjtegente 
Beſitz e vorgekommen. 

I Bei der Stadt Parchwitz. 

1 Kauf des Andreas Scharffenberg, um das Nuſeſche Keith, 
pto 780 Rihl. 

2. Kauf des Franz Papke, um das Reiniſche Haus ſub no. 120., 
pro 49 Ribl as gr. 10 pf. 
3. Kauf des Gottfried Liebig, um das Stadidienerhaus ſub 
v0 131. pro 80 Rthl. 

II. Bei der Amts: Vorftadt Parchwih. 

4. Zuſchteibung der balben Scheune ſub no. 85. an die Wittwe 
Kurts, pro 40 Ribl. 

5, Kauf des Salomon Knorr, um Kurtſchen halbe Scheune, pro 50 KIT. 

6. Kauf des Freudenberg, um Michael Neumanns Dienſthaus, 
pro 208 Rthl. 
7. Kauf der Frau Major e. Rath, um die Sommerſche Freis 
. no, 13, pro 2350 Rthl. 

8. Kauf 
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8. Kauf b der Frau Major v. Rath, um den Sommerſchen Baum⸗ 
garten ſub no. 181. pro 200 Rthl. =: 
9. Kauf des Michael Neumann, um das Jungferſche Freihaus, 
pro 180 Kthl. 5 
III. Bei dem Dorfe Heidau. 
10. Kauf des Thiel, um das vaͤterliche Freihaus, pro 180 Nhl 
IT. Kauf des Soldat Jungfer, um Schutzes Angerhaus, pro 
140 Rthl. 
12. Kauf des Regel, um die e Dieuſtgätenerſtelle, pro 
400 Rehl. 
13. Kauf des Gottlob Schon, um das Jungferſche Bauerguth, 
pro 1397 Rt, 
14. Kauf des Weidner, um die vaͤterl. Angethaͤuslerſtele, pro 130 rtl. 
IV. Bei Dahme. 
18. Kauf des Chriſtian Scholz, um das Stillerſche UAngerfaus > 
pro 125 Mehl, 
16. Kauf des Carl Bachftein, um das Volkelſche Greiguth, pro 
2013 Ribl. 
V. Bei Ueberſchau. 
17. Kauf des Freigaͤrtner Kunze, um 2 Schfl. Dominial Acker, 
pro 100 Rihl. 
N 18. Kauf des Gotiſried Deckert, um 1 Morgen Behn Land, 
pro 40 Rihl. 
VI. Bei Wangten. 
19. Kauf des Gottfried Meerſchel, um das Alſeſche Angerhaus, 
pro 130 Rihl. a 
/ 20. Kauf des Gottlieb Riedel, um dichtete Anger haus, pro 
140 Rtbl. 
21. Kauf des See Frieſe, um Meerſchels Angerfans, 
pro 135 R hl. 
22. Kauf des Carl Köhler, um Purzkers Dienfigketnerfehe, pro 
570 Rthl. 
23. Kauf des Samuel Schlenker, um den Weirichſchen Tſchirbit⸗ 
ſchen Acker. 3 


VII. 
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VII. Bei Grosläswitz. 
24. Kauf des Gottlieb Mummert, um die Seidelſche Dienfgätt: 
nerſtelle, pro 670 Rift. 
25, Mojuzicario der Elguthſchen Bockmuͤhle an Meerſchel, pro 
1000 Rthl. ! 
96: Adjudicatio des Ellguthſchen Angerhaufes an Gottfried Linke, 
pro 240 Rihl. 
ö IX. Bei Koitz. 
27. Kauf des Gottlieb Kuhn, um die Weirichſche Dreſchzaͤrt 
nerſtelle, pro 100 Kehl, 
N X. Bei Leſchwitz. 
28. Kauf des ene Gottlob Neumann, um Sränjels Angers 
baus, pro 160 Rıhl. 
Bei Juͤrtſch. 


29. Kauf des nen Friedrich Prietzel, um das oitelie 
Bauerguth, pro 460 Rthl. 

*) Schweidnitz den 14. Juni 1821, Bei bieſigem Königl. 
Ade ſind vom x. Januar bis heut folgende Käufe e mint 
worden 

1. Franz Schmidt, um das Wat Tilgnerſche Aueuhbaus no. gg, 
zu Jaͤriſchau, pro 1 56 Rıhl. 

8 2. Johannes Glaubitz, um das 1 85 iche Auguſtin Glaubitzſche 
Bauerguth no. 9. zu Jaͤriſchau, pro 2400 Ntbl. 

3. Cbriſtoph Bruckner, um die Carl Vogiſche Halbhaͤuslerſtelle 
no. 104. zu Jaͤriſchau, pro 60 Rthl. 

4. Jeſeph Dobler, um das Franz Glaubitzſche Auenbaus no. 90 
zu Jaͤriſchou, pro 178 Rthl. * 

5. Carl Ullrich, um die Gottfried Gaͤbelſche Gaͤrtnerſtelle no. 17. 
zu Pfaffendorf, pro 800 Rthl. 

6. Ignatz Glaubitz, um das Anton Joſeph Gtaubigfchs Bauet⸗ 
guth no. 3. zu 5 pro 2000 Rtöhl. 

7. Franz Reutwig, um die Anton Pohlſche Freiſtelle « 
zu zeig, pio 925 Rip, ſche Sreiflelle no. 10 
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8. Anton Wiesner, um die Franz Nentwigſche Frelſtele no. 72, 
zu Jaͤriſchau, pro 1100 Rthl. Be 

9. Carl Joſeph Wildner, um die Johann Carl Reuterfche Freis 
ſtelle do. 60. zu Jaͤriſchau, pro 230 Nthl. 5 

) Muͤnſterberg den 1. Juny 1821. Bei den nachſtebenden 
Gerichts ⸗Aemtern find Kauf Contrakte vollzogen wordeh: als zu 

Turpitz. Des Carl Goitfried Tſchirſch, um die Freiſtelle no. 25. 
pro 1100 Kıpl. i 

Nieder -Kunzendorf. Des Carl Thielert, um die Deeſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle vo. 18., pro 270 Ribl. und des Chriſtian Wetter, um die 
Freiſtelle ne. 26., pro 486 Rrthl. Eu + 
) Winzig den 23. May 1821. Der Scheerſche Colonie⸗ 
Kauf no. 13. zu Friedrichshayn, pro 400 Rthl. ward heut cor firmirt. 

Koͤnigl. Domainen Juſtizamt Wohlau. 

*) Luͤben den 5. Juni 1821. Bet bieſigem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht iſt zwiſchen dem Züchner Gottlieb Rumpelt und dem Schuß⸗ 
macher Jchann Gottlob Elsner, um des letzten brauberechtigten Wohn, 

baus ſub no. 24. ein Kauf / und reſp. Verkauf, Contrakt, für 720 Rift. 
abgeſchloſſen worden. | 

) Brieg den 10, May 1821. Bei hiefigem Königl, Preuß. 
Land, und Stadtgericht iſt der Kauf des Heſſel um der Muͤllern ſub 
no. 375. gelegenes Haus, pro 2200 Rihl. heute conſirmitt worden. 

) Brieg den 17. May 1821. Bei biefigem Könisl. Preuß. 
Land- und Stadtgericht iſt der Kauf des Zimmer meiſters Kuͤgler, um 
das Haus no, 141. des Juſtiz Aſſeſſor Herrn Reichert, pro 2000 Dept, 
beute confirmirt worden. ; 

*) Breslau den 26. May 1821. Von dem König. Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hans Aßmann 
das Bauerguth ſub no. 43. zu Groß Zoͤllnig von feinen Geſchwiſtern 
laut Kauf Contrakt de confirmato 14. Mär; 1821. um 600 Rthl. 
Cour. erkauft hat, und der Beſttztitel für ihn im Hypolhekenduche eins 
getragen worden iſt. 5 
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Donnerſtags den 21. Juni 1821, 


Auf Sr. Königl Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. e. 
— allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
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* Zu verkaufen. 

„) Roſenderg den zoſten Mah 1821. Auf den Antrag der Erben follen 
die Janatz und Johanna Plonkaſchen Grundstücke zu Landsberg beſtehend aus 
1 Quart Acker don 152 Scheffel Ausſaat Breslauer, einer halben Scheune, 
einem maſſiven Wohngebaͤunde, einem kleinen Stall von Bohlwerk und einem 
Graſegarzen ohngefaͤhr 3 Morgen Flaͤcheninhalt, nebſt 45 guten Obſtbaͤumen, 
welche zuſammen auf 485 Athlt. Cour, nach Abzug aller Ausgaben taxirt wot⸗ 
den find, fubhaflirt werden und haben wir hlerzu einen einziges peremtoriſchen 
Termin auf den 22fen Auguſt d. J. Vermittags um 9 Uhr in der Gerſchts⸗ 


ſtube zu Landsberg auberaumt. Kaufluflige, Biethungs⸗ und Zahlungsräbige 


werden hierdurch eingeladen, in di.fem Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe 
zu Protecoll zu geben, wo demnaͤchſt der Meiſtbietheade den Zuſchtag zu ge⸗ 
wärtigen hat. Die Bedigungen werden im Termine bekannt gemacht. 
Das Koͤnigl. Stactgericht Landsberg. 
») Herrnſtadt den 14. May 1831. Das hieſeldſt auf der Gorſſoe unter 


f No. 45. belegene Fleiſcherſche 1 Quart Land, beſtehend in 3 Theil Acker und 


2 Theil Wieſewachs, welches auf 263 Rthlr. 8 gr. gerichtlich gewürdigt wor⸗ 
den, wird in dem einzigen Blethungs⸗Termin den 23ſten Auguſt diefed Jahres 
Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe oͤffentlich an den Meiſt⸗ und 


Beſibiertenden verkauft werden, wozu wir beſißz⸗ und zahlungsfählge Kauflu⸗ 


ſtige hiermit vorladen. a ; 
„„ en Königl. Preuß. Stadtgericht. 
») Schloß Ratibor den liten May 1821. Den 27ften Auguſt d. J. 


wird das auf 30 Rıbir. abgeſchaͤtzte Robothbauergut des Marcell Koczur ſub 


Nro. 20. zu Babitz Matiborer Creiſes Schuldenhalber an den Meiſtbiethenden 
in der bieſigen Gerichtscanzley verkauft, wozu Kauffuſtige, 19 wie auch die 
etwanigen Real, Brätendenten, letztere unter Androhung der Praͤcluſton und 
Auflegung eines ewigen Stiuſchweigens vorgeladen werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schioß Ratibor. 

abelſchwerdt den 18. May 1821. Das zum Nachtaß der verſtor⸗ 
benen biefigen Bürger » Witiwe Anna Maria Schl mann gehörige, vor dem 
Neuenthor ſub No. 287. belegene Haus und Garten, nabſt Viehweidefleck ſo wie 
ein dor eben dieſem Thor nach Altweiftrig zu ſituirtes Ackerſtuͤck von 1 Sack Aus⸗ 
ſaat, wovon das Haus ſamm Zubehör auf 345 Nthl. und das Ackerſtuͤck auf 
663 Nthl, abgefchäg: worden, follen in dem auf den 13. Auguſt d. Vormittags 
9 Uhr allhter zu Rathhauſe anberaumten einzigen Termine, im Wege der 1 

b N wen» 


7 


2 (245700 0 


wendigen Subhaſtation meiſtbiethend verkauft werden, wozu Kauffluſtige dle 

beſis⸗ und zahlungsfaͤhig find, unter Verſicherung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ 

und Beſtbiethenden, wenn keine rechtliche Hindergiſſ entgegen ſtehen, und mit 

dem Beifüͤgen bierdurch eingeladen werden, daß die Tore jener Grundſtücke zu 

jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen ſtadigerichtlichen Regiſtratur zu infpiciren iſt. 
i i Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

„ Carolath den zyſten März 1821. Theilungshalber oll die in Kontopp 
gelegene, ehemalig Chtrurgss Knornſche, jetzt Faͤrber Deckertſche bürgeriiche Nah⸗ 
rung, welche im Jahre 1817. mit dazu gehoͤrigen Garten Aeckern und Wteſen, auf 
1126 Rthlr 10 gr. 10 d' Cour gewürdigt, eit jener Zeit aber bedeutend im Bau⸗ 
ſtaude verbeffere worden tft, Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden. Die Biethungs⸗Termine ſind auf den sten May, auf den sten Juny 
und auf den sten Auguſt und zwar die erſten deyden in Carolath, der letzte perem⸗ 
woriſche Termin aber im Gerichtstimmer zu Kontopp feſtgeſetzt, zu welchen Kauflu⸗ 
ſtige und Beſitzfaͤhige eingeladen werden, ihr Geboth zu Protocol zu geben und 
haben fie zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gedachter Fundus 
nach erfolgter Einwilligung der Deckertſchen Erben mit dem Bemerken adjudteirt 
und zugeſchlagen werden ſoll, daß die diesjährige Erndte noch dem jetzigen Pächter 
zufaͤllt. Das Kontopper Gerichts amt. 

50 b g Seeliger. 


Strehlen den 9. May 1821. Die ſub No. 7. zu Kahriſch gelegene 
auf 184 Kthl. 16 gr. Cour. gewürdigte Gräſerſche Freiſtele fol wegen Erbfons 
derung ſabhaſtirt werden. Darzu ſteht peremtoriſcher Biethungs⸗Fermin auf 
den 23. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr an. Oiesfaͤllige Kaufluftige werden erſucht, 
alsdann auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kahriſch ihre Gebothe abzugeben, 
wobei der Meiſt⸗ und Defibierhendbleibende den Zuſchlag des Fundt gegen Berich⸗ 
tigung des Kaufs⸗Pretii zu gewärtigen hat. Die Taxe kann täglich in der dor⸗ 
tigen Lokal⸗Gerichtsſtatte eingeſehen werden. i = 
6% Das Juſtizamt Kahriſch. See 
Sobrau den ıflın Mey 1821. Das den Por. Nichoyſchen Eheleuten 
"zugehörige vor ſtaͤdſche Haus ſud No 97., worinn eine Stube und dabey ein Garten 
befindlich iſt, und zufammen unterm 26. April c. auf 210 Mehl. Courant gewuͤr⸗ 
diget worden, wird in Termiao beten torio den 12. Jult c. früh um 10 Uhr an den 
Meiſibietdenden verkauft, wozu zahlungs⸗ und beſitz faͤhige Kaufluſtige vorladet 
ö \ Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Zu verauetiomiren. i 


| *) Breslau. Freytags den 22ften Jun fruͤh um 9 Uhr werde ich anf der 
Kupferſchledegaſſe im Bär auf der Orgel Nro. 19 44. Veraͤnderungs balher ver⸗ 


ſchiedene Meubles und Hausgeraͤthe gegen baare Zohlung in Cour. verfleigirn. 


1 


S8 piere, conteſſ. Auct. Commiſſatius. 
ar Citationes Edictales e ; 

Breslau den ı4ten April 1821. Von Seiten des unterzeichtleten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgerichts wird auf den Antrag des Officit Fisci der Carl Gott: 
frted Prauſe aus Ober⸗Peilau, welcher ſich vor mehrern Jahren mit (inen auf 


zwey 
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zwey Jahr gültigen Wanderpaß als Müͤllergeſelle entfernt und ſeitdem nicht 
wieder eingeſtellt, auch bey den Canton Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr 
binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner 


Verantwortung bierüber ein Termin auf den 24. Auguſt c. a. Vormittags um ro Uhr 


vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Hrn. Neubaur anberaumt worden, zu felbi- 


gem auf das hieſige Oder⸗ Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dies _ 


em Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
und auf Confiscation ſeines gege wärtigen als auch künftis ihm eiwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisciſ erkannt werden g.) 
1 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
„) Breslau den Tıfen May 1821. Da von Seiten des unterzeſchneten 
König. Ober» Landesgerichts von Schleſien über das in 477 Rihlr. 11 for. 
3 d', Paſſivis und 180 Rihlr. 15 gr. daarer Auctions Looſung. desgleichen 
in einer jedoch wahr ſcheinlich nicht liquiden Forderung pro 166 Rihlr. an die 
Königl. Officier-Wittwen⸗Caſſe beſtehende Nachlaß des am 24. Auguſt 1818. 
zu Schweidnitz verfigrbenen penſtonirten Majers Johann Che iſtoph v. Strenge 
auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii, als obervormundſchaft⸗ 
licher Behörde des die Erdſchakt mit der Rechts wohlthat des Inventarit antre⸗ 
tenden minorennen Heinrich v. Strenge heut Mittag der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions Prozeß eroͤffnet werden iſt, fo werden alle diegenigen, welche an gedach⸗ 
ten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
rath Herrn v. Wallenberg 1 auf den 23 ſten Auguſt Vormittags um 10 Ube 
anberaumten Liquidations Termine in dem ‚biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe 
per ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen b 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſiſz Commiſſar len „de 
Juſtiz Commiſſarius Kletke, Juſtiz⸗Commiſſarius Morgenbeſſer und Juſtiz⸗ 
Tommiſfionsratb Muͤnzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, idre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit 
ihren etwantgen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte werden ver⸗ 


wieſen werden. | IH 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
„) Breslau den ı5ten May 1821. Die Marie Antoinette verehl. Becker 
geb. Ba gegen ihren abweſenden Edemann, den Futteralarbeiter 
Carl Feledrich Wilhelm Becker am roten d. M. Eheſcheidungsklage wegen boͤs⸗ 


* 


licher Verlaſſung angebracht und es iſt van uns ein Termin zur Klagebeant⸗ 


wortung und Inſtructlon der Sache vor dem Herrn Reterendartus Lux auf den 
aiſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. Verklag⸗ 
ter wird daher blerdurch Öffentlich vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, 
die Klage gehörig zu deantworten und dat Weitere bin feinem Ausbleiben aber 


zu gemwärtigen, daß er der Klage fuͤr geſtaͤndig geachtet und was daruach Rech⸗ 


tens gegen ihn erkannt werden wird. 
en x Das Koͤnigl. Stadtgericht. en 
Bres⸗ 
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Breslau den ı3ten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Kö; 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Off cii Fisch der Cantoniſt Bäder: 
geſelle Johann Gottlieb Zeunert aus Schweidnitz, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ten mit einem Paß auf die Wanderſchaft begeben aber nicht wieder elngefun⸗ 
den und ſeitdem bey den Eanton= Kev.fionen nicht geſtelt hat, zur Ruͤckkehr 
dinnen zwoͤlf Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
da zu feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 24 Auguſt c. a. Vor: 
mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neudaur ans 
deraumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorge⸗ 
laden. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig⸗ 
ſtens ſchriſtlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsoienſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Conſiscation feines gegenwärtigen als 
auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt 


werden. g.) 
e > Koͤnigl. Preuß Ober: Landesgericht von Schleſien. i 
2 Haynau den ıflen May 1821. Nachdem über den Nachlaß des 
Stadt⸗ und Amts müller Carl Wilhelm Schreiber der erbſchaftliche Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet und deſſen Antrag auf heut angeſetzt, auch Terminus zur An⸗ 
meldung und Auswelſung der Forderungen an die Nachlaß maſſe, wozu außer 
der Muͤhle auch Acker und Scheuer gehören, auf den 14ten Auguſt fruͤh um 
8 Uhr angeſetzt worden fo wird dies den undekannten Gläubigern bierdurch 
bekannt gemacht ſich allhier in Termine perfäntich oder durch qualificirte Man: 
datatien zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche anzumelden und nachzuwelſen, im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
veriuftig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friebigung der ſich mieldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiden 
moͤchte, werden verwieſen werden. ; 2 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Nieder⸗Kunzendorf den loten November 1820. Der aus Kynau 
Waldenburger Creiſes gebürtige George Friedrich Schroͤer, welcher im Jahre 
1813. unter dem ı6ten ſchleſ. Landwehr Infanterie Regiment aten Bataillon 
gten Tompagnie geſtanden und im Monat December 1813. mit einer Abthei⸗ 
lung dieſes Regiments nach Sachſen marſchirt iſt, wird hiermit, fo wie deſſen 
etwaige unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den asſten July 1821. 
Vormittags 12 Uhr im Schloſſe zu Dittmanusdorf perſoͤnlich oder ſchriftlich zu 
melden und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls der Schröer für tobt 
erklärt und über deſſen nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſtigen 
nothwendigen Erben ſich einfinden, zu Gunflen feiner Mutter, was Rechtens, 
verfuͤgt werden ſoll. E = 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, 
Hirſchberg den 3. April 1821. Auf Antrag des Marmorier Heinrich 
Gehl zu Kauffung werden alle, welche aus dem verlehrnen Hypotheken Fuftrus 
mente über die, für den Marmorier Gehl auf dem Oberkretſcham des Ehren⸗ 
fried Warmbrunn zu Mittel-Kauffung No. 65. am July 1818 eing tragenen 
aco Rthle. Courant und Zinſen, als Eigenthuͤmer, Ceſſionatien, Pfand oder 
ſonſtige Briefinhaber, Anſpruͤche zu haben glauden, aufgefordert, ſich in dem 


am zofen July d. J. Vormittags um 11 Uhr angeſetzten praͤjudiciellen Ter⸗ 5 


mine, 


’ 
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mine, zu melden und ihre Anfprüche anzuzeigen und gehörig zu beſcheinigen, 


weil fie jonft mit allen etwanigen Anſprüchen ausgeſchloſſen, ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das Hypotheken Inſtrument für erloſchen erklärt und 


dacanf die Loͤſchung auch ohne daſfelbe im Hypothekenbuche veranlaßt wer⸗ 


ou. 2 
et Das Gerichtsamt von Mittel⸗Kauffung. 
Liegnitz den 24. Februar 1821. Der Viehhandler Johann Chrlſtiau 
Sternberg von Kaltwaſſer bey Luͤden, welcher im Jahre 1802: den 1aten Februar 
auf feiner Relſe in Handelsgeſchaͤften in der Gegend bey der Stadt Greiffenberg 
in Schleſten verſchollen, wird, da von dem Leben und Aufenthalt deſſelden feit der 
Zeit keine Nachricht eingegangen, dem Antrage deſſen Ehegattin und Kinder gemäß, 
ingleichen werden auch die etwaigen unbekannten Erben und Erdnehmer deſſelben 
hlerdurch vorgeladen, in dem auf den gten Februar 1822. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner dazu ander 
raumten Termine, auf dem hleſigen Koͤnigl. Lands und Stadtgericht zu erſcheinen, 
oder ſich bis dahin per ſoͤnlich oder fchriftlub bey uns zu melden. In dem Falle 
aber wenn ſich der Johann Chriflian Sternberg oder die Erben und Erhnehmer 
deſſelben bis zu dem obenbemerkten Termine weder perſoͤnlich noch ſchriftlich melden 
ſollten, haben diefelben zu gewärtigen, das Erſterer für todt erklart, und daß das 
in unſerer Depoſital⸗Verwaltung befindliche Vermoͤgen deſſelben von ohngefaͤhr 
100 Rthlr. feiner genannten Ehegattin und Kindern zugeſprochen werden wird. 
f Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht 

„) Glogau den 8. Juny 1821. In dem Schuldenweſen des im Jahre 
1813. oder 1814. von Arnsdorf entwichenen Sequeſter Hoffmann werden alle 
unbekannte Gläubiger deſſelben auf den 22ften Auguſt d. J. Vormittags um 
11 Uhr in das herrſchaftliche Schloß zu Arnsdorf zur Anmeldung und Nach⸗ 
welſung ihrer Forderungen fub poͤna praͤcluſi hierdurch vorgeladen. Auch wird 
der Sequeſter Hoffmann auigeferdert, in dieſem Termine zu erſcheinen und feine 


e wahrzunehmen. f 
Nat be 0 > Das Gerichtsamt von Arnsdorf. 
AVERTISSEMENTS. 

) Breslau den ten Juny 1821. Von Seiten des graͤflich Bluͤcher 
b. Wablſtadtſchen Juſtizamts der Krieblowitzerguͤter wird das den Franz Tilg⸗ 
nerſchen Eheleuten gehörige No. 11. in Polsnitz Neumarktſchen Creiſes beies 
gene und ortsgertchtlich auf 928 Rthlr. 12 gr. Courant gewuͤrdigte einhubige 
Baulergut, nedſt Zubeboͤr auf den Antrag der Gläubiger hiermit nothwendig 
ſub haſtirt und oͤffentlich feil gebothen, wozu Beſitz⸗ und Zablungsfähige hiemit 
eingeladen werden, in dem dieſerbalb angeſetzten peremtoriſchen Biethungs⸗Ter⸗ 
mine den 21ſten September c. Vormittags um 10 Ubr in hieſiger Amtscanzley 
zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Modalitaͤten zu verneh⸗ 
men, darauf ihr Gedoth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß beſagtes 


Bauergut dem Meiſtbietbenden nach vorgängiger Einwilligung der Gländiger 


zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectlrt 
werden wird, als nach §. 403, des Anhangs zur Allgemeinen Gerichtsordnung 
ſtatt findet. Die über dieſes Bauergut aufgenommene Taxe kann ſowohl in 
hiefiger Amtscanzley, als auch bey den Ortsgerlchten in Polsnitz —. —— 3 
werden. 
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werden. Zugleich werden alle etwa unbekannte Real- Prätendenten zur Wahr: 


nehmung ibrer Gerechtſame ſab poͤna präcluſi er flensit perperui hiermit eben: 
falls eingeladen. 3 ö — l 


SGraͤfl. Bluͤcher von Wahlſtadtſches Juſtizamt der 3 Guͤter. 
= RR, ungnitz. 5 
) Breslau. En Capital bon 2500 bis 3000 Ribl. Eur. auf 1 bieſt⸗ 
ges Haus, welches ſich aber 6000 Rth. verintereſſirt, werden kemmende Michgell 
zur erſten Hypothek geſucht. Naͤhere Aus kunft ertheilt Hetr Agent Muller auf 
der Windgaſſe. 
Breslau. Vorzüglich gut elngemachte Champignons offerirt 
g 5 28 J. W. Stenzel, Oblauerſtraße. 
*) Breslau. Von der Rathenauer Optiſchen Induſttie ⸗Anſtalt erhielt in. 
Commiſſion: alle Sorten in Horn und Stahl geſoßte Concav und Convex, geſchlif⸗ 
fene Schutz⸗, Schirm, Staar -und Staubbrillen, dergleichen einzelne Brillen 


und keſe⸗Glaͤſer, doppelte und einfache Lorgnetten, Loupen Brillen für Uhrmacher, 


Botaniker und Entomologen, div. Mlctesco pe, Perpect ve, Odjectenglaͤſer, Grund⸗ 
glöfer der Optle in Kaͤſteln, Mal rſplegel, vergroͤßernde und verkleinernde Spiegel, 
Eamerä obſcurd, Laterna Magica, Gehoͤr⸗Maſchienen für Herren und Frauen neu 
erfunden vom Hrn. Prediger Duncker. Der allgemein bekannte gute Ruf und 
wohlthaͤtige Zweck dieſer Anſtalt bedarf wohl keiner weitern Empfehlung, fons 
dern nur noch die Anzeige, daß alle benannten Artikel bey mir wie in Rathenau zu 
den feſtgeſetzten Preißen abgeloſſen werden. 
3 i B. Lehmann, Naſchmarkt No. 2025, 
) Breslau. Kipp Maſchienen zu Buſen⸗ und Ha's Krauſen habe in 
mehreren Größen und biulgen Preißen erhalten. Ä 
RR 7 0 B. Lehmann. 
*) Breslau den 18ten Jun 1821. Da ich die in Pacht habende Mittels 


Mahle mit dem r ſten Juli c. abtrete, fo ſebe ich mich genoͤthiget, dein ohngenchtet 
ich meine Bedarfniſſe jederzeit baar bezahlt habe, diejenigen aufzufordern, die eine 
gerechte Forderung an mich haben, ſich dato vier Wochen bey mir zu melden und 


Zahlung zu gemärtigen.” Dagegen fordere ich auch dieſenigen hiermit auf, dle Zah⸗ 
lung an mich zu leiſten haben, ſolche binnen dato vier Wochen zu berichtigen, wie 
drigenfalls ich mich nach Verlauf dieſer Friſt, fie im Wege Rech tens auf / ihre Koſten 
belangen werde. / Franz Wahl, Muͤlermeiſter. 

) Breslau. Zu mehrerer Ausbreitung eines bedeutenden hieſigen buͤrgerl. 
Nahrungszweiges bedarf en techllicher Mann ſogleich gegen ſichere mehr denn bier 


fach höhere, Hypotheken ⸗Inftrumente als Unterpfand, ſo wie ſeines jhlgen und 8 


kuͤnftigen Vermoͤgens ein Capital von 1500 bis 2 Tauſend Reichsthaler gegen ſehe 
annehmlich hohe Zinſen, auf 6 Monat, boͤchſtens aber auf ı Jahr. Ez iſt gleich 
8 - = viel 
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viel ob das Erpital Baar, in Piandbrlefen zum Courſe, oder in ſonſtigen ſchnell zu 
verſilbernen Staats- Paptıren gezahlt wird. Die Expeditlon der neuen Betslouer 
Zeitung auf der Windgaſſe wird die Güte haben verſie gelte Addreſſen von Perſonen, 
welche das Capital vorzuſchießen geſonnen find, mit 2. Capital uber ſchrieben an 
den das Capital Suchenden abgeben zu laſſen, wo denn derſelbe in muͤndliche naͤhere 
Unter handlungen treten wird. 8 a 
*) Breslau. Dominials und Rufifalgärer von 7000 an bis 190000 fth l. 
welche theils nahe bey der Hauptſtadt, als auch entfernt gelegen, And zu verkaufen. 
Eden fo find Haͤuſer in und außer der Stadt zum Verkauf. Worüber Auskunft 
giebt der Agent Langner, Kaͤtzerberg No. 1143. 5 
*) Breslau. Ein Defikateun Gewölbe, welches ih auch zu einem Kauf⸗ 
manusgewoͤlbe eignet, iſt zu vermiethen und bald zu beziehen im goldnen kamm, 
Stockgaſſe. i ö 28 
) Breslau. Ein in hiefiger Vorſtadt ſehr gelegenes Haus mit Coffeeſchank 
und Tanz⸗ Salon verbunden, und ein in der Nähe von Breslau gelegener Strafe 
kreiſcham mit Ackerſtuͤcken find Veraͤndetungswegen billig zu verkaufen. Auskunft 
giebt der Wachszleher Jurck, Schmledebrüuͤcke. ö 
) Breslau. Mauerziegeln, gut gebrannt und preißmaͤßig weiſet nach 
der Kaufmann C. G Starcke, Kupſerſchmiedegaſſe No. 1940. Auch If bey dem 
ſelben wieder welßer Klee» und Pimpinell Saamen billig zu erhalten. . 
Breslau. Zu verkaufen iſt eine nahrhafte laͤnduiche Wirthſchaft im be⸗ 
ſten Boden, mit Vieh und Acker, nahe an der Stadt. Am Kitterplag Ro. 1746. 
in der Welnſtube erfährt man Mebrerts daruber. 0 ’ 
„) Breslau. Eine neu angelegte Handlungsgelegenbeit in der goldnen 
Muſchel auf der Albrechtsgaſſe, beſtehend in einem großen Waaren⸗ Gewölbe nebſt 
Comptolr, desgleichen 3 damit verbundene Wohnzimmer, einer gewölbten Waaren⸗ 
Remise, großen Keler⸗Raͤumen, Küche und Bodengelaß, welche Gelegenheit ſich 
auch vorzüglich gut zu einer Weinhandlung eignen durfte, iſt zu vermiethen und 
kann bold bezogen werden. Das Naͤhere beym Eigenthuͤmer in den 3 Mohren. 
) Breslau. Im grünen Hlrſch au f der Odergaſſ Nro. 2069 nahe aum 
Ringe iſt ein Logis für Fremde. Benj Kloſe, Kreiſchmer. 
) Breslau. Zu vermiethen und auf Johannl zu beziehen ind auf der Kas 
thorinengeſſe No 1365. auf gleicher Erde 3 Stuben nebſt Zugeboͤr. a 
4) Breslau. Mit Loofen zur Claſſen und kleinen Lotterie empff hlt ſich 
ganz ergebenſt f Prinz, Obleuer Straße in der Hoffnung. 
9 Bristau. Mit Fooſen zur 4 àſten Claſſen⸗Loiterle empfiehlt ſich ergebenſt 
M. A. Stern, Koͤnigl. Lotterte⸗Einnehmer, Cariögaffe No 730. 5 
) Breslau. Gründerger Wein⸗Eſſig iſt billig zu Haben bey 
N B. W. Neumann in 3 Mohren am Salzringe. | 
b *) Bres⸗ 


@ 126) E 


Breslau. In 3 Eichen auf der Nicolaigaffe iſt eine Remiſe und zwey 
Wagenplaͤtze zu vermiethen. f i 
*) Breslau, Aecht Stettiner März Bier von ganz vorzäglicher Güte iſt 
in ganzen und halben Flaſchen zu 8 und 4 gr. Münze zu haben bey 
f \ F. A Hertel am Theater. 
*) Breslau. kogis zu vermlethen, der ıfle Stock von 4 Plecen iſt auf 
der Odergaſſe im Gruͤnkegel Ro. 2090. auf Jobanni, auch Michaeli zu vermiethen. 
Das Naͤhere iſt bey dem Eigenthuͤmer zu erfahren. 
) Breslau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenheit nach Berl'n und Lelpzig 
den 16ten und 17 ten auf der Reifergaſſe im gold nen Frieden No. 399: 
8 ) Breslau. Um den häufigen Nachfragen zu begegnen zeigt das Domi; 
nlum Zwepdrodt, 1 Meile von Breslau hiermit an, daß dle abzulaſſenden Mut: 
terſchaafe bereits verkauft find, wohl aber noch einige der hieſigen Sprungſtöhre, 
aus einer der vorzuͤglichſten ſaͤchſiſchen Heerde ſtammend, als uͤdercomplett zu ver⸗ 
kaufen find: da beym Ankauf von ſaͤchſiſchen Muttervieh auf 5 Muttern immer ein 
Stoͤr genommen werden mußte. f f 
*) Breslau. (Obſt⸗Verpachtung) in Alt: Scheltnig No. 20. auf Senn» 


adend den agſten Juni Nachmittags um 3 Uhr ang ' etzt. N 
N *) Breslau. Den aaſten dieſes geht ein Wagen nach Dresden auch nach 
Berlin. Mendel Färber, im rothen Haufe, Reuſchegaſſe. 
Breslau. Eine Stube mit Möbels M vom ıflen Juli an monatlich zu 
dermiethen. Dos Naͤhere im Adolfſchen Hauſe am Kraͤnzelmarkt bey dem Lohn⸗ 
kfutſcher Zapner. Auch find dafelbfl Wagenplaͤtze abzulaſſen. . f 
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zu Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz Blatts 
b vom 21. Juny 1821. 


Gerichtlich confirmirte . 


„) Breslau. Bei dem Königl. Gerichtsamte des vormaligen Sn. 
ſtiſts zu Breslau ſind vom ıjten Januar bis Ende Juny 1821. folgende Kaͤufe 
conftimict worden: 

1. Kauf des Gottfried Ole edoif, „um das Franz Wiedmannſche Bauer⸗ 
guth 5 Kleinwierau, pro 4850 rehl. 

2. des Franz Sperling, um die Auguſt Paͤpoldſche Häuslerſtelle zu Gros⸗ 
wierau, pro 232 rthl. 

3. des Andreas Kurſawa, um das Andreas droskoſch Bauerguth ſub 
no. 35 zu Muͤnchwitz, vis 200 hl. 

des Florian Jahn, um die Franz Hellaichſche Waſſermuͤhle ſub 
no. 55 zu Kleinwierau, pro 2500 rthl. 

des Johann Sie Timmler, um die bruͤderliche David Timmlerſche 
Erbſtele no. 94. zu Gabitz, pro 700 rthl. 

6. des Herrn Doct. e um das Gemeinhirtenhaus zu Qualckau 
pro 446 rihl. 

7. Erboe. ſchreibung des Johannes Dobſch, ‚um das elterliche Bauerguth 
ſub no. 13. zu Guhlau, pro 3ooo rthl. 

8. Kauf des Gottfried Heyn, um die Wilhelm Ruͤckertſche Erbſtelle ſub 

no. 11. zu Gabitz, pro 1800 rthl. 

9. Erbverſchreibung der Chatharina verw. geweſenen Herda itzt verehl. 
Schneider, um des maritaliſche Bauerguth zu Tampadel, pro 1950 tthl 

10. Kauf des Johann Liehr, um die Gottfried Ruppeltſche Gaͤrtnerſtelle 
zu Klein⸗Oels 

11 Kauf des Joh. Joſeph Henschke „ um das väterliche Bauerguth fub 
no. 7. zu Kleinkreidel, pro 1200 rthl. 

12. des Johann Hartbrich, „ um dle Peuckertſche Erbſtelle ſub no. 34, zu 
Gabitz, pro 1300 rthl. 

13. des Franz Przybille, um die Georg Winterſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 10. zu Jeraſſelwitz, pro go0 rthl 

14 Erbverſchreibung der Hedwig Graͤupner 1 Schulz um die vaͤter⸗ 
liche Gattnerſtelle zu Kunersdorf, pro 400 sh 35: Kauf 
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15. auf der Agnes Puchala geb. Kurſawa, um das mütterliche Bau 
erguth no. 33 zu Münchwitz, pro 400 rthl. 
16. des Franz Folke, um die Goltfried Hurgerſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
21. zu Brockzu, pro 1400 ıthl, 
17 des Jacob Kurſawa, um das muͤtterliche Bauerguth ſub no. 8. zu 
Muͤnchwitz, pro 600 rthl. 
18. des Anton Gebauer, um die Joſeph Heitrichſche Häusterftelte nd. 27. 
zu Strehlitz, pro 340 rthl. 
109. des Johann Carl Berndt, um die vaͤterliche Franz Carl Berndtſche 
Gaͤrtnerſtelle no. 11 zu Straͤbel, pro 250 rthl. 
20. des Joſeph Pfitzner, um die Maria Clara Pohlſche Säusfesede 
no. 18. zu Kleintlflerwig, pro 400 rthl. 
21. des Joſeph Mogſſer, um einen Auenfleck zu Strehlitz von den Michael 
Scholzſchen Erben, pro 40 rthl. 
22. des Joſeph Scholz, um 1 Scheffel Acker von dem Bauer Anton 
Schuͤtz zu Kaltenbrunn, pro 100 rıhl. 
23 des Ignatz Kürzel, um die Helena ecueſoe Särtnerfehe no. 36. 
zu Tampadel, pro 700 hl. 5 
224. des Bauern Anton Schü, um das Gemeindebirtenhaus zu Groß⸗ 
wierau, pro 50 rthl. 
25 des Carl Fieoel um ein Stück Bergacker von 32 Scheffel Ausſaat 
vom Gaͤrtner Carl Surm zu Kleinbielau, pro v0 rthl. 
26 des Franz Reiprich, um das Gemeindehirtenhaug zu Alete leer 
pro 200 ttb. 
27. des Carl Rother, um die Georg Schaffer ſche Waſſermuͤhle no. 7. zu 
Kleiuſilſterwitz, oro 38 0 vl 
28 des Gottfried Wolff, um die drang Pechmaunſche Häusler ſtelle fub 
no 3. zu Marrdorf, oro 890 rthl. 
29. des Franz Pechmann, um die Gottfried Weißſche Gäͤrtnerſtelle 
no 27 zu Kaltenbrunn, pro 1250 rel. 
30. des Joſeph Reiprich, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 21. zu 
Kaltenbrunn, pro 1028 rthl. 
31. des Carl Joſeph Gotſchlich, um die väterliche Haͤus lerſtelle ſub no. 4. 
zu Kleinbielau, pro goo rthl. 
332. Erbverſchreibung der Johanna Eleonora verw. Kappel. geb. Herda, 
um das maritaliſche Bauerguth no. 20 zu Serffervan 5 
35. Kauf des Friedrich Schwind, um die Sonilejge Gaͤrtnerſtete ho, 4. 
zu Zweihof, pro 210 150 N 
34. Kauf 
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34. Kauf des Friedrich Schwindt, um die Hoppeſche Gärtnerſtelle no. 5. 
zu Zweihof, pto 255 rthl. 5 er Sr RT 
353 des Friedrich Schwindt, um die Winterſche Gaͤrtnerſtelle no. 7. 
zu Zweihof, pro 250 rthl. N Ct RA = 
3586. des David Warkuß, um die Schwindtſche Gaͤrtnerſtelle no. 4, zu 
Zweihof, pro 700 rthl. Er Eh 
37. des Daniel Sternagel, um die Schwindtſche Gaͤrtnerſtelle no. 8. zu 
Zweihof, pro 780 rthl. 8 f er 
38. des Joſeph Klinner, über ein Ackerſtuͤck vom Bauer Carl Reiprich 
zu Großwierau, pro 40 rthl. N Zn 
30. des Auguſt Schmidt, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no. 9. zu 
Großkreidel, pro 250 rthl Delius. 
„) Breslau den 1 öten Juny 1821. Bei den nachbenannten mir an⸗ 
vertrauten Gerichtsämtern find vom Iſten Januar bis ult. Juny 1821. folgende 
Käufe vorgefallen: f 
1. Gloß⸗Nädlitz. 1. Kauf des Liebor Schmidt, um das Bauerguth 
no. 18., pro 1500 rthl. 5 
2° des Bernhard Guckel, um daſſelbe, pro 1800 rthl. N 
II Schweinern, Leipe und Petersdorf. 3. der Wittwe Pietſch, um die 
Colonieſtelle no. 3 zu Petersdorf, pro 41a tihl. ae 88 
44. des Gottlieb Pohl, um die Colonieſtelle no. 1. zu feine, pro 1508 rthl. 
2 5. der Bittermannſchen Erben, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 39. zu 
Schweinern, pre 200 rthl. N 
6 der Trippmacherſchen Erben, um die Colonieſtelle no. 14. zu feipe, 
pro 90 rthl. a ö - 
7. des Mathias Turgwitz, um die Collonieſtelle no. 9. zu Petersdorf, 
pro 193 rthl. RE IE 
8. des Johann Friedrich Mir, um die Haͤuslerſtelle no. 11. zu Schwei⸗ 
nern, um 96 rthl. = 
III. Hennigsdorf und Kunzendorf. 9. des David Mickuſy um die Frei⸗ 
ſtelle no 17 zu Hennigsdorf, pro 160 rthl. N f 
10. des Carl Gottlieb Guth, um das Bauerguth no. 3. zu Kunzendorf, 
pro 903 rthl. 10 far. 2 g 
11. Ni Friedrich Pachaly, um die Gaͤrtnerſt elle no. 14. zu Hennigsdorf, 
ro go rthl. a 5 ö 
. 12. des Gottlieb Zorn und George Friedrich Scholz, um das Bauerguth 
no. 6. zu Kunzendorf, pro 1800 rtl. 5 
13. des George Scholz, um das Bauerguth no. 9. von Kunzendorf, 
um 2000 rihl. 14. Kauf 
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14. Kauf des Gottlieb Thiel, um die Gaͤrtnerſtelle no, 25. von Run: 
zendorf, pro 600 rthl, n Wanke. 
Breslau. Bei der Juſtizverwalkung des Unterzeichneten find nad, 
folgende Käufe vom ꝛſten Januar bis letzten Zuny 1821. vorgekommen: 
u Blankenau, x. der Franz Palme, die Gärtnerftelle ſub no. 7., für 
136 fthl. 73 * 
Zu Schosnitz, 2. der Franz Nide, die Freiſtelle und Schmiede 
ſub no. 2., für 360 r£pl. en 
3. der Johann Carl Kaſch, die Frelſtelle und Bäderey ſub no, 1, 
für 200 tthl. a 5 N 5 

Zu Romberg, 4. der Franz Feige, das Angerhaus ſub no. 17 
fuͤr 130 rthl. N er 

5. der Carl Roͤsner, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 3, für 185. thl. 

Zu Strachwitz, 6. der Carl Friedrich Kluge, die Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no. 5., für 150 rthl. 5 i 
0,7. der Gottlieb Vorwerk, die Freiſtelle ſub no. 16, für 200 rthl. 

Zu Herrmanusdorf, 8. der Heinrich Jenohr, die Freiſtelle ſub no. 56, 
für 400 th... a 

Zu Gunſchwitz, 9. der Chriſtian Malille, die Gaͤrtnerſtelle no. 11, 
für 160 rihl. f ri: 

10. der Johann Warſchowsky, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 2., für 
350 rthl. 

35 2 der Gottfried Rohr, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 13., für 150 rthl. 

12. der Johann Gottlieb Berger, die Windmuͤhle ſub no. 5-, für 
640 rihl. ie Hirſchmeyer, Juſtit. 

; „) Breslau. Vorgefallene Befigveränderungen bei dem Stadılands 
guͤttramt zu Breslau vom Zeitraum December 1820. bis ult. Juny 1821. 
N I. im Breslauer Kreiſe. a 
b 1. Kauf des Chr. Gottlieb Laͤſchke, um den Fundum no. 13 zu Neu⸗ 
ſcheitnig, pro 4200 rthl. Cour. = i } | 
2. Gottfried Hübner, Kauf der Stelle no. 36. zu Herruprotſch, pro 
600 rthl. : 
5 1 t Eliſ. Fiſch, Verreich des Fundi no. 51. zu Lehmgruben, 
pro 430 rthl. . ; 

4. Gottlieb Heinrich, Kauf eines Ackerſtuͤcks vom Gute no 7. zu 
Cawallen, pro 500 rthl. 5 

5. Marie Eliſ. verw. Lindner, Verreich der Stelle no. 4. zu Doms⸗ 
lau, pro 200 tthl. ö 
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6. Moſtua 
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6 Roſina verw. Stache, Verreich der Jundorum no. 30. 31. und 
64 zu gehnigruben, pro 2740 rthl. = 
7. Anne Rofina verw. Rettig, Verteich Be: Fundi no. 13. 15 
Neuſcheitnig, peo 3520 rihl. 
8. Che. Ge tlieb . Kauf des Fundi no. 16. auf dem Elbing, 
pro 2325 rtl. — . 
9. Joſ. Leopold Scherdewam, Kauf des Fundi no. 13. zu Neu⸗ 
ſcheiinig, pro 4341 rthl. 10 gr. 37 pf, : ERS 
10. Hauptmann F. Wilhelm Curs, Kauf des Fundi no. 24. auf 
dem Schweidnitzer Anger, pro 8600 rthl⸗ 5 33 
11. Joſeph Thamm, Kauf der Stelle no. 33. zu Herrnprotſch, 
pro 500 rthl. . 
12. Gottſried Schlawe, Kauf des Fundi no. 73. auf dem Elbing, 
pro 2000 rtl 
913. Suſanne verw. Thiel, Verreich des * no. 1. iu 
Klettendorf, pro 2775 rthl. 
4 Chr. Fr. Müller, Kauf des Ackers no. 25. zu Krietern, pro 
1100 rthl. 
15. Eve Suſanne verw. Pohl, Verteich der Erbſaßenſtelle no. r. 
zu Lebmgruden, pro 755 O rthl. 
16. Chr. Gottlieb Runſchke, Kauf des Crbſcholifenguths no. r. zu 
Kleinburg, pro 10,000 rihl. 
17. J Friedr. Kochmann, Kauf der Stelle no. 7. zu Herruprotſch, 
pro 600 rehl 
1.8. Ferdinand Foͤrſter, Kauf des Ackers no. 39 zu Krietern, pre 
160 tthl. * 
0 SO Gottlieb Bariſch, Kauf der Stelle no. 113. auf dem 
Elbing, pro 1900 rthl. ö 
230, Carl Ferdinand Ferger, Kauf der väter. Stelle no. 33. das 
ſelbſt, pre 2100 rthl. DR | 8 
21. Franz Junker, Kauf der Freyſtelle no. 29. zu Herrnprotſch. 
pro 1700 Rthl. 5 | 
22. ar Nicolaus, Werreih der Stelle no. 90. auf dem Elbing, 
o 394 kt 
Es II. im Neumarktſchen Kreiſe. 
23 3: Chriſtian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 15. zu cobeint, 
ro ar thl. f 
h Gottlieb Guhl, Kauf derfelben San pre 9 rtl. 
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25. F. Chriftian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 3. zu Jaͤſchken⸗ 


8 III. im Trebnitzer Keeiſe. ri 
26. Samuel Heinrich, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no. 2. zu Haaſenan, 
pro 200 rthl. RR l 
. Trachenberg den gten Juny 1821. Verzeichniß der bei dem 
ſuͤrſtl. v Hatzfeld Trache berger Zürſtenthumsgericht ſeit dem iſten Janus 
ar 1821. cenfirmirten Kauf⸗Contracte, als: 1. der Gebruder Joſeph 
und Friedrich Thurnhofer, um den vaͤterlichen Joh ann Thurnhoferſchen 
Ackergarten zu Trachenberg, für. 200 rthl. 2, des Johann F iedrich 
Putzke, um das Gottlieb Fuckeſche Haͤuſel zu Goitke, für 215 rthi. 
3. des Kretſchmers Andreas Woitſcheck zu Schaͤtzte, um die Bauer Das 
niel Nawrothſche Wieſe zu Powietzko für 300 ethl. 4. des Schmidts 
Anton Voͤgtling, um die Andreas Orthſche Schmiede zu Gürkwitz, für 
800 rthl. 5. des Gottfried Klein, um das vaͤterlich Gottlieb Kleinſche 
Angerhaͤuſel zu Glieſchwitz, für 208 rthl. 16 gr. 6. des George Sommer, 
um das Maitbes Mietzenſche Häuſel zu Lauskowe, für 160 rthl. 7. des 
Gottlieb Surke, um den vaͤterlich George Surkeſchen Freigarten zu Heid⸗ 

chen, für 4co rthl. 8. des Johann George Tſchachſchale um den vaͤter⸗ 
lich Matthes Tſchachſchaleſchen Freigarten, zu Grenzvorwerk, für 232 rthl. 
9. des Gottlieb Stober, um das Baner- Gottlieb Mickenautſchſche Aus⸗ 
zugshaͤuſel zu Sayne, fuͤr 230 rthl. 10. des Matthes Hecke, um das 
vaͤterlich Michael Heckeſche Robothbauerguth zu Großoſſig, fuͤr 900 tthl. 
It. des Daniel Getter, um die vaͤterlich Johann Gotterſche Schmiede zu 
Neſigode, für soo rthl. 12. des Gottfried Hoffmann, um das Su⸗ 
ſanna Schmidiſche Haͤuſel zu Charlottenberg, für 500 rtbl. 1g. des 
Johann Friedrich Putzke, um das vaͤterlich Andreas Putzkeſche Robott⸗ 
bauergutb zu Carbitz, für 1316 rtöl. 14. des Koͤnigl Oberlandesge⸗ 
richts⸗Cheff⸗Praͤſidenten zu. Glogau Herrn Grafen v. Dankelmann um 
den aten Theil ſeines Bruders des / Koͤnigl. Legationsraihs Herrn Grafen 
v. Dankelmann an dem Ritterguthe Pinxen und Vorwerk Tſchocke, für 
11650 rthl. 15, des Franz Kabiſch, um das vaͤtertich Johann Kabiſch⸗ 
The Haͤuſel zu Hammer, für 110 rthl. 16. des Joſeph Wiegner, um 
den vaͤterlich hann Wiegnerſchen Dreſchgarten zu Radziunz, für 350 rthl. 
17: des Gottlieb Ramſch, um das Gottfried Kunothſche Haͤufel zu Will⸗ 
kowe, für 180 rthl. 18. des Johann Friedrich Kahl, um das Ge⸗ 
orge Gunderleyſche Haͤuſel zu Deutſch Damno, für 90 ribl. 19, des 
Bernhard Wiegner, um den vaͤterlich Andreas Wiegnerſchen Freigacten 
zu Radziunz, für 40 rthl. *) Strie⸗ 
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„ Striegam ben zcften May 1821. Bei den nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find im Iſten halben Jahre pro Anno 1821. die nachfol⸗ 
gend benannten Kaufe zur Confimation überreicht worden: 

I. Bei dem v. Mutius Kubnernſchen Gerichtsamte. 

1. Kauf des Johann Chriſteph Kuhnert, um das Auenhaus no. 315 
ro 300 rthl. f 
5 2. des Franz Jyſeph Haͤrtel, um das Auenhaus no. 19., pro 
122 rtbl. N a j 

= des Gottlieb Neumann, um das Auenhaus no, 4, pro 156 rthl. 

f II. Bei dem Gerichtsäinte der Neuhofer Guͤther. 

4. des Carl Feiſt, um das Angerhaus no. 23. zu Neußof, für 
208 rthl. a a 

5. Kauf des Carl Kloſe, um die oaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 23., 
zu Obermois, pro 330 xthl. 5 
6. des Auguſtin Hähndel, um die Gemeinde, Schmiede No. ag, 
zu Obermois, pro 450 rthl. f — 

7. des Franz Stephan, um die Haͤuslerſtelle no. 3. zu Miedermois, 
fur 116 rthl. N Ä 

III. Bei dem Gerichtsamte von Taubnitz. 5 

8. des Johann Gottlob Heniſchel, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrner⸗ 
ſtelle no 4. pro 100 rt hl. ö u: 
9. des Gottfried Kleinert, um den Kretſcham no. r., für goo rihl. 

Fk I Bei dem Gerichtsamte von Eisdorf. is 

10. des George Friedrich Hahmann, um die Dreſchgaͤrtneſtelle 
no- 19, pro 400 vol. RER 

V. Bei dem v Mutins Thomaswaldauer und Voͤrnchener Gerichtsamt. . 

1 des Anton Tropitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33. zu Tho⸗ 5 
maswaldau, pro 405 Rthl. i . s 

VI. Bei dem Gerichtsamte von Nieder» Stanowitz. | 

“ dis Friedrich Gläser, um die Angergaͤuslerſtelle no. 5r,, pre 
200 rthl. : l N 5 

2 13. a. Johann Joſeph Zieger, um die Angerhäuslerſtelle no. 36. 
uͤr 107 kthl. 3 9 
N VII. Bei dem Gerichtsamt der Groß Baudißer Güter, 

14. des Carl Großer, um die vaͤterliche Freigaͤrtnerſtelle no. 10. 
zu Campern, pro 600 rthl. BE 
1353 des Kreiſchmers Withelm Orgel zu Weißenleipe, um das väterliche 
Ackerſtuͤck no. 43. von 17 Morgen und 135 H, zu Groß⸗Baudiß, pre 

175 «ıthl. d 16, Kauf 
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160856. Kauf des Kretſchmers Wilhelm Orgel zu Weißenleipe, um das nis 
terliche Ackerſuͤck von 3 Morgen und 42. Ik zu Greß Baudiß, pro 165 erh, 
17. des Gottlieb Vorwerg, um die Freiſtelle No. 11. zu Groß Baudiß, 
pro 300 rihl. „ > 
1353 des Carl Großer, um die Haͤuslerſtelle no. 23. zu Klein: Baudiß, 
für 107 rthl. 3 5 5 
f 19. des Haͤuslers Gottlieb Hainke zu Jenkau, um einige Lädenftüce, 
pro 28 rtl! 
20. des Friedr. Op um das Angerhaus ro 24 zu Groß Baur if für sorth. 
. 21. des Kreihäudlers Gottlieb Dreßler zu Jenkau, um 1 Ackerſtück von 
1 Scheffel Auſſaat, für so rtdi. 2 . 
VIII. Bei dem Gerichtsamt von Rauske. N 
22 des Gottlieb Mandel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 1., pro 400 rtfl. 
n 23. des Samuel Caspar, um das Bauerguth no 10., für 3110 tobt. 
24. des Samuel Kurzer, um die Dreſchgaͤrtnerſtele no. 2., pro 270 ct}. 
IX Bei dem Gerichtsamte Niclasdorf und Preiledorf, 
23. des Johann Carl Finke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11. zu Nic⸗ 
lasdorf, pro 650 rthl. n er 
2 26. des Carl Friedrich Stange, um die Freiſtelle no. 13. zu Preilsdorf, 
fuͤr 100 rthl. Courant. | 
Der Juſtitiarius vorbenannter Parrimonial Gerichte, Faͤhndrich. 
„) Breslau den 2often Juny 1821. Bei dem Königl Gericht zu 
St. Claren in Breslau find vom 13ten Deebr. 1820. bis igten Jun 1821. 
nachſtehende Kauf- Gontracte confirmirt und Fundos verreicht worden: . 
1. der Kauf des Joſeph Geppert, um die Bactſchſche Dreſchgärtneſtell 
zu Nippern, no. 10. pio 300 rthl. f 
2 des Freigaͤrtner Carl Heinrich, um die Hellmichſche F eiſtelle zu Nip. 
pern no. 30., pro 400 rthl. e er 
4 Jedes bürgerlichen Deſtilateur Rotſch, um das ſubhaſta erſtandene 
Kramſchſche Haus, vor dem Nieolei Thore no. 43., pro 1300 rthl. | 
4 Adjudication des Servis-Affeffor Winkler, um die ſub haſta erſtan⸗ 
dene Haberkernſche Brandſtelle no. 119 vor dem Nicolai Thore, pro 330 tıhl. 
J. der Wittwe Dittersdorf um das Schifbauer Woitſchinskyſche Haus 
ver dem Nicolai Thore no 80., pro 228 rthl. 5 
6. des Anton Grellert, um die Winklerſche Freiſtelle zu Neukirch no. 36, 
pro 500 rthl. 0 N . 
7. des buͤrgerlichen Tuchſcheer Wagner, um das Wiederholdſche Haus 
no. 90, vor dem Nicolai Thore, pro 2600 rihl Ren 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homuth Rath und Canzler 
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5 > 8 Freytags den 22. Inny 1821. 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ıe, it. 

/ allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 


Bau⸗Verdingung. i 
*) Breslau den 18. Juny 821. Zur Ver dingung des Neubaues eines 


Schulhauses in Altſcheitnig an einen qualifi.irten und cautionsfähigen Unter⸗ 


nehmer ſteht auf den ayfien dieſes Monats Vormittags um 10 Uhr ein Ter⸗ 
min an, zu weſchem Entrepriſeluſtige ſich auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaal 
einzufinden haben. Die Baubedingungen find, nebſt Zeichnung, bey dem Rath⸗ 
haus ⸗Inſpector Demerny einzuſehen. a f 5 
= Zum Magiſtrat hleſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete 
Ober⸗Durgermeiſter, Buͤrzermeiſter und Stadtraͤth⸗. 


N Zu verkaufen. 

. Liegnitz den I5ten May 1821. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 54. des Hillerſchen Confortii aubier belegenen, den Kräuter Ehrenfried Müller⸗ 

ſchen Erben gemeinſchaftlich zugehörigen, auf 415 Nthlr. Courant gerichtlich abs, 


geſchätzten Ackerlandes von 13 Scheffel Ausſaat haben wir einen pereemtoriſchen 


Biethungs⸗Termin auf den aten Auguſt d. J. Nachmittags um 3 Uhr vor dent 
ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Sucker anberaumt. Wir fordern die zah⸗ 
jungsfaͤhigen Kaufluſtigen auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten 
Stunde, entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Spezial: Vollmacht und 
hinlänglicher information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien auf dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden ihre: 
Gebothe abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
nach eingeholzer Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die 
nach dem Termine eingehen, wird keine Rüͤckſicht weiter genommen werden, und 
ſteht es jedem Kaufiuſſigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundstücks und 


dle en worfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe 


u inſpiciren. Fr 3 
3 Königl. Lands und Stadtgericht. 


Glatz den söten Januar 1821. Da die zum Nachlaß des berſtorbenen 


Jeremlas Riedel gebörige ſud No. 65. zu Ober⸗Schwedeldolf belegene und auf 
6612 Nihlr. 11 gr. 6 pt. Cour. gewürdigte, ſogenannte Auenmuͤhle, im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtation verkauft werden fol: und hiezu Termini llelta⸗ 
tionis auf den 20. März, auf den 22. Map und peremtorie auf den 21. Auguſt 


1921. früh um 10 Uhr vor uns auf dem Amtshofe zu Ober⸗Schwedeldorf ans 


ehen, fo wird ſolches ſowohl den Kauffuſtigen zu Abgebung ihrer D 
5 5 a 
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als auch den unbekannten Real⸗Glaͤubigern zur Wahrnehmung Ihrer Gerech!⸗ 
ſame di durch bekannt gemacht. ; 2 
Das Gerichtsamt von Antheil Ober⸗Schwedeldorf der Amtshof genannt 
Oder⸗Glog au den asıkn April 1821. Die ſub No. 37. des Hypo⸗ 
thequenbuchs vermerkte auf 100 Rthlr. Cour. gefhägte dem Mathes Skoda gehs⸗ 
rige Freyhaͤuslerſtelle wird auf Antrag der Glaͤubiger in dem hiezu auf den aten 
July d. J. angeſetzten Termine meiſtdiethend verkauft. Dazu laden wir Kaufluſtige 
mit dem Beyfügen vor, daß dem Meiſtbiethende den geſetzlichen Beſtimmungen 
gemäß der Zuſchlag ertheilt werden wird. g 8 
BE, * Koͤnigl. Juſtizamt Groß⸗Nimsdorf. R : 
Oels den 23flen Mär; 1821. Das hergogt. Braunſchwelg Oelſche Fuͤr⸗ 
ſlenthumsgerlcht macht hiermit offenkundig, daß die nochmalige Sub haſtatton des 
Frephauſes ſub No. 46 (15 des Hypotbekenduchs) zu Jullasburg nebſi Zubebö⸗ 
rungen, im Wege der Execution zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach 
durch dleſe oͤffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte Grundſluͤcke zu 
taufen Willens und vermoͤgend find ein, In dem auf den 23flen Juli 1821. ans 
beraumten peremtoriſchen Termine nach Ablauf deſſen ohne Einwilligung der Jnte⸗ 
reſſenten keine Gebothe mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags um 9 Uhr 
In bieſigem Fürſtenthums gerichte zu erſchtinen und ihre Gebothe auf gedachte Stund⸗ 
ſtücke, weiche auf 288 Rihir. 18 far. dorfgerichtuich abgeſchaͤtzt worden, vor dem 
Deputirten des Gerichts Hrn. Kammerrathe Thalheim zum Protecoll zu geben, 
worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich Zahlenden ers 
folgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfüge 
we den wird. Die Taxe ſeldſt kann in hieſiger Fuͤrſtenthumsgerichts Regſiſtratur 
n:chgefeh:n werden. 5 = ur 
Proskau den ıgten April 1821. Die ſab No. 9. des Hybothekenbuchs 
zu Birkowitz Halbendorfer Derrichaft 2 Melle von der Creisſtadt an der Brieger 
Landſtraße belegene Stantslaus Serzatkaſche Robothgaͤrtnerſtelle, wozu 27 Mor⸗ 
en 40 TOR. Grundſtuͤcke gehoͤren und die auf 530 Rthlr. 13 ſgr. 3 d in Courant 
Merry mit Einſchluß des Inventarti gerichtlich adgefrbägt worden, fol auf Antrag 
der Erben Theuungshalber, im Wege der ſreywilligen Sudhaſtation veräußert 
werden Hierzu iſt nun der einzige und peremtoriſche Blethungs⸗Ter min auf den 
13 en July dieſes Jahres im Domimnialhofe zu Halbendorf anberaumt worden, 
zu welchem alle Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige eingeladen werden. Der Zuſchlag 
‚hängt von der Einwilligung der volljaͤhrigen Erben und der Vormundſchalt ab 
Ft Ober⸗ Glogau den 25ſten April 1821. Auf den Antrag des Damnifis 
eaten Bauern Joſeph Ratſch zu Koͤnigsdorf ſubhaſtirt unterzeichnetes Juſtizamt 
das dem Sträfling Anton Guretzko zu Dirſchelwitz geböriges Haus, nebſt Gaärt⸗ 
chen, weiches zuſammen auf 45 Athlr. Cour. abgeſchätzt worden iſt, in dem hiezu 
auf den i4ten July d. J. Vormittags angeſetzten Termine, Kaufluſtige werden 
hiezu mit dem Beyfuͤgen vorgeladen, daß dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt 


werden wird. 
Gerichtsamt der Majorats⸗Herrſchaft Ober⸗Glogau. 
f f Re Gruün⸗ 


„ 


Ber) 


) Grünberg den aten Yunp 1821. Schuldenhalber (ollen de Tuck⸗ 
Bereiter Wilhelm Stock und Tucd macher Carl Slegmund Muſtrophſchen Grund⸗ 
ſtücke, als: 1) das Wohnhaus No. 148. im Zten Viertel, taxirt 1484 Rthlr.; 
2) der Weingarten No. 800 im Erlbuſch, taxlrt 239 Rthlr.; 3) der Wein⸗ 
garten No. 957. Kluges Berg, tarirt 400 Rthl.; 4) der Weingarten No. 1134. 
in der Steingaße, taxict 207 Rthlr.; 5) der Weingarten Me. 12398. an 
der Manoſchlgoſſe, taxirt 235 Rthir. 9 gr.; 6) die Burgerwieſe No. 81. bin⸗ 
ter Krampe, taxirt 246 Rthlr 6 gr.; 7) die Graͤſerey No. 267. hinter der 
Burg, taxirt 98 Rthlr. 8 gr. Cour. in Termind den gaſten September 1821, 
Wormittags um 11 Uhr auf dem Fand» und Stadtgericht bieſelbſt, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an die Meſſtbietherden verkauft wer⸗ 
den. Es haben ſich hierzu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer einzufiuden, ihre 
Gedothe zu thun und nach erfolgter Erklärung derer Intereſſenten in den Zu⸗ 
ſchlag, in ſofern geſetzliche Umſtände nicht eine Ausnahme zulaſſen, ſolchen ſo⸗ 
gleich zu erwarten. Die Taxen koͤnnen täglich auf dem Lands und Stadtge⸗ 
richt näher nachgeſehen werden. N 
27759 3 Kaoöͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

» Namslau den zien Juny 1821. Von Seiten des Adlich b. Keſſel⸗ 
{chem Gerſchtsamis zu Kraſchen wird dem Publico hierdurch befannt gemacht, 
daß die dem Arrendator Anton Mende zu Kraſchen gehörige Arrende cum Ap⸗ 
pertinentits, welche zu Folge der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 2500 Rih. 
Tour geſchätzt und gewürdiget worden, in denen auf den 20 ſten Auguſt, ten 
October und peremtorie auf den 2aſten December a e. anderaumten Terminen, 
von denen die erſten beyden in der Behäuſung des unterzeichneten Inſtitiarti 
zu Namslau, der letzte und peremtoriſche Termin aber auf dem herrſchaftlichen 
Scloſſe zu Kraſchen werden abgehalten werden, im Wege der Execution an 
den Meiſtbtethenden verkauft und überlaffen werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fäbige Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termin an der beſtimmten 
Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr einzufinden, ihr Geboth abiugeden und zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden dieſe Arrende cum Appertinen⸗ 
klis zugeſchlagen und adſudicirt werden wird. Uebrigens iſt die Taxe des 
Grandſtücks ſowobl in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarii, als in 
dem Kretſcham zu Kraſchen jederzeit nachzuſeheemnn. 
Aiͤ'kdlich 5. Keſſelſches Gerichts amt zu Kraſchen, 


* 


al Bu Leſſing. 

Bau klebenthal den 28. May 1821. Von dem unterzeichneten Gericht wird 
dle ſub No. 217, zu Ullersdorf Loͤwenbergſchen Creiſes gelegene, ortsgerichtlich 
auf 2138 Rthlr. 6 fer, 8 d. abgeſchaͤtzte Gaͤrtnerſtelle des Anton Paul, im 
Wege der Execution zum offentlicden Verkauf ausgebothen und zu Biethungs⸗ 

Terminen der 21ſte Auguſt Vormittatzs um 11 Uher, der zafle October Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr in bieſiger Amtsstelle peremtorte aber der zıflen December 
Vormittags um 9 Uhr im Gerichtskretſcham zu Ullersdorf angeſetzt, wozu zah⸗ 
jungs faͤhige Kauflufige eingeladen werden und den Zuſchlag gegen den Meiſt⸗ 
geborh zu gewärkigen aden 

d ö 5 König, Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 5 
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f Zu verpachten. 
„.. Bers lau den 1zten Junl 1820. Es ſoll das bor dem Oderthor ge; 
legene zum Dirnbeum benannte dermalen unter Adwiniſtration fichende Coffee; 
haus nebſt dem dazu gehörenden Tanzſaal und Garten in feinen jetzigen Be⸗ 
grerzungen auf 1 Jahr von Johannis dieſes Jahres an gerechnet, oͤffentlich an 
den Meiſtbtethenden verpachtet werden. Es werden alle, welche dief: Pacht zu 
übernehmen gemeint find, hierdurch eingeladen, ſich auf den asften Juny c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarto, Herrn Juſtizrath Bar, in dem 
ſtadtgerichtlichen Partheten⸗Zimmer einzufinden und ihre Gebothe darauf abzu⸗ 
geben. Uebrigens konnen die nähern Bedingungen, unter welchen dieſer Coffee⸗ 
Schank, nebſt Tanzſaal verpachtet werden fol, in der Behauſung des Admts 
niſtrator Berger nachgeſehen werden. 
f Citatio Creditorum. 5 s f 
Breslau den ıöten Maͤrz 1821. Auf den Antrag des Königl. Mas 
jors und Commandeurs des aten Bataillons rgten Landwehr Regiments Bres⸗ 
lau Liegnitzer) Herrn v. Uttenhoven werden von Seiten des biefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kaunten Gläubiger, welche aus dem Etatsjahr 1820. an die Coſſe des gedach⸗ 
ten Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben 
vermeinen, biervurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herin Kühn auf den 23ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Elqaidattens⸗Termline in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſſtzlich zulaͤßtgen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa erman⸗ 
geinder Bekanntſchaft, unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Enge, Koblitz und der Juſti⸗Commiſſionsrath, Muͤnzer in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheinigen, 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anfprüche 
an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen un: an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben werden verwleſen werden. 
f 8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 8): % 
EN Citationes Edictales. 8 
Breslau den 6. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigt. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officti fisct der Cantontſt Franz 
Winkler aus Glambach, welcher ſich vor mehrern Jahren helmlich entfernt, 
und feitdem bei den Canton Reoiſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſei⸗ 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 25ſten Auguſt d. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario von Dobſchuͤtz anberaumt 
worden, zu felbigem auf das hiefige Ober Landesgerichts⸗ Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um fi dem Kriegspienft 
zu entziehen Ausgettetenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwaͤrti⸗ 
5 gen 
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gen als auch 58 ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Bellen des Fiset 
unt werden. ) ae 8 en Ex, 
& Kg gl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. f 
Breslau den azften Februar 1821. Auf den Antrag des Königl. Mas 
jors und Chefs der ruten Diwiſtons⸗Garniſon⸗Compagale v. Morgenſtern zu Glatz 
werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche an dle Caſſe der ge⸗ 
dachten Compagnie feit ihrer Errichtung vom May 1820. aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn o. Groddeck auf dem 1zten July c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdationd s Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Fandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤß gen Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſfarlen, der Juſtiz⸗Commiſſarius Enge, Koblitz und Inſtiz⸗Commiſſartus 
Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten: Anſprüͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gemwärtigen, daß ſie aller ihrer 
Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklaͤrt werden. g.) 2 

8 ; Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleflen. 

a Breslau den 24. November 1820. Nachdem das Fraͤulein Charlotte 
Wilhelmine v Frepenfels am ıöten Februar 1808. allhter un Blodſinn verſtor⸗ 
den iſt und deren etwanige Erben ſich zur Empfangnahme der diesfaͤllgen Nach⸗ 
laßmaſſe nicht gemeldet haben, ſo werden in Gemäßhelt des $. 477. feq. Tit. 9. 
Thl. 1. des Augemeinen Preuß. Landrechts und reſp. des $. 6. Tit. 73. Thl. I. 
der Allgemeinen Gerichts, Drdnung alle erwänigen Erben und Erbnehmer des 
verſtorbenen F äulein Charlotte Wilhelmine d. Frepenfels hiermit vorgela⸗ 
den, in dem zur Anmeldung ihrer Anfprüche auf den gten November 1821. 
Vormittag um 10 Uhr angeſetzten Termine vor dem ernannten Commiſſario, 
Herrn Ober⸗Landesgerichtsrats Höpner, ſich perſöͤnlich eder ſchriftlich zu melden 
und ihre Erb» Auſpruͤche zu beſcheinigen, widrigenſalls wenn ſich kein Erbe mel⸗ 
den und ſich als folder gehörig legitimtren ſollte, der v. Frthenfelsſche Nachlaß 
dem Fis co als Herreniofes Gut anheim fallen wird. N R 

Koͤnigl. Preuß. Ober; Landesgericht von Schlefien, 


*. Breslau den 16. Febr. 1821. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗Lſeu⸗ 
tenants und Commandeurs des erſten Cuͤiraſſier⸗Regiments v. Kroſigk werden von 
Selten des hieſigen Königl. Ober-Landesgericht von Schleſien alle und jede, beſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Kaſſe gedachten Regiments aus dem 

traum vom Iften Jauuar bis ult. Dechr, 1820, aus irgend einem rechtlichen Grun⸗ 
de Auſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, An dem vor dem Ober? Lan⸗ 
desg erichts⸗Aſſeſſor Kühn anf den 5. July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lt. 
quldatiens⸗Termſne, in dem hieſigen Ober: Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zaläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen, bei etwa ermangelnder Ber 
kanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien, die Juſtizcommiſſarlen Morgeubeſſer, 
Kletke und Paur in Virſchlag gebracht werden, an deren einen Nie ſich wenden können, 
zu erſcheinen, ihre verrheinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 

. 8 nigen 
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nigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanlgen 
Anfprüche an die gedachte Kaffe werden verluftig erklart werden. g.) 
er Königl, Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den asften May 1821 Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober- Landesgerichts wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß nach ſte⸗ 
hende in dem Des oſitorto deſſelben befindliche Maſſen, als: 7) die Reugebaurrfche 
Maſſe mit einem Beſtande von 9 Rehl. 15 gr. 33 pf baar in Cour. und Jo Rtbir. 
Aetivis; 2) die raf. Dohna Waxtenbergſche Maſſe mit einem Leſtande von 14 th. 
15 ar. 6 pf. daar Cour. und 260 Rth. Activis; 3) die v. Eicke Wenigrackwizet 
Ma ſſe mit 8 Rth. 21 gr. 73 pf. ban Cour. und 10 Rth. Activis; 4) die v Ctaus⸗ 
Erauffendorfer mit 6 Rthl 17 gr. baar Cour. und 180 Rth. Uctivis; 5) die graff. 
Gelhorn Albendorfer mit 4 Rthl. 13 gr. baar Cour. und 20 Rib. Activis; 6) die 
v. Kluge Hartmannsdorfer mit 9 Rtb. 6 gr. 32 pf. baar Cour. und 80 Rıh. Actıvig; 
7) die v. Jaͤtz Ruppers dorfer mit 3 Rth. 11 gr. baar Cour; 8) die Jenke v. Pritt⸗ 
witzſche Maſſe mit 2 Rthlr. 1 gr. 33 pf. baar Epur. und 10 Rth. Activis; 9) dle 
Loͤbel Hirſchel und Juͤttel Jacobiſche Maſſe mit 11 Riblr. 4 gr. 23 pf. baar Cour. 
und 1015 Rth. Actiols; 10) Adookat Wolffſche mit 2 Rthl. 16 gr. 102 pf. baar 
Cour. und 10 Rth Activis; 11) dle v. Diebitſche mit 10 Rthl. 5 gr. 9 pf. baar 
Cour. ; 12) Feuerburgermelſter Friedericlſche mit ro Rthl. 5 gr. 33 pf. baar Cour; 
13) die v. Willeumlerſche Maſſe mit 8 Rthl. 20 gr. 43 pf. baar Cour; 14) die 
Muͤckerbauſenſche Maſſe mit 29 Rth. 3 gr. 75 pf. baar Cour. und 180 Rih. Activig 
und 1 Banko⸗Obligatien über 180 Rthl.; 15) Baron o. Schweinig Rudelſtaͤdter 
Maſſe mit 7 Rthl. 2 1 gr. 5 pf. daar Cour., 566 Rth. Activis und 1 Banco:Dbdlis 
gatlon uber 1070 Rih.; 16) Feuerburgermeſſter Vogelſche mit 4 Rth. 21 gr. 10 pf. 
Baar Cour; 17) v. Zaluskowskiſche mit 7 Rthlr. 10 gr. $ pf. baar Cour. und 
40 gr. Activis; 18) Barthſche Nachlaßmaſſe mit 1 Rthl. 23 gr. 5 pf. baar Cour.; 
179) die v. Waßmerſche Erbſchaftsmaſſe mit 4 Rih. 19 gr. 11 pf boar Cour. und 
und 1 Danke Obligotlon über 200 Rthlr; 20) die v. Vippachſche Maſſe mit 
40 Nhl. in Pfandbriefen und 1 Athlr. landſchoftliche Zinsſcheine, ſo wie 4 Rthlr. 
6 gr. 9 pf. baar in Cour; 21) die Wallrabeſche Forderung aus der Maſſe des 
Juſtiz⸗OfficiantenWitwenfonds mit 5 Riehl baar in Cour, 22 die Pieutenant 
RMuhbachſche Maſſe mit 38 Rtbl. 10 gr. 43 pf. baar in Cour.; 23) die kleutenant 
Hoſtusſche Moſſe mit 3 Rih. 10 gr. baar in Cour.; 24) die Lieutenant Kindler ſche 
Maſſe mit 1 Rthl. 4 gr. 8 pf. baar in Cour.; 25) di: Tſchler Maſſe mit 1 Rihl. 
22 gr. 25 pf. boar in Cour. und 20 Rth. Actlols; 26) vie Maſſe Harz ꝛc. Graf 
Schwerin mit 9 Rthlr. 4 gr. # pf baar Cour. und 40 Rthlr. Acttvis und ein lands 
ſchaftlicher Zinsſchein von 1 Rthl.; 27) die Auditeur Witteſche Maſſe mit 5 Rtzl. 
2 gr. 65 of. daar Cour. und eine Banco⸗ Obligation über go Nibl.; 28) L. Goltz⸗ 
ſcht Meſſe mit 4 Rth. 23 gr. 6 pf. baar Cour.; 29) die von der Königl. Ru 
ech» 
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Rechnunge⸗Neviſtons Commiſſ on zu Berlin elngeſandte Lompetenz des bient. v. Keſſiu⸗ 
ger mit 2 Rth. 18 gr. boar in Cour.; 30) bie Acelſe⸗Controlleur Sehdelſche Maſſe mit 
8 Rth. 175 gr. baar in Cour. und in landſchaftlichen Zins ſchelnen 9 NH; 31) die 
Maſſe Fuͤhmann ze. Pottwerowsky mit 9 Athir. 2 gr. 75 pf. baat und 10 Rthlr. 
Actiois hie ant aufgebothen werden. Es werden demnach alle etwanlgen Eigen, 
ehilnier dieſer Maſſen oder deren Erden hlermit aufgefordert, Binnen 4 Wochen ſich 
mit ihren Eigenthums⸗Anſptuͤchen bey dem unterzeichneten Koͤnigl Oder Landes⸗ 
gericht zu melden, ſolche gehörig zu befcheinigen und die Aus antwortung ihres Ef 
genthums, entgegen gesetzten Falls aber zu gemärkigen, daß die vorſtehend bezeichs 
neten Gelder bey ferner unterbleitender Abfotderung aus der Depofisen« Kaffe zur 
allgemeinen Juſtiz Off clanten Wittwen ⸗Koſſe abgellefert, und bey ſpaͤterer Uns 
meldung der Elgenthums⸗Anſprͤche den etwanigen Praͤtendenten zwar dos Capitol 
ausgeantwottet, die öls dabln eingegangenen Zinfen aber bey der beſagten Witiwin⸗ 
Kaffe für uothleidende Witiwen werden verwendet werden. g) x 
Koͤnigl. Preuß. Obers Landrsgeriht von Schleſten. 
: ; Falkenhauſen. 

Breslau den gten März 1821. Vor das hieſige Königliche Stadtgericht 
und dem von demſelben aurhorſſirten Liquidatious⸗Commiſſario Herrn Juſtizrath 
Borowöky werden hiermit alle und jede, welche an das über 1000 Rthlr. in Activis bes 
ſtehende Vermögen des inſolvendo gewordenen Bäckergeſellen Chriſtian Friedrich Glä⸗ 
fer irgend einem rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 
den, vom 2gften März a. c. angerechnet, binnen 3 Monaten ſpateſtens aber in 
dem auf den zten Jaly a, c. früh um 9 Uhr anſtehenden Termine liquidatſouſs 
peremtorio ihre Forderung an den Cridartum entweder in Perſon, oder durch einen 
zutäßigen und mit hinreichender Juformatiou verſehenen Mandatarium anzumelden, 
den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Dokumente 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigket 
ihrer Anſpruche zu erweiſen gedenken, in Driginalibus vorzulegen, das Nöthig 
zum Prctokoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Glas 
eations⸗Urtelezucgewartigen, wogegen fie bei ihrem Außenbleſben, und uuterlaſ⸗ 
ſener Anmeldung ihret Anſpruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren For⸗ 
derungen au die Schuldenmaſſe des Glaſer präcludirt, und ihnen deshalb wider 
die übrigen Gläubiger ein immerwähendes Stillſchweigen au erlegt werden wird. Ue⸗ 
brigens werden denjenigen Glaͤubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an dem 
perſönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekauntſchaft unter den 
hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarlen Herrn Enge, Pfendſack und 
Müller jun. angewieſen, von denen fie ſich einen zu waͤhlen und mit Voll macht 
und Juformation zu verſehen haben. Ben | 

Das Könige. Stadtgericht. 

„) Ratibor den ıflen Juni 1821. Von dem unterzeichneten Königl. Oder⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialts Fisci der aus Neiſſe gebürtige, 
entwichene enrollirt Cautoniſt Anton Peh dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er 
ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 1zten September zu 
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vor dem Deputſtten, dem Herrn Dber: Landesgericht; Referendarius Brockmann 
anſtehenden Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben, 
und feine Zuräckfunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausbleibens aber ges 
wärtigen fol, daß er ſeines fämmtlichen ‚Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ſollen. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
5 8 ' Manteuffel. 


*) Glogau den 26ften May 1827. Die unverehl. Dienſtmagd Johanne 
Roſine Helene Bernt aus Glogau, welche im Fahr 1806. mit der Frau v. Vranſert 
geb. Freyin v. Troſchke nach Brannsberg in Preußen gegangen if, ſelldem 
aber nicht die mindeſte Nachricht von ſich gegeben hat, wird auf den Antrag 
der Geſchwiſter ihrer verſtorbenen Mutter Regine verwit. geweſenen Bernt geb. 
Senftteben hierdurch vorgeladen, ſich langſtens om zıflen März 1822. Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Weichnſtz entweder 
schriftlich oder perſoͤnlich zu melden, entgegengeſetzten Falls aber zu gewärtigen, 
daß fie für todt erktaͤrt und der Nachlaß ihrer verſtorbenen Mutter deren Ges 
ſchwiſtern als nächſten Erben ausgewortet werden wird. 

. Das Gerichtsamt von Welchnitz. EN 

_  Eiegnig den sten Map 1821. Es find zwey Hopotheken⸗ Inſtrumente 
beyde vom ı3ten September 1747. auf deren Grund keſp. 200 Ther. ſchleſiſch 
und 112 Rthlr. 12 for. ſchlef. auf der Fleiſchbank No. 702. für die Stadt⸗ 
Stipendien : Cafe Biefelbit eingetragen find, verkohren gegangen und der biez 
herige Beſitzer des verpfaͤndeten Fundt, Flelſcher Otrambowsky hat das Aut 
geboth diefer Inſtrumente extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur Ans 
meldung der erwanigen Anſpruͤche unbekannter Pratendenten auf den azſten 
Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato „ Herrn 
Reſerendario Krauſe anberaumt unb fordern alle diejenigen, welche an diefe 
keyden Hypotheken Capitalien und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als 
Elgenthümer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Brlefsinhaber Anſpruch haben 
möchten, hiemit auf, ſich an dem gedacĩten Tage und zur, beſtimmten Stunde 
auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hie elbſt, entweder in Perſon oder 
durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Man⸗ 
datarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiflarien, von welchen ihnen 
im Fall der Unbefannefchaft der Herr Juſiſi⸗Commiſſarlus Feige vorgeſchlagen 
wird, zu erſcheinen, ibre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Verhandlun⸗ 
gen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermelnt⸗ 
ülcchen Anſpruͤchen werden praͤcludiret, ihnen damtt gegen den Beſitzer der Fleiſch⸗ 
bank No, 702, ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quäftionirten Ca⸗ 
pitalten aber werden gelöfcht und die darüber ſprechenden Inſtrumente werden 


amortiſiret werden. N 
Königl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
3 > vom 22. Juni 182 r. 5 5 
5 Citationes Edictales. > 
Grünberg den 17. Februar 1821. Es iſt über das Vermögen des 
hleſigen Fabriken Inhaber Carl Gotilob Schädel, welcher auf Benefielum ceſſio⸗ 
nis bonorum provociret, wegen Unzulänglichkeit, weil nach jetziger Ueberſicht die 
Actlomaſſe incluſive des Werlhs eines Wöhuhauſes, nebſt Wollſpinuerei Gebande 
und mehrere andere hieſigen Grundſtücke in 27876 Rthl. 23 gl. 6 d'r. die Paſſiv⸗ 
maſſe hingegen 36623 Rihl. 11 gr. 10 d'r. worunter ſich 21820 Rthl. Hypo⸗ 
thetens Schulden befinden, beträgt, der Concurs eroͤffuet, und Terminus Liquida⸗ 
tionis et Verificarionis ſämmtlicher Anſprüche auf den 3. July c. a. Vormittags 
um 8 Uhr ver dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ Direktor Walther auf dem 
Hhieſigen Land- und Stadigericht angeſetzet worden iſt. Alle diejenigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger, welche an den Cart Gottlob Schädel einen Auſpruch zu haben 
vermeinen und namentlich die ihren Aufenthalts-Oerteru nach unbekannten Erben 
der Frau Generalin v Regler als Reale Gläubiger werden hlerdurch vorgeladen, 
in obgedachtem Termine zur beſtimmten Stunde in Perſon oder per Mandatarium, 
wozu den Auswartigen der Herr Syndicus Neumann hleſelbſt und der Herr Juſtiz⸗ 
Coimmiſſarius Lorenz in Zuͤllichau vorgeſchlagen werden zu erſcheinen dieſe mit Volls 
macht und Information zu verſehen und ihre Anfpriche anzumelden und gehörig 
zu beſcheinlgen. Die Ausbleibenden hingegen werden ihrer etwaigen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklart, und mit ihren Auſprüchen an die unter die ſich meldenden Glaͤubl⸗ 
ger zu vertheilende Coucursmaſſe präcludirt werden. 5 
; 110 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgeriht: i 
Heinrichau den 7. May 1821. Alle diejenigen, welche an nachſte⸗ 
bende auf den Anton Anderſchen Bauerngütern zu Neuhof namlich unter der 
ypotheken-Nummer 10, vom damaligen Beſitzer Franz Faulhaber hypotheka⸗ 
riſch ſichergeſtellte Poſten d. d. ien Januar 2774. Meiers Erben zu Krelkau 
103 Rthle. 26 far. Hankes von Ohlguth, 140 Rthlt. 26 far. Hankes von Ohl⸗ 
guth, 98 Athlr. 6 (gr. 8 d'r. Bartſches von Krelkau, 60 Kthlr. 24 far. 
d. d. 10. December 1782. der Franz Neumannſchen Kindern zu Framsborf 
113 Kehl. 17 far. 3 d'r. von welchen vorſiehenden Intabulaten Ko Rthl. an dle 
Jungfer Neumann zu Heinrichau und 70 Rthl. an die Stiftsherrſchaft cedirt 
worden fein ſollen, ferner an die ſub No. 7. det Hppothefenbuches zu Neuhof 
vom damaligen Beſitzer Ferdinand Ropprich hopothekariſch ſicher geftellten Poſten 
d. d. 2. Janaar 1775. dem Curanden Rungſtock zu Krelkau, 10 RKthlr., für 
die Chriſtian Krockerſchen Erden zweiter Ehe Vormund über 25 Rthl. 11 for. 4 d'r. 
oder an die darüber etwa ausgefertigten Hypotheken⸗Inſirumente als Eigen⸗ 
thuͤmer, Geffionartens Pfand und andere Brief⸗Inbaber oder aus irgend einem 
andern Rechisgrunde Anſpruͤche zu gaben vermeinen ſollten, werden Bern 
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und namentlich dle genannten urſprunglichen intabulkrten nicht aufzuftadenden 
Erediteren und die genannte Ceſſionaria Neumannin aufgefordert, ſich in TTr⸗e 
mino den 31. Auguſt c. a, früh um 9 Uhr in hiefiger Gerlchtskanzley einzufinden, 
die Original⸗Hypotheken⸗Inſtrumegnte zu überreichen, ihre Anſoruͤche anzumel⸗ 
den, und dle weitern Beweismittel anzugeben, und hienaͤchſt rechtliches Erkenut⸗ 
niß, bei ihrem Außenbleiben aber zu gemärtigen, daß ſie mit ihren Anfpruͤchen 
praͤcludirt, die Hypotheken ⸗Jaſtrumente als amortiſirt erklaͤrt, und die aufge⸗ 
botenen Intabulate welche thellweiſe bereits unvollſtaͤndig geloͤſcht find, vollſtaͤn⸗ 
dig und ganz im Hyyothekenbuche werden geloſcht werden. ? 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 

gehörigen Herrſchaften Heinz ichau und 80 

: ritſch. 

SGiäͤnberg den zıflen März 1821. Von dem Koͤnlgl. Preuß. kand⸗ 
und Stadtgericht werden hlerdurch alle diejenigen, weiche an die für den Fleiſcher 
Johann Joſeph Buͤrgel hieſelbſf über den auf den halben Acker No. 500. des Tuch⸗ 
machers Carl Friedrich Graſſe, welcher zu einer Baustelle No 48 1. des ꝗten Vler⸗ 
tels bezeichnet worden, verſicherten Kaufgelder-Rüuͤckſtand per 250 Rthlr. Cour. 
a 5 pro Cent unterm 21. Drcbr. 1814. ausgefertigte und verlohren gegangene In⸗ 
tabulationds Recognition einige Anſprüche haben, beſonders die etwanigen unbe⸗ 
kannten Eigenthümer, Ceſſtonorien, Pfand» oder ondere Briefsinbaber gedachter 
Hypotheken⸗Recognition vorgeladen, folche in Termino peremtorio den 21. Juſt 
d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Land- und Stadtgericht gehörig 

anzumelden und zu juflificken, widrigenfalls fie damit praͤcludirt, Ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument amortii-t, und das Capital ſelbſt von 

dem Carl Friedrich Graſſeſchen Fondo im Hypothekenbuche geloͤſcht werden wird. 

Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgericht. 

Fürſtenſtein den 28ſten März 1821. Von dem unterzeichneten Ger 
richtsamte werden alle diejenigen, welche an das auf dem jetzt Gottlieb Vogt⸗ 
ſchen Bauergute No. 16. zu Polsnitz unterm Iten December 1799. fuͤr die An⸗ 
dreas Foͤrſterſchen Kinder von Polsnitz eingetragene Capital per 531 Rthlr. 
3 ſgr. 12 Heller das bereits bezahlt iſt und geioͤſcht werden fell, fo wie an das 
hierüber ausgefertigte und verlohren gegangene Hypotheken ⸗Inſtrument, als 
Eigenthümer, Eeſſionaril, Pfand⸗ oder ſonſtige Brleſsinhaber Anspruch zu machen 
haben, hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
kommenden 2ıflen July a. c. Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichkscanz⸗ 
ley anberaumten Termine ihre vermeintlichen Forderungen und Anſprüche gehoͤ⸗ 
rig anzugeben und zu juſtiſiclren, wobey wir zugleich bekannt machen, daß dle 
nicht erſcheinenden Intereſſenten mit ihren Anſpruͤchen präcludirt und ſie zu 
immerwährenden Stillſchweigen werden verwieſen werden, auch das verlohren 
gegangene Infleument für amortiſirt erflärt und in dem Hppothekenbuche auf, 
dem verpfändeten Gute gelöſcht werden wird. a Ken 
-Neichögräflih Hochbergſches Gerichtsamt der Dertfhaften Fuͤrſten⸗ 

ſtein und Rohnſtock, FR 
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) Breslau. Ausgezeichnet ſchoͤne junge abgerlchtete Mopſe bon ſeltner 
Farbe find, wie einige moderne ſchoͤne Birnbaum⸗Commoden, Sandgaſſe in 
No. 1595. ehner Erde rechter Hand zu vrkauſen. EN 

Breslau. In 3 Eichen auf der Nicolatgaſſe iſt elne Remlſe und zwey 
Wa zenplätze zu vermiethen. „ 

Sreslau. Auf einem Comptolr oder in einer Buchhandlung ſucht ein 
jung! e Menſch (nicht aus Breslau) welcher auch noͤthigenfalls eine Penſion zahlen 
könnte, ein baldiges Unterkommen! Hierauf Riflectitende erfahren das Nähere 
Catlsgaſſe No. 736, im Gewölbe. 

) Breslau. Carl Heinrich Schildbach et Comp. aus Schaeeberg in Sach; 
fen (In Leipzig während der Meſſen unter den Bühnen) Heben in bevorſtehender Mar 
garethe⸗Meſſe in Frankfurth an der Oder mit ihren bekannten Lager von Zwirhe 
Kanten, ſchwarze Spigen, acht und undchte Blonden, Perinerfpigen aller Art la 
Seide und Zwien Blonden und Pettinet- Hauben, Kragen und Kraußen, Petr 
inet» Tücher, Schawls und Schleyer, Gardin, Frangen, wollne und haldfeidne 
Borduren, Gurt oder Gimpe in verſchlednen neuen Deſſins und mehreren anderen 
dahlu einſchlagenden Artikeln, nicht mehr in einer Bude, ſondern wie ſchon Id der 
letzten Meſſe, in dem an der Oder⸗ und Junkerngaſſe im Hauſe des Hrn. Stadt⸗ 
rath Gründler gelegenen Sckgewölbe dem Königl. Pol ziyamt ſchraͤge gegenuͤder, 
und empfehlen ſich damit ihren reſp. Handlungsfreunden unter Zuſtcherunz der bil; 
ligſten Preiße beſtens. 4 : g N a 

„) Breslau. Am Ende der Schuhbruͤcke in Ro. 1767. it Stallung auf 
Pferde, Wagen⸗Rimiſe nebſt 2 Cammern dozu auf Michaeli zu beziehen. 

„) Breslau. Eine meudlirte Stube für ein oder zwey Herrn lt auf der 
Juͤdeng fe Nro. 1897. lm Iten Stock monathweiſe za vermtethen und bald zu be⸗ 
ziehen Das Naͤhere deym Federpoſen⸗Fabrirant Meyer daſelbſt. 

) Breslau. Wohnung zu vermierhen in Nro. 4 auf dem Markt If dle 
erfie Etage, beſtehend aus 7 Piegen, ein großer Vor ſal, eine Kühe, Boden und 
Keller, als auch Stallung und Wagenplatz zu vermlethen und kommende Michaely 

u bezlehen. 

f „) Breslau. Samuel Elsner et Comp. aus Berlin einplehlen ſich zu die⸗ 
ſen Markt mit ihren ſeſbſt fabricirren großen theils Baummollenen Woaren, als ger 
druckte Cattune, Cattun⸗Tücher, glatte und gemuſterten Grund Cambrik, Pis 
quee, Atlas Glugham, Nanquin, Jeanet, Brillant, Piquee Camdeif und Ca: 
chemie Bettdecken, Cachemir Tuͤcher, auch einigen andere Fabrlkaten zu billigen 
Preißen. Ihr Stand IR lu der Bude am Naſchmarkt ohn weit der Stockgaſſe. 

„) Fürſtenſſein den sten Juny 1821. Das zur Verlaſſenſchaft des 
Weber Johann Gottfried Krauſe zu Rieder Waltersdorf Waldendurger Erelſes 
gehörige, auf 195 Rthlr. Cour, ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte een ſoll 
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im Wege der Subhaſtatton in dem auf kommenden 21ſten Augaſt a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Nieder⸗Waltersdorfer Schoͤlzerey anderaumteg vins 
zigen und petemtoriſchen Biethungs⸗Termine oͤff entlich verkauft werden, zu 
welchem wir beſitz⸗ und jahlungefählge Kaufluflige Behufs der Abgabe ihrer 
Gebothe mit dem Bedeuten eingeladen, daß der Meift: und Beſtbiethende den 
Zuſchlaß unter Genehmigung der Erben und Glaͤubiger zu gewaͤrtigen hat. 
Zugleich werden auch alle unbekannte Real- Gläubiger vorgeladen, in dem bes 
ſagten Termine am benannten Orte zu erſcheinen, und ihre vermeintlichen An⸗ 
ſpruͤche zu liquldiren und gehoͤtig zu befcheinigen, bey ibrem Ausbleſben uber 
zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen praͤcludirt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Reichsgraͤfl o. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 

ſteln und Rohnſtock. 8 5 f 1 

5 Warthau den 26ſten May 1821. Das reichsgräfl. o. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Großhartmanusdorſ ſubhaſttret das daſeldſt in der Nieder⸗ 
Gemeinde ſub Nro 33. belegene, auf 52 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus 
des Gottfried Hittner ad inſtantiam eines Real⸗Glaͤubigers und fordert Bie⸗ 
thungsluſtige auf, ſich in Termine unico et peremtorio den 25flen July d. J. 
früh um 11 Uhr hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe adzugebes und jedarn zu 
gewärtigen daß nach erfolgter Zuſmmung der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag 
an den Meiſtdiethenden geſchehen wird. Zugleich werden diejentgen, deren 
Real⸗Anſprüche an das zu verkaufende Haus aus dem Hypothequenbuche nicht 
hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu 
beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter wer⸗ 
den gehoͤret werden. N N 

Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmanns dorf. 

| So Streckendach, Juſtit. 

l Wartenberg den 4. May 1821. Die zum Nachlaß des Freymann 
George Lepski zu Fruſoff ſub No. 8 belegene Freiſtelle beſtehend aus Wohnhaus 
und Garten 16 Morgen Acker und 9 Morgen Wiefenland , welches zuſammen 
auf 120 Rthl. Cour. gerichtlich adgefhägt worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subbaſtation meiſtbiethend verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger 
peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 2. Auguſt c. a Nachmittags um 3 Ubr 
in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts angeſetzt, und es werden daher 
alle zahlungszaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen ſich in dieſem Termine eins 
zufinden, ihr Gedoth abzugeben und zu gewärtigen, daß der Znſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbtethenden mit Einwilligung der Extrahenten erfolgen wird. 
Auf nachherige Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen, und kann die Taxe 
dirſer Stelle in der hieſigen Canzeley eingeſehen werden. Zugleich werden alle 
unbekannte Neal» Brätendenten hiermit vorgeladen, ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufin den, ihre An prüche an die ſubhaſtirende Stelle und die daraus zn loͤſenden 
Kaufgelder anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, bei ihtem Aus⸗ 
bleiben aber zu gewärtigen, haß fie mit ihren Anſprüchen an dleſes Geundſſüͤck 
präcludirt, und ibnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowobl gegen den Käufer 
deſſelben, als gegen die Gläubiger unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden wird. Wa N 
Fuͤrſil. Curl. Freiſtandesherrl, Cammer⸗Juſtizamt. 


— 


@ (2738 
Sonnabends den 23. Juni 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. 1c. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XXV. 


5 f Zu verkaufen. f . 

Breslau den z9ſten März 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find der 141: Map c., igte Juny c., peremtorie aber der 
23ſte Juy c. Vormittags um 9 Uhr als Termink licttatlonis auf den Fundum 
dis Erb beſitzer Gottlieb Zimmer ſab Nro. 19. zur Tſcheppine, welcher auf 
1960 Rthlr. Cour a 5 pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, angeſetzt worden, wozu Kauflu⸗ 
flige zu Abg bung ihres Geboths vorgeiaden werden. Wobey auch die unbe⸗ 
kannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real- Präsendenten mit: 
vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpäteſtens bis zum letzten Licitations⸗Ter⸗ 
mine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adju⸗ 
dication bamit gegen den neuen Beſitzer und in fo weit fie qu. Fundum betref⸗ 
fen, nicht welter werden gehört werden. Und wird überdies noch in Anſedung 
der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach §. 25 Tit. 52. Thl J. der Ger 
richts⸗ Ordnung, ihre Anwendung finden, datz im Fall des Außenbleibens dem 
Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher 
Erlegung des Kauſſchilings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar Letztere ohne Production der In⸗ 
ſtrumente werde verfügt werden. x 

König, Gericht ad St. Claram. 
Homuth. 


h eobſchͤͤtz den 2 ſten My 1821. Da zur Fortſetzung dir Subhaſta⸗ 
tion des dem Pfefferkuͤchler Franz Gißmong zugehörigen ſud No in der Stadt bele⸗ 
genen und ſub Ro. 12 in der Niedervorſtadt ſuun ten Hauſes in Folge des Meiſtge⸗ 
doths ein Termin auf den 121en Jull Nchmittogs 3 Uhr vor dem Commiſſario Hrn. 


Aſſ.ſſor Köder angeſetzt worden, fo werden Kauffuſtige zu erſcheinen hier durch 


vorgeladen. 
AR König. Preuß. Stadtgericht. Lautner⸗ 

„) Grünberg den sten Mad 1821. Schuldenhalber ſol das dem Schenk⸗ 
wirth Gottlieb Benjamin Bruttig zugehörige Wohnhaus No. 37. im Zten Viertel 
tarirt 1512 Nthlr. 18 gr. Cour., in Termino den aaften September d. J. Vormlt⸗ 
tags um 11 Uhr auf dem biefigen Land und Stadtgericht, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Meifibierhenden verkauft werden, wozu 
ſich daher befig- und zahlungsſaͤhige Kaͤufer einzufinden und nacherfolgter Erklä⸗ 
rung der Intereſſenten in den Zuſchlag, in ſofern nicht geſetzliche e 
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Ausnahme zulaſſen, ſoſchen ſogleich zu erwarten haben. Die Taxe kann täglich 
auf dem Lund, und Stadtgericht eingeſehen werden. a 


Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgericht. { 

*) Peterswaldau den ıflen Juny 1827. Auf den Antrag der Erben des 
zu Neudorf verſſorbenen Johann Joſeph Sabſch wird der zu feinem Nachlaß nehös 
rige, daſelbſt ſub Mro, 1. belegene Grenzkreiſcham, welcher ortsgerichtlich auf 
2153 Rthlr. 10 fgr. Cour. abgeſchaͤtzt worden iſt, erbthellungshalber in dem ange⸗ 
ſetzten Biethuugs⸗Termine den 24. September a. c. veräußert.» Beſſtz und zab⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, an jenem Tage Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zur Abgabe Ihrer Gebethe in der hieſigen Gerichtscanzley zu 
erſcheinen und zu gewärtigen, daß mit Genehmigung der Erben der Zufchlag des 
Kreiſchams an den Belt: und Meiſtbiethenden erfolgen werde. 

Das reichsgraͤfl. Stolbergſche Gerichtsamt. 0 

„) Milit ſch den zoſten May 1821. Die zu Poſtel Mllitſchſchen Creifes ſub 
No. — belegene Freiſtelle, ortsgerichtlich auf 290 Rthlr. asg ſchaͤtzt, fol Schul⸗ 
denhalber ſaͤbhoſtirt werden. Zum einzigen Blethangs⸗Termine iſt der 27ſte Auguſt 


d. J anberaumt und es werden Kauf⸗ und Zahlungskfaͤhige hiermit aufgefordert, 


in ſoſchem zu erſcheinen und zu biethen, wor naͤchſt der Zuſchtag an den Meiſt⸗ und 


Beſtbiethenden nach Einwilligung der Intereſſenten erfolgen fol. 


Das mit dem ſlandesherrl. Gericht combinirte Major v. koſſau 
Poſtler Juſtizamt. 5 a 


pVolkwie den aten April gaz. Von unterzeichnetem Königl. Stadt⸗ 
gerſchte wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Burger und Oekonom 


Wilnelm Wa holdsſchen Erden zugehoͤriges tu der Luͤbner Vorſtadt ſud No. 175. 


belegene Haus, Erallung, Garten und Kegelbahn, welches auf 412 Rthlr. 


4 91. Cour. gerichtlich gewuͤrdigt und abgeſchaͤtzt worden, auf deren Antrag in 
dein einzigſt entſcheidenden auf den egſten Juny c. anbraumten Termine, im 
Wege der freywilligen Subhaſtation öffentlich verkauft werden ſoll. Jeder beſitz⸗ 
und zahlungsſaͤhige Kaufluſtige wird hierdurch aufgefökdert, gedachten Tages 
früh um 9 Uhr, im bieſigen ſtadtgerichtlichen Seſſtons⸗Zimmer ſich einzufind en, 
ſein Gebot) nach erfolgter Legitimation, abzugeben und zu gewärtigen, daß 


nach Genehmlaung der Erbintereſſenten der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Bells 
diethenden erfolgen werde. 5 d 20. 31 5 


| Königl. Preuß Stadtgerlcht. 
N. 6 15757 5 1 7 k . Adam. 
Neuro de den zten May 1821. Das Grof v. Magufsſche Neuroͤder 


Gerichtsamt ſubhoſtirt die zu Koͤnigswolde gelegene, unter No. 21. des neuen Hy⸗ 


potbekenbuches aurgeführte, gegenwärtig vom Joſeph Anlauf beſitz nde Bauerſtelle, 


welche laut der am agften April a. €, ortsgerichelich aufgenommenen Taxe außer 
dem Wirthſchafts- und Wohngebäude 37 Scheffel Ackerland, 83 Schyſſel Graͤ⸗ 
ſer ey, ingleichen 10 Schfl. For: Terraſn enthaͤlt und auf 788 Rıbl. 10. fgr Cour. 


gemürbiger worden, ouf Antrag einiger Realglaͤubiger, in Mege der Rechte hülfe 
und ladet zablungsfaͤhlge Kauflufige hierdurch ein, in dem hiezu auf den 14 July 
d. J. Vormittags 10 Uhr in der hlefigen Gerichts: Canzeley peremtoriſch anderaum⸗ 
ten Termine zu erſcheinen, nach erfolgter Votlegung der Taxe, fo wie Bekauntma⸗ 

a 8 8 chung 


ei 


— 
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chung der Bedingungen ihr Geboth abzugeben und fell der Zuſchlag des fell gebothe⸗ 

nen Fundt an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Extrahenten erfolgen. 

Reichsgraͤfl. v Magnisſches Neuroͤder Gerlchtsamt. f 
Hirſchberg den zoſten April 1821. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſoll das dem Johann Siegmund Daͤsler gehörige Mb No. 159. zu 
Cammere waldau gelegene und auf go Rihlr. Cour. gerichtlich gewürdigte Hofes 
baus mit Gärtel, im Wege der nothwendigen Subhaſtation veräußert werden. 
Der einzige und peremtoriſche Bethungs Termin ſteht auf den 14ten July c. 
Vormittags um 10 Uhr an und es werden demnach beſitz und zahlungs fähige 
Kauffuſtige hiermit eingeladen, im gedachten Termine ſich in der getichtsamt⸗ 
lichen Canzley zu Cammerswaldau vor dem unterzeichneten Gerichtsamte ein⸗ 
zufinden, ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſtbiethenden 
dieſe Stelle adjudicirt werden wird. 5 
S Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. 
Haͤlſchner. 

Liegnitz den 14. April 1821. Zum oͤffentliche Verkauf des ſud No. 730. 
der Haynauer Vorſtadt allhier beiegenen, auf 203 Nihlr. 17 for. 15 d'. Courant 
gerichtlich aogeſchätzten Hauſes, haben wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗Ter⸗ 
min auf den 16ten July a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner, anberaumt. Wir fors 
dern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur be⸗ 
ſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Special Voll⸗ 
macht und binlaͤnglicher Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der 


bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen auf dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt 


einzufinden, t&re Gebothe abzugeben und demnächſt den Zulchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gemärtis 
gen. Auf Gedothe die nach dem Termine eingeben, wird Feine Rück icht weiter 
genommen werden aud ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſtei⸗ 
gernden Grundſtuͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpiciren. | 
74 Roͤntgl Land- und Gtadtgerict. ; 
Oels den a6ften May 1821. Die den Gottfried Sfh zugehoͤrige, 
auf 400 Rihlr. Courant dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Freiſtelle in Sechskiefern, 0 i 
auf Antrag eines Hypolhetengläubigers den . Auguſt Vormittag 9 Uhr an den 


Meiſtbierhenden in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtshalters verkauft wer⸗ 


Stelle kann bei demſelben nachgeſehen werden. 
Das Gerichtsamt der Schoͤuwalder Güter“ 
N 8 Freytag. 


„) Hirſchberg den sten Juny 1821. Die Auſtragsweiſe orts gerichtlich 
unterm 28ſten Map d. J. auf 162 Athlr. Cour. abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle ſub 
fud Neo. 12. zu Quire Hirſchbergſchen Ereiſes, wird auf den Antrag eines 
Real, Crediters, im Wege der Exkcution in Termino den zöſten Auguſt d. J. 
in der Gerichtscanzley zu Buchwald plus licttando verkauft, wozu zahlungs⸗ 

und beſitzfaͤhige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Regultrung der Bedingungen in Termino, gefchiebt. f f 
Das Patrimonlalgerſcht des hochgräfl, v. Redenſchen Gutes N ü 
5 Ye N. 


Folk 


den. Die Taxe der 
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n Polkwitz den 2ıften May 1821. Die ſub No. 9. zu Nieder⸗Neubeck 
belegene, zum Nachlaß des George Taube gehörige, auf 407 Rihlr. 23 gr. 4 d'r. 
Courant dorfgerichtlich abgewurdigte Freigärtuerſtelle mit Zubehör, ſoll auf Antrag 
der Erben oͤffentlich verkauft werden. Hie zu iſt ein Termin auf den 3iſten July 
c. Vormittags um 9 Uhr in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlarli hleſelbſt 
angeſetzt, welches allen beſitz- und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen, die mit dem 
diesfälligen Ausweis hinſichts ihrer Beſitz⸗ und Zahlungofaͤhigkeit ſich zu verſehen 
haben, hierdurch zur oͤffem lichen Keuntuſß gebracht wird, mit dem Bemetken, 
daß der lea an den Meifibierhenden nach erfolgter Einwilligung der Eiben, 
erfolgen ſoll. = f 
2 Parrimonlal Gerichtöamt der Kunzendorfer Gül her. 
0 N 5 Adam, 
. Zu verauctioniren. 7 
„) Breslau den 23ſten Juni 1821. Donnerſtag den 28 ſten dleſes und 
den folgenden Tag um 9 und Nochmittag um 2 Uhr werde ich auf dem Ringe der 
Hauptwache gegenuͤder in Ro. 576. im Hofe 2 Stiegen hoch ein Meublement, ber 
ſtehend in Sopha, Stuͤhlen, Schreibuſch, Kommoden, Kleiderſchrank, Spiegel, 
Bettſtelen nebſ einigen großen Beit⸗ und Leinwandkaſten und verſchledenem 


Hausrath gegen baate Bezahlung in Courant oͤffentlich an den Meifbierbenden . 


— 


XK. A. Ool, Auctions: Commiſf. 
. Citationes Creditorum. —— 
Breslau den ı6ten Februar 1821. Auf den Antrag des Capitaing 


vert u fen. 


v. Varendorf in Adweſenheit des Cou mandeurs des ꝛten Bataillons 23ſten Infan⸗ 


serie Regiments (gten ſchleſ.) werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl, Ober⸗Lan⸗ 
des gerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 


welche an die Caſſe des gedachten Bataillons für das Jahr 1820. aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, tm 
dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27ſten July 
a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations Termine in dem hieſigen 
Ober Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder dulch einen geſetzlich zuiäßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ibnen bep etwa ermangelnder Bekanntſchaft inter den hiesigen 


Juſt'z⸗Commiſſarten, die Juſtiz Commiſſarien Koblitz, Klettke und Enge in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 


vermeinten Anſprüche auzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die 
gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. g.) . N 
Königl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſſen. 


N Reichenbach den bien April 1821 Nachdem über das Vermoͤgen des 
Kattundruck ers Ernft Jäger der Concurs eröffnet worden, fo in ein Lqutdatlons⸗ 
Termin auf den 16ten Juli 1 J. anberaumt worden, zu weichem deſſen Gläubiger 


vorgeladen werden, Vormittags um 8 Uhr tm Stadtgerichtsbauſe bieſelbſt entwt⸗ 


der in Perfon oder durch zulaͤßige Bev Amaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen 


zu liqutbiren und zu verificiren Auf dle Aus bleibenden wiro keine Ruͤckſicht ger 


nom⸗ 
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nommen, felblge mit ibren Anfprüchen von der Coneursmaſſe abgewieſen, und lö⸗ 
nen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt wel den. 
i Das Koͤntgl. Stadtgericht. 
5 Citationes Edictales. Fr 

Breslau den 23. März 1821. Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Commandeurs des Fuͤſelter- Bataillons ııen Linien: Regiments (aten ſchleſ.) 
Herrn v. Ainſngen werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an 
die Caſſe des gedachten Batailſlous aus dem Jahre 1820. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Auſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. v Groddeck auf den 24ften 
Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lıquidariong: Termine in dem 


dieſigen Ober- Landesgerichtshauſe perfänlich oder durch einen geſſtzlich zulaßtgen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelader Bekanntschaft unter den 
-biefigen Juſtiz Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Enge, Koblitz und 


Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 

konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bew is⸗ 

mittel zu defcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 

fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklart werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. g.) 

Glogau den 23. Februar 1821. Nachdem auf den Antrag des Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegti hieſelbſt Über den geſammten Nachlaß des verfiorbenen Grafen 
Adolrh v. Roͤder auf Giersdorf und Wildfhüg der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß am heutigen Tage eröffnet worden ift, ſo werden hierinie alle unbekannten 
Gläubiger des Verſtorben en vorgeladen, zu dem auf den 24 fen Julv Vormittags 
um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin 
anberaumten Termin zur Anmeldung und Rechtfertigung der an jenen Nachlaß ha⸗ 
benden Forderungen, entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und 
geſetzlich Bevollmächtigte biefige Juftizs Commiffarien, — wozu denen welchen 
es an hieſiger Bekanutſchaft fehlt, der Hoffiscal Debmel und Juſtiz Commiß 
farius Becher vorgeſchlagen werden — auf dem hiefigen Ober⸗ Landesgericht zu 
erſchelnen, ihre Anfprüche zu liquidiren und zu juſtiſietren, jedoch auch tür die 
Zukunſt Mandatarien zu beſtellen, widrigenfalls ſie bey den vorkommenden 
Berathſchlagungen und abzufaſſenden Beichlüffen nicht weiter werden zugezogen, 
ſondern vielmehr wird angenommen werden, daß fie ſich dleſen Beſchluͤſſen 
und den Verfügungen des hieſigen Ober⸗kandesgerichts lediglich unterwer em, 
Im Fall des Außenbleidens in jenem Termine haben dle gedachten G aͤubiger 
zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte durch das abzufaſſende Pins 
ritäts⸗Urtel verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
dleiden möchte, werden verwieſen werden. ’ 

Koͤnſgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder » Schlefien und 
der Lauſitz. 

Amt Oelſe den 4ten November 1820. Von Sr. Koͤnigl. Hoheit des 
Prinzen Auguſt von Preuſſen Juſtizamt werden auf Anſuchen der Anverwandten; 
vachſtehende theils feit langen Jahren Adweſende, ingleichen die feit 51 franz. 

; siegen 


x 
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Kriegen 1806. und 1813. in Koͤnigl Militairdieuſt geſtandenen, von deren Le⸗ 


ben und Aufenthalt keine überzrigende Nachrichten eingezogen werden koͤunen, 
als: 1) Joleph Wagner; 2) Franz Wagner; 3) Joh. Carl Kügler; 4) Jo 
ſeph Franz Mazarines Vogel; 5) Eottlied Schmiet; 6) Chriſttan Witwer; 
7) Joh. Gottlieb Unger; 8) Gottiieb Weiß; 9) Chriſttan Kuhne; 10) Joh. 
Calf Hübner; 11) Johann Ehrenfried Schmauch und 12) Golifried Winter, 
hiermit vorgeladen, dinnen dato und 9 Monaten, ch in dem auf den gien 
Auguſt 1821, anberaumten Termin bey dem Königl. Preuß. Juſtizamt ſckhriſtl ch 
oder perſönlich zu melden, bey ihrem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
für tot erklärt und üder ihren Nachlaß nach Vorſchrilt der Geſetze verjuͤgt 
werden wird. I "Shhnieber, Jufit. 
Hermsdorf unterm Rynaft den 28ſten Decbr. 1820. Von 
dem unterzeichneten Gerichtsamte iſt auf den Antrag der nächften be⸗ 
kannten Verwandten die öffentliche Vorladung der verſchollenen am 
18ten Auguſt 1773. geb. Tochter des verſtorbenen Bauers Johann 
Chriſtoph Baumert in Seifersbau, Namens Johanne Eleonora Bau⸗ 
mert verfügt worden. Es wird demnach gedachte Johanne Eleo⸗ 
nora Baumert, und zugleich werden die etwanigen unbekannten hin⸗ 
terlaſſenen Erben hiermit vorgeladen, binnen 9 Monaten vom raten 
Sebruar 182 abgerechnet, entweder perſonlich oder ſchriftlich ſich 
allhier zu melden, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 12. WNopbr. 1821. 
angeſetzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 11 Uhr in der hier 
ſigen Amts⸗Canzſey zu erſcheinen, und das Weitere zu gewärtigen, 
unter der Verwarnung, daß, wenn die verſchollen: Johanne Eleo⸗ 
nore Baumert weder vor noch in dem angeſetzten Termine ſich mel⸗ 
det, dieſelbe für todt erklärt und ihr zurück gelaſſenes Vermoͤgen den 


den, zugeſprochen ind verabfolge werden wird. En 
Beichsgraͤfl. Schaffgotſch Rynaſtſches Gerichtsamt. 
| Offener Arreſt. i 


jenigen, welche ſich als ihre naͤchſten Erben ausgewieſen haben wer« 


; Reichenbach den Sten April 1821. Nachdem uͤber das Vermoͤgen des ö 


Kattundtuckers Ernſt Jäger der Concurs eröffnet worden, ſo werden alle diejeni⸗ 
gen, welche etwas an Gelde, Sachen, Effe cten, Brleſſchaften oder ſonſt zur 
Maſſe gehöriges hinter ſich haben, angewieſen, dem Gemeinschuldner davon nicht 
das Mindeſte verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon 
ſofort treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit dem Vor⸗ 
behalt ihrer Anfprüche an dieſelben, in das gerichtliche Depoſitum deſſelben abzulie⸗ 
fern. Wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezohlt oder aus geantwortet 
wirdl, fo fol die ſes für nicht gefihehen geachtet, und zum Veſten der Maſſe noch⸗ 
mals beygetrleben weiden. Wer aber dergleichen Gelder oder Sachen wiſſentlich 
5 ver⸗ 
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verſchwelgt und zurück Hält, geht feines daran habenden Unterpfand / und andern 


Das Koͤnkgl. Stadtgericht. 
| © 0.0.22. AVERTISSEMENTS. 8 
Breslau. Montog den 23ſten Junk geht ein ganz gedeckter leerer Mas 
gen nach Landeck. Das Naͤhtre iſt zu erfragen auf dee Bruſtgaſſe in No. 893. im 


goldnen Trlangel. 


*) Breslau den 20, Juni 182 1. Auf hoben Befehl fol bey den Koͤnigl. 
Cbouſſeebaͤuſern auf der Berliner Straße am Letztenbeller Kretſcham zu Frobelwitz 


und zu Kammendorf bey jedem ein Holhſchuppen erbauet und der Bau derſelben, 


entweder einzeln oder im Ganzen an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 


Der diesfaͤllige Licitattonstermin iſt auf den zten Juli d. J. Vormittags von 8 bis 
12 Uhr im Ehauſſeehauſe zu Frobelwitz abzuhalten, angeſetzt; weſelbſt auch die 
Bedingungen bekannt gemacht und dle Zeichnung vorgelegt werden ſollen Cautlons⸗ 
faͤhige Unternebmungsluſtige werden bahero aufgefordert, ſich an gedachtem Tage 
und Stunde und in Frobelwitz einzufinden, ihre Forderungen zu verlautdaren und 


8 zu gewaͤrtigen, daß dem Beſt⸗ und Mindeſtford zenden nach erfolgter hoher Ges 
nehmi'gung, die Ausfuͤhrung dieſee Baullchkeit en uͤberlaſſen werden wird. g) 


botbe a 


und gehörig 


„) Glogau den ıaten Juni 1821. Die zu Lancken Guhrauſchen Creiſes 
delegene, auf 624 Rthl. 11 for. 3 d'. Courant gewuͤrdigte Anton Gruhnſche Bauer⸗ 
nahrung, ſoll im Wege freywilliger Subhaſtatſon, in Termints den 23ſten July, 


A2zſten Aaguſt und peremtorie den 2ıflen September d. J. oͤffentlich an den ae 


biethenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher aufgefor⸗ 
der!, in den gedachten Terminen, vorzüglich aber au zıften September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichts - Zimmer zu Lancken zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
byugeben und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben und des obervor⸗ 
mundſchaf lichen Gerichts zu gewärtigen. Zugleich werden bierdurch alle unde⸗ 
kannt Gläubiger des verſtorbenen Bauer Anton Gruhn vorgeladen, ihre Forde⸗ 
run en in dem biezu am 2ıflen September d. J. anſtehenden Termine anzumelden 
chzuwelſen, oder zu gewaͤrtigen, daß dle Ansbleidenden aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verkuſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
wies nach Deftiedigung der ſich weldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
dleiben möchte, werden verwie en werden. 1 
f 25 Das Gerihtsamt von Lancken und Friedrichsau. 
Bioelkenhayn den loten May 1821. Nachdem über das Vermögen 
des Tuchmachermeiſter Ehriſtian Friedrich Kramer der Concurs eröffnet und 
fein beſitzendes in der Ober⸗Vorſfadt ſab Nro 30. belegenes Haus und dazu 
gehörige Gerten, ſo nach Adzug der Ogerum auf 322 Rthlr. 20 (gr. gericht⸗ 
lich abgeſchatzt, zur öffentlichen Subhaſtatſon gebracht und hierzu der 7te July 
a. c. zum Kcitatlons⸗Termine beſtimmt worden, als werden Poſſ'ſſions und 
Zablungsfähige vorgeladen, in gedachten Termino fruͤh um 9 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, 
daß den Melnbiethenden und der die beſte Zahlungsfaͤhlgkeit nachweiſen kann, 
die Adjudleation erfolgen wird. Hierbey werden zuzleich alle noch . 
u⸗ 


— 
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Gläubiger vorgeben, in obgedachten Termind den 7ten July a c. Ihre Forde, 
rungen zu liquidiren und zu juflificiren im außenbleibenden Fall aber der prä⸗ 


cluſion zu gewärtigen. 
Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
Getaufte, Copul. und Geſtorb. vom 15. bis 21. Juni 1821. 
5 Getaufte. 

Zu St. Eliſabeth. Des B. und Schneid ers Gottlieb Duͤpold T. Emilie Juliane 

Emma. Des B. und Schneiders Friedrich Ferdinand Tietz: S. Jultus Adolph. 
Des Koͤnigl. Reglerungs = Colculators Hra. Joh. Corl Vial S. Herrmann 
Guſtav Eduard. Des B. und Bäckers Ehregoit Lebrecht Paͤſeler T. Johanne 
Dorothee. Des B. und Bäckers Heinteich Benjamen Buckiſch S. Heinrich 
Benjamin. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Hrn. Frledrich Wilhelm 
Jaͤniſch S. Feledrich Wlihelm Aleponder. Des B. und Handſchuhmachers 
Carl Ftrledtich Liebig T. Henriette Caroline. 

Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Krambaͤudlers Coſpot Kleinmins T. Pas 
line Bertha Adelbelde. Des B. und Friſeuts Heincich Heyer S. Leopold 
Heinrich. Des Koͤntgl. Polizey⸗Sergeantens Hen Dantel Gierth T. Emma 

Pauline. Des B. und Schuhmachers Corl Freytag S. Joh. Robert Alexan⸗ 
der. Des B. und Tiſchlers Ernſt Benjamin Rauſch T. Marte Frlderike. 
Des B. und Kreiſchmers Carl Gottiteb Dreyer T. Emma Mathilde Louiſe. 
Des B. und Schneiders Carl Wilhelm Stogolowsky S. Carl Robert. 

i Copulirte. 

Zu St. Marla Magdalena Der B. und Baͤcker Joh. Peter Meßlinger mit Jafr. Frier 
dekike Thereſe Kreldelhoſer. Der Koͤnigl. Magazin » Rendont Herr Cart 
Heinrich Lehmann mit Jofr. Julie Suſanne Seeling. Der Koͤnigl. Ober, 
Wilh⸗ line Clemens. Ir 
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Zu St. Ellſabeth. Des B. Huf⸗ und Waffenſchmidts Johann Gottfried Richter 


Landesgerichts Secretair Herr Johann Friedrich Wilhelm Sacher mit Jof. 


S. Guſtav Eduard, alt 6 J. 7 W. Des B. und Orechslers Friedrich 


Wühelm Schwarz T Jobanne Eiifaber) Mathilde, alt 9 J. 


gu St Marla Mogdalena. Des B. und Klacbaͤudlers Johann Gottlieb Böhme 


Ehefrau Marie Eliſabeth geb. Gentner, alt 49 J. Des B. und Wagens 
verloͤhners Carl Knaut S. Carl, alt 6 J. 8 M. n 
Zu St. Barbara: Des B. und Tap⸗z ters Siegmund Hoͤnſch T. Ehartofte Caro, 
line, alt 1 J. 3 M. Des B. und Zeugſchmidis Jacod Friedrich Thedens S. 
Gottfried Heinrich, alt 6 J. Des B. und Schuhmachers Carl Ludwig Zechel 
T. Caroline Amalie, alt 17 W. ; \ 
Zu St. Cheſtophoti. Des weil. B. und Schuhmacher Carl Friedrich Lorke hinterl. 
Ehefrau Anne Roſina geb. Werner, alt 75 J. 2 M. g 
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